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fettin beruft eine National¬
versammlung .

-ar . Berlin . 25 . November .
^ ute . die Gelegenheit haben . Sinter die derzeiti -

Regierungskulissen *u blicken, bebauvten . baß
f !e russischen FunksvrüÄe . die aus Moskau her durch
^ Winterluft knattern , von den deutschen Antennen
,."*1* oufaefonaen werden ober , wenn man sie auf -
.?!W . von der Berliner amtlichen Stelle nickt der -

^
" kntiichj werden . Warum nickt ? Antwort : Aus

^ rcht vor der Entente , deren Wünsche in bezua auf
Mlond man nicht kenne . Erst müsse Enaland im
^ ltikum festsitzen. Dann werde die Losuna aus -
^ ben . Und bann könne man sich mit Moskau in
^ kbinduna setzen. — Es ist schwer, diese Gerückte
^ Vorwürfe nachzuprüfen . Auffallen muß es

°°°c. daß die wicktiasten russischen Meldungen immer
über Skandinavien ober aar über

°^and nach Berlin aelanaen . t
* ist eigentlich die wicktiaste Nachricht seit dem

N ' iäbriaen Besteben der russtscken Revolution .
Lenin eine Nationalversammluna in Moskau

>'"berusen will , um mit den gemäßigteren Parteien
engere Fübluna äu kommen . In einer neuen Re -

w^ una sollen auch die Menschewiki , also neben den
°uck>ewisien sozusagen auch die MehrbeitSsozialisten ,

." treten sein . Die balbamtlicke ..Prawda " nennt
°»or schon zwei bekannte Politiker als Menscke -

i
' !!' kche Ministerkandidaten . Damit erhielte Ruk -

y > ittoar kein Mebrbeitskabinett wie Deutschland .
^ immerbin wieder eine Art allaemeiner Volks -
^ " retuna und eine breitere NeaierunaSarundlaae .

Lenin soll auf neuerlicke Anfragen von ameri -
" ifcher Seite aeantwortet baben . die Sowietreaie -

.^ 0 werde jetzt ein bemokratisckcs Gebilde , mit dem

^ 7 der vorstchtiaste Geaner Friedensverbandlunaen
top en könne . Er . Lenin , berufe sich auf die Vor -

jj [j? e . die er mit dem Washingtoner Abgesandten
vereinbart babe . und er wünsche nichts sehn»
alz wirtschaftliche Abmachungen mit Amerika .
diesen Kundgebungen aebt bervor . daß ieben -

s ^ Lenin trotz der neuerlichen , militärischen Er -
e Trodkis bereit ist. um ieden Preis Brieden
Machen , weil er bie Blockade ber Wettmachte nickt

itft &
" usbält . Also dieselbe Laae wie Deutscklanb

^ verhst 1918. Es fraat sick nur . wie weit Lenin
& !nrie ce unb ankere Politik Sowjetrußlands be -

fein Programm burckzukübren . Nack
Polmer Mitteilungen ist der Rat der Moskauer
^

" skonimissare zurzeit in zwei Lager aesvalten .
dem reckten Flüael sieben Lenin . Tsckitsckerin .

ty ! at ' 4or § ti unb KraMn (ber neue Wirtsckasts -
in »

'ot : ein Inaenieur . der bei Siemens -Sckuckert

, ^ lin arbeitete ) . Auf bem linken Flüael Trotzki ,
^ijp

i»ski unb Peters . Die Trotzki -Gruvve ist für
ans Enbe . Politik bes Terrors und Durch -

S>aJ "1? der Pollsozialisieruna in Industrie und
Wirtschaft, die Gruvve Lenin -Krassin bält es

>l>„
"°^ >endia . nack^uaeben und sich die Unterstüt -

^ der Ueberrette der Bouraoiste i!u sichern.
vorläufige Einigung beiber Gruvven würbe

Ez ^ au f bet BMz der «Teilung der Gewalt " ,
d^ .̂ rde ein „ Komitee ^ ur Verteidigung der Re -
$1,̂ gebildet , an dessen Svide Trotzki mit der

sur Leitung aller kriegerischen Overationen
«cllt v cs Kamvkes mit der Gegenrevolution gestellt
dix In seinen Äänden lieaen die Roten Armeen ,
dĵ ^ dolutionstribunale und alle Kommissionen ,

! der Aufreckterbaltuna der öffentlichen Ord «
betraut sind . Lenin unb Krassin Wieberum

sich ausschlieklich wirtschaftlichen tragen .
^ Uo

"1 diesem Bereich treten rekormatorische Bestre -
boltj :»

n Zutage . Am auffälliasten in der Aarar -
«ri ■ Schon die Berufung des Bauern Kalinin

° S : elle Swcrblows . bes verstorbenen Präsiden -
VollüugsratS der Sowjets , sollte auf die

^ ölkeruna/als Köder wirken . „ Unsere Politik
Tin " ber bem Bauernstanb war bisber im vollenT . .. . . . . . . . .
!«beil

c des Worts verbreckerisck . Wir müssen um
' "KU die Svmvatbien der Bauern erobern .
d>,x .̂ °bt uns der völlige Ruin "

, sagt Lenin . ..Wenn
. unsere Metboden von Grund auf änbern .

^ üt h .̂ .
r uiit Riesenschritten der Katastrovbe und

° en Zusammenbruch des Kommunismus
'
iü, ^ n ' Tatsäcklick bat Lenin manches versucht .
*4 Dolgen der kommunistischen Erverimente

J ,!>evn. Die So ^ ialisieruna der Industrie bat
^ Gtfg? ' ero1' beendet . Lenin , ber nock stets im
teiC{j

J ' QH alte Grundsäbe aufaeaeben bat . markiert
? ' cn

r
rc

en Realvolitiker und erklärt , dak diese trau -
^ bcj , ^aebnisse die -̂ olae der <smialisieruna der
l^ ior

0*1 ' ' " d und bafe man . Zeitweilig " bie Privat -
tcu 've wiederbeistellen muk . Die natürliche -volge

wirtschaftlichen ..Reformen " wird die voliliscke
rung Lenins an rechtsstebende Parteien sein .

Samstag , den ÄS. November 1910 Erstes Blatt .

Lenin ist nun anscheinend gewillt , die Annäberuna
nach rechts im aroken Stile au vollmeben . indem
er eine Nationalversammlung einberuft . Die letzte
russische Konstituante ist bekanntlich im Januar ISIS
von Matrosen aefvrenat und von den bolschewistischen
Volkskommissaren aufgelöst warben . Nun kebrt ber

Bolschewismus au feiner ersten Liebe , aur Verbin -
buna,mit den Menkckewiki aurück . Die Rraae ist.
ob Enalanb auf diese Demokratisierung und die
dabintersteckenden ?? riebensanaebote eingebt ober ob
es auck Ruklanb aeaenüber auf dem Stanbvunkt
der Knock -out - Politik bebarrt .

Um die Betriebsräte.
s . Von unserer Berliner Nebaktion wirb uns ae-

drabtet :
Ueber öas Vetriebsrätegcsctz ist mau sich in -

nerhalb des Ne ^ ierungsblockes nun glücklich
einig geworben . Auch hier aber gilt wie für
alle großen Gesetze , die jetzt unter unbestimm -
ter Hoffnung auf die Zukunft von dem Par -
lament angenommen werden : ihre Erfüllbar -
feit und ihr Wert müssen erst noch praktisch er -
idiesen werden . Auch die politischen Folgen
werden nicht ausbleiben .

Wir haben auf die immer schärfer werdende
Opposition auf dem Lande gegen die Regierung ,
die sich zu einseitig auf das GroWadtproletariat
stützt , hingewiesen . Aber auch in dem selbstän -
big tätigen Bürgertum der Städte wird der
Gegensatz gegen die Regierung von Tag zu Tag
merkbarer .

Eine Klärung ist auch nicht zu erwarten , be °
vor die Regierung nicht erkennt , dah unter den
heutigen Umständen eine aufbauende Politik
mit einseitiger Rücksichtnahme auf die Proleta -
riermasseu nicht möglich ist . Ein gutes Stim -
mungszeichen , das auch für durchaus demokra -
tische Kreise gilt , gibt die gestrige Rede des Vor -
sitzenden des HansabunbeS in Verlin , Dr . Rie ?
her . Er betonte die grundsätzlich ablehnende

. Haltung gegenüber ber Zwangswirtschaft . Die
freie Betätigung , die Initiative des Unterneh -
mers , auch des kleinen , sei allein notwendig
und sei auch ausreichend , um Deutschland den
Wiederaufbau zu ermöglichen . Was uns vor -
wärts gebracht hat , sei die freie Tätigkeit selbst -
verantwortlicher Personen gewesen . Eine So °
zialisierung sei nur da angebracht und ohne
Schaden möglich , wo es sich um Unternehmen
handelt , die automatisch betrieben werden , wie
z . B . Berkehrsunternehmen .

Der Redner behandelte auch daS Betriebs -
rätegesetz , von dem gr meinte , daß eS den Ar -
beitern nicht nur ein Mitbestimmnngs -, sondern
ein Herrschaftsrecht «einräume . Dagegen müsse
man sich mit aller Kraft wehren , denn die Fol -
gen würden zu verhängnisvoll für die allge -
meine Wirtschaft werden . Als Losung beson -
ders des Hansabundes gab er aus : Gleichberech -
tigung aller Bernfsstände und freie Entwick -
lungsmöglichkeit für jede ehrliche Gewerbekraft .

Zur pause in den Verhandlungen mlk Paris .
(Eigen « Drabtberickt .)

6 . Berlin , 28. Nov. Bon unterrichteter Seite wirb
betont , das; die Verbandlungen mit Paris
nicht abgebrochen , sondern nur eine zeitweise Unter -
brechun« erkahren haben . Es ist <nich nicht u n -
wabr scheinlich , daß Herr v . S i m s o n nach
Paris zurückkehrt und die Verhandlungen weiter
l : i t e n wirb .
Die Jnkernakionale chriskliche Arbeitervereinigung

zur Zurückbehalkung unserer Gefangenen .
( Eigener Drabtbericht . >

Berlin . 28 . Nov . ( Wolfs .) Das Komitee ber Inter -
nationalen christlichen Arbeiiervereiniaung richtete
im Namen der christlichen Arbeiterschaft aller Länder
an den Obersten Rat in Paris einen Avvell . in
dem bie Freilassung ber Gefangenen geforbert wirb .
Es fieifot barin :

Ein volles Iabr nach abaeschlofsenem Wasfenstill -
stanb schmachten nock bunberttausenbe von Kolbaten
und Offizieren in schmachvoller und aeitweise gual -
voller Krieasaefanaenschast und sind au einem ent -
würdigenden Sklavendasein verurteilt > ok seitlicher
Kufaae auf Seimtransvort nach ^ riedevsschlust .
L»>nderttausenbe werben nock in Frankreich

.( 432 0001 . tausenbe in Serbien . Rumänien
unb Griechenland und in der EiSwüste S i -
BirienS festgehalten . Dies ist etwas in allen
Iabv ^underten Nock nie Daaewesenes Die aanae
aivilisterte Welt und die nei ' tralen Völker emvfjn -
ben es als eine Schmach für unser aanaes Seit «
alter , als einen Grevel unb ein Zerbrechen
an den elementarsten Begriffen vo" R ' cht und Ge -
recktiakeit . von Menschlichkeit und Kultur , als eine
brutale .?>erausforde ''nna des Gewissens der Mensch-
beit . Wie soll M Glaube und Vertrauen auf das
künftige Völkeralück Wurael fassen können ?

Die Zurückhaltung der Krieasaefanaenen mit an -
aeblicher oder wirklicher Nichteinbaltni ' a sämtlicher
Waffenstillstandsbedinaunaen seitens Einzelner der
Kriegf >" brenden bcarimden au wollen , gebt nickt an .
Das Reckt verlanat die Seimbeförberuna aller
Krieasaefannenen nach dem Zustandekommen bes
Friedensvertrages . Das V ö l k e r r e ch t . kennt keine
-vaustvfandstellung ber Krieasaefanaenen aur Er -
füllunn solcher Vervstichtunaen . In Gedanken an

bas unaebeure Elend , im Namen der greisen Väter
unb Mütter ber Gefangenen , im Namen der ver -
lassenen Gattinnen und Kinder erbeben wir anae -
sichts GotteS und der Menschheit lauten und feier -
licken Protest gegen iede weitere .̂ urückbaltuna der
Gefangenen . Wir fordern die sofortige Befreiung
der Gefangenen in allen Ländern und den rafckesten
Seimtransvort derselben , so . wie eS Enalanb . bie
Vereinigten Staaten . Italien ebrenbafter Weise ae-
tan haben .

St . Gallen , ben 27 . November 1019.
Das Komitee ber cbristl . Arbeiten ?ereinimina .

Mahnende Worte des preußischen Minister -
Präsidenten .

( Eigener Drahtberickt .^
b . Berlin , 28. Nov. Der preußische Mmsterpräsi -

dent tz ir sch nahm heute in der preußischen Lffn-
desveriammlung Anlaß , auf die gestrige Kritik
Erzber 'Zers an dem alten Preußen hinzuweisen ,
» ab betonte , da ? neue Preußen habe sich mit voller
Entschiedenheit von den Grundsätzen der Unfreiheit
abgewendet . Die preußische Regierung stehe auf
dem Boden der Demokratie und Selbstverwaltung ,
namentlich die Provinzen , so daß schon hierdurch
eine Unterdrückung religiöser und völkischer Rechte
ausgeschlossen sei . Das Streben nach einer Zer -
splitterung Preußens — sagte der Redner — kann
jetzt daher keine Rechtfertigung aus den Fehlern der
Vergangenheit beanspruchen . Die Stimmung in
den AbstimmlUNüsgebieten zeigt auck , baß die dortige
Bevölkerung sehr wohl Unterschiede zwischen der
alten überwuni >en« n Politik unb den neuen Grund »
sätzen der Freiheit zu machen versteht . Es sollte
mich nicht vergessen werden , daß bie Idee eines
einigen Deutschland vor allem in Preußen ihre För¬
derung gefu-nden hat und Preußen für die deutsche
Wirtschast seit Gründung des Kollvereins geradezu
Entscheidendes getan hat . Wir betrachten diese Auf -
gäbe noch nicht als beendet und werden daran mit -
wirken , die geistige Arbeit und Kulturarbeit in der
Staatspolitik zur Geltung j û bringen . In dieser
Zeit , wo Deutschland den äußersten Bedrängnissen
von außen unb innen ausgesetzt ist. richtet die Preu -
fei [che Staatsregierun « an da ? Volk die Mahnung
z<ur Einigkeit im Denken unb Handeln .

Zur Veröffentlichung deutschen Allen-
Materials durch die „Times ".

( Eigener Drahtbericht .)
Berlin , 28 . Nov . Ein Vertreter bes WTB . hatte

Geleaenbeit . mit bem Grafen M o n t a e l a s über
die Frage der von den „Times " angekündigten Ver -
öffentlichung von deutschem Akten -
Material au svrecken . Graf Montaelas äußerte
u . a . : Wie aus der Moraenaeituna der .. Voss . Kla .

"
eistchtlick . bat L>err K a u t S I » selbst aeaen bie nickt
nur obne sein Wissen , sonbern auck aeaen seinen
Willen ersolate Veröffentlichung der „ Times " sckon
sckarsen Protest erhoben . Was den Inhalt dsr aus
dem Zusammenbang gerissenen An -
gaben des englischen Blades betrifft , so wird au -
näckst der anaeblicke Krieasrat nur in einer Akten -
notiz vom 30 . August 1917 obne namentliche An¬
gabe der Quelle erwähnt . Ein Befraa ' n bei allen
in Betracht kommenden Bebörden und Personen bat
die Unrichtigkeit dieser mebr als 3 Iabre nach
den Ereignissen gemachten Aukaeichnunaen ergeben .
Kaiser Wilbelm bat lediglich am 5 . Juli 19l4 . . als
er um 9 .60 Ubr vormittags von Potsdam , nach Kiel
abreiste , vier Offiaiere einzeln au einem Vortrage
unter vier Auaen emvfanaen und sie dabei kura un¬
terrichtet . daß Oesterreich -Ungarn acgen Serbien
vorzusehen beabsickiiae . woraus sich die — Nack
seiner Auffassung aber nickt wabrfcheinliche — Mög¬
lichkeit einer Svannunä der militärpolitischen
Laae ergeben könnte .

Ein Befebl des Generalobersten von Moltke an
den Generalstab ?.ur Anwendung mitleidsloser
Krieasmetboden . namentlich gegen Enaland . besteht
nicht , sondern in einem Schreiben an das Auswar -
tiae Amt vom 5. August betont der General bie Not -
wenbiakeit , alle Mittel au erschöpfen , die aum Sieae
füllten könnten , und folaert aus der skruvellosen
Politik , der Gegner die Berechtigung zum rücksichts-
losen Vorgeben , worunter nickt etwa besonders harte
Kamvfmetboden . sondern der Versuch aemeint ist .
in Indien . Aegvvten . , m Kaukasus usw . Aufstände
bervorauruken .

Die Randbemerkungen des Kaisers „ Jetzt oder
nie " findet sick nur einmal bei einem vom 30 . Juni
datierten Berickt ans Wien , in dem aefSaj wird , daß
man in Oesterreick auck bei Einaclleuten vielfach
den Wunsch böre . daß einmal gründlich mit Serbien
abgerechnet werden müsse . Die Bemerkung veaiebt
sich also auf die Aktion neaen Serbien . Die Rand¬
bemerkung vom 30 . Juli , auf welcke die „Times "
schließlich ansvielen . zeiat ein sebr widersvrucksvolles
Bild : Ausfälle aeaen England wechseln mit eifriger
Unterstützung b : S enaliscken Vermitllunasvorschläas .
Am Abend dieses TaaeS sandte Kaiser Wilbelm
nock ein Persönliches Telearamm an Kaiser Franz
Joseph , um ibm die Annahme der Grevscken Ver -
mittelunnsvorschläae au empseblen .

Sie Zurückhaltung der lriegsgesaugeneu
Leolschea .

Deutsche Anmerkungen zu Clemenceaus Schreiben.
Berlin . 28 . Nov . (Wolff .) Das Sckreiben Cle -

menceaus vom 22 . November über die Abreise
des Oerrn v . Smison nach Berlin bat sick mit der
deutfcken Antwort auf die Krieasaefanaenennote
gekreuzt . Ku diesem Sckreiben Clemenceaus wird
von maßaebenber beutscker Stelle bemerkt :

Es zeiat . baß ber französtscken Reaieruna im
ickroffen Gegensatz zu den Bebauvtunacn in der
KrieaZaefanaenen -Note ber Entente nun dock einae -
fallen ist. daß sie am 28 . August Versvrecknnaen
über die Seimsendung der Krieasaefan -
aenen vor ber » R a tifi kati o n aemackt hat
Wenn sie nun bie Kurückaiebuna biefe« VerfpreckenS .
was ste niemals stillsckweiaenb vornebmen . sonbern
weniastens ber beutkcken Reaieruna mitteilen mußte ,
mit der Nickteinkaltuna ber beutfchen Verpflicktun -
aen erklären will , so fragt es sick . um welcke nickt
einaebaltenen Bebinaunaen es sick Iiier hanbeln kann .
Dabei muß alles auöscheiben . was vor bem 18 . Sev -
tember lieat . denn an biefem Taae wurde den dem -
fcken Vertretern in VariS nock mitgeteilt , die Kriegs -
aesannenenfraa, - sei erledigt , unb die Transporte
nach Deutsckland würben von jetzt ab ununterbrocken
laufen .

Damit fällt vor allem die anaeblicke Sckuld in der
Scann Flow - Sacke fort , ebenso wie die bal -
t i s ck e Frage aussckeiden muß . da der Berickt der
unter der Führung deS MeneralS N i e f s e l steben-
ben Kommission nock nickt vorliegt . Es bleiben
also bie svärlicken . bei bem beifviellofen Umfana ber
laut Waffenstillstanb au erfüllenden Leistungen kaum
ins Gewicht fallenden Rückstände , die wabrlich nicht '
als Vorwand für den Widerruf einer von Frank -
reick aeaen erbeblicke deutsche Leistungen vertraglich
übernommenen Veroslichtunn dienen können .Nun wird in der neuen Note die Freilassung d : r
Gefangenen innerhalb von acht Tagen in Aussicht
aestellt . wenn Deutschland obne neue Einwendungen
unterzeichnet . Die Krieasaefanaenen sollen also
nochmals verkaust werden , und zwar für die Aus -
Meiling der Baaaer . Docks und Kranen , obne die
es ein deutsches Wirtschaftsleben überhaupt nickt
aeben kann .

Aber nock mebr . um die Krieasaefanaenen zurück-
zubekommen , soll die Bestimmuna anerkannt werden ,
durch die die Entente das Reckt bat . auck fernerhin
alle militärifcken und andere Maßnah »
men an ergreifen , die sie für angezeigt er -
acktet .

Wer bietet die Garantie dafür , daß auch nach
Friedensschluß , aerade so wie beute , unter diesen
Zwangsmaßnahmen nickt auch die Einstelluna der
KriensaefanaenentranSvorte au versteben sein wird ?
Damit bätte die deutsche Reaieruna den letzten
wertvollen Teil des deutschen Volksvermöaens ver -
schleudert und durch ibre Zustimmung den Krieas -
austand in den Frieden bineinverlännert und den«
nock dns LoS ber Kriegsgefangenen nickt aemildert .

Die deutfcke Regierung wird ngch all den Er -
f a b r u n a e n in der Kriegsgekangenenfraae . und
nach aweimal nicht eingebgltenen bindenden Ver -
svreckunaen . das ' driite Mal sich nicht aus einen solch
unstckeren Reckisboden beaeben . umfoweniaer . als
gerade beute die Nachricht aus Vai -is kommt . Cle -
rn e n c e a u S ^fie in einer Anfvracfie erklärt , daß
bie bentscken Krieasaefanaenen erst berails -
aeaeben werben sollen , wenn 900 000 d e u t s ck e Ar -
beiter unter aengu den aleicken Be >
binaunaen im Wieberaufbauaebiet
eingetroffen feien .

Trske Auslieferungsliste .
( Eigener Drahtberickt .^

Lyon , 28 . Nov. „ ProgröS be Lyon" schreibt , daß
mit der Note Clemenceaus über die Ratifizierung
die irste Auslieferungsliste überreicht wer -
den wird .

Belgiens Verlangen nach deutschen Arbeitern .
(Eigener Drabtbericht .)

Zürich , 28 . Nov. Nach Meldungen auS Belgien
fordert die belgische Regierung unabhängig
von den französischen Forderungen für sich 250 000
deutsche Arbeiter auf Grund eines freien
Vertrages zur Verwendung in der zerstörten
Zone .

Die deutsche Republik.
Der parlamentarische lll ?tersuchungeoueschuh.

<Eiaener Drabtvericht . i
Berlin , 28. Nov . ( Wolff . ) AuS dem Unter «

suchungsausschuß wird mitgeteilt : Es werden
Gerüchte verbreitet , als ob der parlamentarische
Untersuchungsausschuß seine Arbeit einstellen und
langsam in der Versenkung v er s ch w i n d e n wollte .Das Gegenteil trifft zu . Der Ausschuß arbeitet
daran , seine M et ho d e n zu verbessern . Un --
richtig ist auch , daß der erste Unterausschuß vorWeihnackten keine onentnchen Sitzungen mel>r ab¬
halte . Ueber den Zeitpunkt der weiieren Berneb -
mung HindenburgS und Ludendorsss konnte mh
Rücksicht auf die Geschäftslage der Nationalversamm »lung nock, . kein Beichluv gemßt werden . Nach Ab-ichluß dieier Vernehmung wird allerdings der aweite
Unterausschuß eine längere Pause eintreten lassen
da das Material für leine weitere Tätizleit noch nicht

Deutsche
Spar-Prämienanleihe

1919
ihr Besitz erleichtert Deine Steuern !
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hinreichend gesickert ist. Die Bearbeitung der Akten
ist ebenso wichtig wie die Vernehmen « der AuS-
kunstspersonen . Mit der Bearbeitung der Akten sind
augenblicklich dieUnterausschüsse 1 , 8 und 4 vollauf
beschäftigt . Die Arbeit des ersten Unterausschusses ,
der die Vorgeschichte deS Krieges untersuchen ' oll .
ist soweit gediehen , daß mit der öffentlichen Ver -
nehmuunH durch AnSkunstspersonen voraussichtlich
zu Beginn des neuen Jahres angefangen werden
rann .
Der bayerische Juskizminisier «p^ en den Unlcr -

suchungsousschütz .
J -m Nürnberger ..Fränkischen Kurier " äußert sich

der bayerische ^ ustizminister Dr . Müller - Meini -
oen mit aller Schärfe gegen die Form . Keit und
Verhandlunflsmethode des Untersuchungsausschusses .
Er könne sich das Ganze überhaupt nur als Aus -
flufe einer Massenpsv chgse erklären . Solange
oas Ausland seine Archive und Akten nickH » eben-
fall ? öime . sei das Verfahren völlig wertlos Vom
luristiscken Stanpunkt erscheint Müller das schlecht
vorbereitete Durcheinander von Zeugen und
etwaigen Angeklagten , von Tatlachenfestsiellungen
und einseitigen Plädoyers , von Werturteilen und
NichtWerturteilen das merkwürdigste , was je in
einer so großen und wichtigen Sache sich vor den
Augen der staunenden Welt abspielte . Vom politi -
schen Standpunkte ist unwürdigeres wohl noch nie
unternommen worden . >

Die Verhandlungen übe? das Dekriebsrülegefth .
In der gestrigen Sitzung des BetriebsräteauSschus -

ses der Nationalversammlung wurde folgender Kom -
promißantrag mit den Stimmen der Regie -
rungSparteien und der Unabhängigen angenommen :

Der Betriebsrat hat in Unternehmungen , für die
ein Aufsichtsrat besteht , nach ÄofKwße eines beson¬
ders hierüber zu erlassenden Gesetzes einen oder zwei
Vertreter in d: n Aufsichtsrat zu entsenden . um die
Interessen und Forderungen der Arbeitnehmer , so¬
wie deren Ansichten und Wünsche hinsichtlich der Or¬
ganisation des Betriebes zu vertreten ^ Die Vertreter
nciben in allen Sitzungen des Aufsicht? rat es Sii ? und
Stimm « , jedoch keine Vertretungsmacht und keinen
Anspruch auf eine andere Vergütung ols auf eine
Aufwandsentschädigung . Sie sind verpflichtet , über
die ihnen gemachten vertraulichen Angaben Still -
schweigen zu bewahren . V

Im Betriebsräteausschuß wurde ferner mit allen
Stimmen gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
und der Unabhängigen folgender Antrag des
Zentrums und der Demokraten angenom¬
men :

Zur Erfüllung seiner Aufgaben hat der Betriebs -
rat in Betrieben mit wirtschaftlichen Zwecken das
Recht , vom Arbeitgeber zu verlangen , ikift er dem
Betriebsausschuß , oder wo ein solcher nicht besteht
dem Betriebsrat über alle . den Dienstvertrag und
die Tätigkeit der Arbeitnehmer berührenden Be-
triebsvorzänge Aufschluß gibt und die Lohnbücher
vorlegt . Ferner hat der Arbeitgeber mindestens
vierteljährlich einen Bericht über die Lage und den
Gang des Unternehmens und des Gewerbes im all -
gemeinen und über die Leistungen des Betriebe ?
und den zu erwartenden Arbeiterbedarf im besau -
deren zu erstatten . In Unternehmungen , die zur
Führung von Kandelsbüchern verpflichtet sind
Wnnen die Betriebsräte der zu der Unternehmung
gehörenden Betriebe verlangen , daß den Betriebs -
auSschüssen und wo solche nicht bestehen , den Be -
triebsräten alljährlich vom 1 . Januar 1020 ab eine
Bilanz u . ein« Gewinn , und Verlustrechnung für das
verflossene Geschäftsjahr zur Einsicht vorgelegt und
erläutert wird . Die Bilanz u . die Gewinn , u. Verlust «
reckming haben den Vorschriften des ' Handelsgesetz -
buche? zu entsprechen . Die Bestimmungen dieses
Gesetze? finden keine Anwendung auf Unternehmen -
gen . die nicht mindestens 100 Angestellte oder 500
Arbeiter im Betrieb « beschäftigen . Tie Mitglieder
des Betriebsausschusses oder des Betriebs -
rateS sind verpflichtet , über die ihnen vom Arbeit -
geber gemachten vertraulichen Angaben Still -
schweigen zu bewahren .

Lettland im Kriegszustand mit Deutschland .
Helsingfors , 28 . Nov . (Havas .) Die lettische Re -

aierung bat durch Radiotelearamm den Abbruch
der diplomatischen Beziehungen awi »
schen Lettland und Deutschland notifiziert .
Als Grund dieser Maßnahme bezeichnet die lettische
Regierung die Erkläruna des Generals Eber -
b a r d . diejenigen Truppen unter seinen Schutz zu
nehmen , die gegen Lettland kämpften .

Berlin . 28 . Nov . (Wolff .1 Wie bereits gemeldet , ist
die deutsche Gesandtschast in Mitau mit
Rücksicht auf die militärischen und politischen Vor -
gänae aus Mitau zurückgezogen worden . Die
lettische Regierung bat nunmehr ihre hiesige Ver -
tretung gleichfalls zurückberufen und betrachtet sich
unter Hinweis auf die Anariffe der ehemals reichs -
deutschen Truppen unter Bermondt - Awoloff als mit
Deutschland im Kriegszustand befind -
l i ch . Die noch in Riga und Libau befindlichen
deutschen Vertreter werden daraufhin gleichfalls
zurückberufen werden .

S3cvltn , 28 . Nov (Gig Drabtbericht . ) ( SEolff .)
Wie die „ Deutsche Allgemeine Leitung " erfährt ,
sind bereits neue Wa ffen still st andsver -
Handlungen mit den Letten im Gange .
Die Kriegserklärung ist wohl ergangen , zu der
Kriegsführung jedoch ist niemand da . Der Abbruch
der Beziehungen braucht rein vraktisch nicht tragisch
aufgenommen werden , und es dürfte zu kriezeri ' chen
Verwickelungen wahrscheinlich nicht kommen . Warum
überhaupt Krieg erklärt wurde , ist nicht recht er -
sichtlich . Von Seiten der Letten wird allerdings eine
Reihe von Ford erungen gestellt , die erkennen
lassen , daß es den Letten in erster Linie um den
Besitz des deutschen Heeresmaterials
zu tun ist — lauiet doch die dritte Forderung auf
Uebergabe allen Materials in unversehrtem Zu -
stände . Die Mitglieder der lettländischen Gesandt -
schart in Berlin werden erst die Pässe zugestellt er -
halten , wenn die ungestörte Ausreise der deutschen
Bevollmächtigten in Riga gesichert erscheint . Man
darf als Motiv des Kriegszustandes auch annehmen ,
daß die lettische Regierung , deren Stellung bereits
ichwankend geworden war , bei dem ausgesprochenen
Deutschenhaß der lettischen Bevölkerung durch di« se
Kundgebung ihre eigene Lage zu verbessern hofft.

Berlin . 28 . Nov . Wie ein Berliner Svätabcnd -
blatt meldet , ist an der K r i e a s e r k l ä r u n a der
Letten gegen Deutschland der französische
General Niessel mindestens indirekt be -
t e i l i a t.

AusnMige Aaalen.
Rücktritt des polnischen Kabinetts .

Wien , 23 . Nov . ( Wolfs . ) Nach hier vorliegenden
Meldungen aus polnischer Quelle haben sämtliche
Mitglieder des Kabinetts Paderewsky
ihre Demission eingereicht .

Die kämpfe in Ruszland.
,5els ! nasors . 27 . Nov . Die Nordwestarmee

und die russische Nordwe st - Regier » na wer -
den aufaelöst . Die Bolschewiken konzentrieren
an der Nordwes ' s ^ont vorzügliche Truvven . so daß
die Stellung der Ei ' ben außerordentlich schwierig ist .

Lloyd George über die wirtschaftliche Noilaze
Mitteleuropas .

London . 28 . Nov . (Renter . i Unterbau ? . In Er -
wideruna auf eine Anfrage erklärte Llovd
G e o r a e . die englische Reaierunn sei sich der außer -
ordentlich schwierigen wirtschaftlichen
Lage in Mitteleurova wohl bewußt . Sie
wende im Verein mit dem Obersten Rat alle Mittel ,
die möglich sind . an . um die Lage zu erleichtern .
Man sei au dem Schlüsse gekommen . daß nur eine
umfassende Maßnabme für einen internatio¬
nalen aroken Kredit der Laae hinreichend
gereckt werden könne . 5!u dem Erfolge solcher Vor -
schlage sei es unerläßlich , dab die versÄedenen
Staaten den Teil der Summe beisteuern , der in
Dollars übernommen werden müsse . Infolgedessen
seien neue dringende Vorstellunaen in diesem Sinne
bei den Vereinigten Staaten erhoben
worden .

Neue französische Minister und Unlersieats -
sekrelSre.

Baris . 27. Nov . Das Amtsblatt veröffentlicht
ein Dekret , wonach ernannt werden : 1 . Zum Mi -
nister des öffentlichen Unterrichts und schöne Künste
der Deputierte Leon B e r a r d an Stelle von La -
ferre : 2 . zum Minister für Handel und Industrie ,
Post - und Telearavhen der Devutierte Louis Du -
bous an Stelle von Elemente ! '. 3 . zum Unterstaats -
sekretär im Finanzministerium der Devutierte ?1veS
Le - Tocguer an Stelle von Vaul Morel . Die
Ernennung des Deputierten Louis Dechat zum
Unterstaatssekretär der Vost und Telegraphen wird
später im Amtsblatt erscheinen . Das Unterstaats -
sekretariat für Demobilisation . dessen Inhaber Louis
Dechat war . wird ausaeboben werden . Die E >men «
nung des Nachfolaers des Arbeitsministers E o l -
l i a r d wird wahrscheinlich im Lause des Freitag
erfolgen .

Die Union und Mexiko.
sEigener Drabtb ' ? >cht

Zürich , 28. Nov. Nach Meldungen italienischer
Matter aus Washington stehen die amerikani -
schen Truppen zur Intervention in Me -
xiko bereit .

Letzle Nachrichten .
Der allgemeine Ausstand in Bitterfeld .

( Eigener Drahtbericht .)
_ Bitterfeld . 28 . Nov . (Wolff .) Dem Vernehmen nach

ist hier mit 6000 aeaen 4000 Stimmen der General¬
streik beschlossen worden . Die Arbeiter wollen iedock

die sog . Notstandsarbeiten verrichten . ES ist dafür
Sorge getragen , dak unter keinen Uniständen die
Lichtversorauna Berlins aeläbcdet wird .

*
Stnttnart . 28 . Nov . ( Eia . Drahtber .) Die gesamte

Arbeiterschaft der hiesigen Klavierindustrie
ist wegen Lohndifferenzen in den Ausstand ge-
treten .

Verschmelzung von Eisenbahnerverbändsn .
( Eigener Drahtbericht .)

Berlin . 28. Nov . (Wolff . ) Am 25 . November fand
in Würzburg eine Konferenz Zwischen Vertre -
tern des Deutschen Eisenbaknerverban -
des (430 000 Mitglieder ) und des Deutschen
VerlebrSversonalverbandes (85000 Mit -
alieder ) statt . Es wurde beschlossen, die B e r s ch m e l-
z u n a der beiden Verbände am 1. Juli 1920
vorzunebmen . .

Aus dsn Parteien.
Demokratischer Verein Forchheim.

( Eigener Bericht .)
Der Verein hielt am Sonntag im . Schwanen '

eine gut besuchte Mitgliederversammlung ab . Es
wurden verschiedene Vereinsangelegenheiten besvro -
chen . Der Mitaliedsbeitraa wurde auf 40 Big . für
den Monat erhöht . Sodann kamen noch orts -
politische Angelegenheiten zur Verhandlung . Ins -
besondere wurde die Lostrennunasfraae vom Amts -
bewirk Ettlingen erörtert Da die gesamte hiesige
Einwohnerschaft mit Karlsruhe in Verbindung steh: ,
und wir zwei Stunden weit von Ehlingen entfernt
liegen , vertritt man allgemein den Standvnnkt . daß
unsere Gemeinde dem Amtsbezirk Karls -
ruhe zuacteilt werden sollte . Und diese Vraae
und gerechte Forderung wird und muß im Fluß
bleiben . -ie -

Der Demokratische Verein Konstanz
hielt kürzlich eine außerordentliche Mitgliederver -
sammluna ab . in deren Verlauf Ober - Voiisekretät
Adam dem aus dem Vorstande und dem Ortsver -
ein ausgetretenen Abg . Venedev in meisterhaft
gefaßten Worten - ein warmemvfundenes Abschieds-
wort widmete . Drei Eigenschaften konnten an ibm
geehrt werden : seine unantastbare Anständigkeit in
politischen Dingen , die Hochhaltuna seines politischen
Ideals und sein Bekennermut unter allen ihm ent -
gegennetretenen äußeren Verhältnissen . Zum Ab-
schied drücken wir ihm doppelt die L>and : als Mensch
und als Politiker . Der Vorstand beschloß außer -
dem . Venedev ein Dankschreiben für seine Tätigkeit
zu senden . Nach E lediauna des Kassenberichts und
dcS Geschäftsberichts , dem u . a . zu entnehmen ist.
dak der Verein 1500 Mitglieder zählt . wurden zum
1 . Vorsitzenden Bros . Licbberr . zum 2 . Varteisekre -
tär Schlegel und zum 3 . SM . v . Sch vartz gewählt .
1 . Rechner wurde Stadtrechner Bender . 2 . Rechner
Kaufmann Osburg , i . Schriftführer Ober -Vostsekre-
tär Adam . 2 . Schriftführer Buchhalter Maiboker .
Wie die Vorstandswablen so erfolgte auch die Aus -
fchußwahl in voller Einmütigkeit .

Mische JJoüfff.
Prokestversannnlung der Eisenbahner .

Wir erhglten folgende Zuschrift mit der Bitte um
Aufnahme :

Eine zahlreich besuchte Protestversammlung des
Eisenbahnerversonals faßte nach einem Vortrag des
Abgeordneten Müller und nach einer regen Aus -
spräche folgende EnKchliefcunirt

»Die am 26. Nnvember vom Rad . Eisenbahnerverband
einberufen « , im Saal zur „ Walhalla ' zahlreich liesncbte
Versammlung des Eiscnbnhvfakrnerlonals erblickte in
der Aenfternna des- Herrn Ministers des Innern in
öffentlicher Kammerverbandluna , dak, die Brennstoffnot
auch dadurch einengt sei . dak das Eisenbaftriocrlanal sich
weiaerte . nach Berflnfi der achtstiindiaen Dienstzeit die
Koülen' nac weiter zu befördern und diese sieben lieb
und erst wieder am folgenden Tag weiterfuhr , eine
kränkende Serabsetzung der Leist 'inaen des Visenbahn -
verfoalS . die aeeianet ist . ibr Ansehen weiter berab -
znwürdiaen und die Borcinoenommcnheit gegcn sie
weiter zu steigern . Dem versammelten Personal ist
ans Baden nicht ein ksall bekannt , der dielen schweren
Borwurs auch nur annLliernd rechtfertigen würde ,
Sandlunaen auf,erbalb Badens können die badischen
Eilenbabner gerechter Weise nicht verantwortlich ae-
macht werden .

Die Versammlung vrotestiert aber sodann auf das
allerlchärsste aeaen die Misibandliln <rcn und ständigen
Beleidigungen des ^ ahrversonals durch das reisende
Publikum . Die Versammlung verlanat von 6 « Eilen -
babnverwaltiln « und den Sicherheitsorganen aus -
rei. ' enden Schub and von dem reisenden Publikum
soviel Anstand und Verständnis , dab man begreist,
daft nicht das Zugbegleitversoual an den Berkebrsbe -
lchränkuunen und Hemmungen , also auch nicht an den
Versvätnnaen und am Mangel an st-ahrgelegenheiten
schuld ist und dafür billiaerweile nicht verantwortlich
gemacht werden kann . Das Verhalten weiter Kreise,
auch der Industriearbeiterichaft . ist anmas,end und roh.

Erst es DI »tt ^
so dah Tätlichkeiten aeoen das Luabealeltverlonal ^
immer däusiaer wiederholen . Die Verlammluna ^klärt , dab dadurch die Vcrkebrslchwicrinkeiten nia>>
boben. sondern weiter verschlechtert werden . Wenn
Zustände sich nicht ändern . daS Verhalten der Kn
den nickt bester und dem Personal nubt ausreiw
der Schub aewäbrt wird , sind die Eisenbahner aeno
zur Selbsthilfe »u areifen und unter Umstanden
Zsiihruna und Bealeituna solcher Äüae zu verweise

Die Versammluna erwartet insbesondere von n
SViaae kommenden Gewerkichaftsoraaniiatlonen " . „ j
erzieherischen Einfluft aus ibre Mitalieder : stc
auf jeden i^all alle Verantwortung iur die J ;S.m
ab . die aus einer auigezwunoenen Notwebr enrn^
werden . q„,ie>

Die Versammluna verlangt , dan unter >> g<.,
Huna von Neaicrunasvertretern eine Kolninittwn . ^ ,
bildet wird , die sich über die zurzeit bcsrebcndcn
stände orientiert und VerbessernngsvorschUia - S [*
3n der Kommission sollen die Vertreter des Pkrio

^ ^
zugezoae » werden , und zwar sollen bis zu zwei
Vertreter der Oraaniiationen lein .

Der Badische Eilenbabnerverband wird beau'^r
der Reaieruna . dem Landtag , der Gener aldirer ^
sämtlichen Gewerkschaften nnd der Presse ine EWU»
?>una zu vermittelnd ^
Die Verlegung des Rechnungsjahres des Stoa

und der Gemeinden .
( Eigener Berichl . )

In Baden ist das Rechnungsjahr für die Sta ->
lassen von jeher mit dem Kalenderjahr zuiam .^
gefallen , so dafc die Staatsbaushaltvcriode
den Zeitraum von zwei Kalenderjahren umr ^
Der Beginn des Rechnungsjahres für das Rel » ^
daaegen von Anfang an am 1 . Avril begonnen

^Verschiedenheit war bei der Aufstellung des
Voranschlags sehr mißlich weil für die Veran î
auna der finanziellen Be ^ iebunaen Badens
Reich im zweiten Haushaltsjahr jeder Anhalts
fehlte , ia selbst die Voranfchlaasbeträoe für das c
Haushaltsjahr oft nur auf Grund von Schätzung
eingestellt werden konnten . Dabsr kam es aucl\ >vir,
die endaültiaen Ergebnisse vielfach von den „
anschlaassummen um erhebliche Beträae abgew >„^
sind . Die wiederholt im Landtag gestellten Ant ,^
das Recknunasiahr des badischen Staatshaus
mit dem des Reichs zusammenzulegen und a ^
zeitig einiähriae Staarshaiisbalt ^eiträume
ren . fanden reaelmäsiia eine ablehnende Auma
bei der hadischen Regierung und doch wäre i
solche Aenderuna nicht nur zweckmäßig , sondern
notwendig gewesen . . , .x

Die neue Verfassuna hat mit . einem Teil d >e
^

Mißstände durch Einkühruna einiäbriaer L>auo
Zeiträume aufgeräumt und die bevorsteb ^nde
sührung einer Reichseinkommen - und Verwo . .
steuer wird zur Beseitiauna des Restes Veranla
geben . Da künfiia die Bundesstaaten die E ' N
inen - und Vermögenssteuer verlieren und als
sab einen gewissen Anteil au * dem Ertrag der nr <
Reichssteuern erhalten , fo würde bei BeibebaltU ^
des Kalenderjahres als Rechnunasiabr ein un >' N ,
Faktor bei der Aufstelluna des Staatsvorans » >'

s,
üugrnnde gelegt werden müssen der eine ^»ver ■

sigi> Veranschlagung der Hauvteinnahmen laum ^
möglich erscheinen läßt . *

j
Die Bedeutung dieser Unsicherheit lä ^ t si^

der Tatsache ermessen , dasi die nunmehr an
Reich übergebenden direkten Stenern weit ' ' .„ ir?3Hälfte aller Einnahmen des ^ inan ^ministeri
ausgemacht haben und nach den neuerdinas b .̂? . ,,f<
teu Zuschlägen noch einen viel größeren Anten
bringen werden . Deshalb hat sich die bndiscw?
nanzverwaltun ' entschlossen , vom 1 . Avril
auf welchen ^ aa die R ^ ichSeinkommenstener
wahrscheinlich auch die Reichsvermöaenssteuer ^
Kraft treten werden , das Rechnnnasiahr eben^wie das Reich mit dem 1 . Avril besinnen zu la ^

Die Vorteile dieser Aenderuna sind so
iend . daß sie keiner weiteren Erläuternna b?dV/ >,
Die -^olge davon ist . das! dem aeaenwärtiaen
tag zwei StaatSvorankchläae voraeleat werden ^
fen . einer für die 5!eit vom 1 . Ianua '' ' y
1 . Avril 1920 und der andere für das Rechru- .„
iahr 1 . Avril 1920/21 . Künftig wird der Landt ?

'
s

der Renel in der Laae sein , den Staatsvoram . .
vor Beainn des Boranschlaasiabres
so daf ; die dringenden Ausnaben sofort mit - .f flf tides VoranschlaaSiabres voll ? oaen w ?rden ^und nicht , wie das bisher öfters nytwendia
besondere Ermächtiaunaen des Landtans hierfür
aebolt werden müssen . Auch die E >-lassuna van ■
gefeden zur Weitererbebuna der Steuern wird
mehr notwendig .

In der gleichen Lage wie die Reaienina bc"
^

sich die Gemeinden . Da ihr Voranschlag
^ ghr 1920 erst im Laufe dieses wahres aukak _t
werden wird , so müßte er die Zeit vom 1 . fr"
1920 bis zum 1 . Avril 1921 umfassen , so da «
der nächste Gemeindevoranscklaa wieder für cm

^^
les Rechnungsjahr , nämlich vom 1 . Avril *

(MC'
Gültigkeit haben würde . Ob ühriaens diese
lung im Jahre 1920 oder im Jahre 1921 c ^ e^ '
wird , ist gleichgültig , es muß nur festaestellt n?c

^wie etwaige Ausfälle in den Ueberweifunaen ^
Reich gedeckt werden k «
Mehreinnahmen oder
werden .

können , sokern sie nicht ^
Minderausaaben aüSPff '1-

ff .

Theaker und Musik.
Zadisches Landeslhealer .

»Der fliegende Holländer "
. Es stand von vorn -

berein außer Zweifel , daß das neue Mitglied des
LandeStheaters . Hedv Iraeema - Brüael -
mann , die Senta der gestrigen ..Holländer " - Auf -
sührung . keinen leichten Stand haben würde , nachdem
erst kürzlich Barbara Kemv und Marie Lorcni ?-Hölli -
scher in dieser Partie hochbedeutsame Leistungen ge-
boten batten . Daß Frau Iraeema - Brügelmann
dennoch in steigendem Maße das Interesse und die
Anteilnahme des Publikums zu erringen vermochte ,
« uat für ihre nicht alltägliche Darstellunaskunst . die
uns von früheren Gasisvielen der Künstlerin an
unserer Bühne noch in bester Erinnerung ist. Schade ,daß Frau Iraeema - Brügelmann diesmal in der vol-
len Entfaltung ihrer Stimme duich eine starke In -
disvosition gehemmt war . Doppelt bewundernswert
aber , wie sie in vielen Stellen durch ibre technische
Beherrschung dieser Semii ' nisse .Herrin wurde . So
waren besonders die lvrischen Teile der Bartie von
reichem Liebreiz erfüllt , zumal tiefes seelisches Mit -
leben den Tönen eigenen Zauber verlieb . Die dra -
matischen . leidenschaftlich beweaten Partien litten
dagegen unter der Indisposition , und man wird da -
her wünschen , die interessante Künstlerin bald wie -
der . dan » aber im vollen Besitz ihrer Mittel , zuhören .

^tuch Hans B a h l i n g vom Mannheimer Na -
nonaltheater . der als Holländer gastierte , haüe an¬
scheinend gegen eine stimmliche Behinderung anzu -
kämpfen , wenn auch bei ihm diese niebt so stark in
Erscheinung trat . Bablina bat eine außeraewöbnlich
schöne, besonders in der Mittellaae klang - eiche
Stimme , wahrend die Söbp manchmal acvreßt klang .Hervorzuheben ist die ausgezeichnete Aussprache des
Sängers , während manelierlei Unarten , wie das
»Schleifen " des Tones , leider einen ungetrübten
Genuß nickt immer aufkommen liehen . Darstelle -
»ikck hatte man von Bablina eigentlich mehr erwar -

tet : sein Sviel bewegte sich in herkömmlichen Linien ,
ohne viel Eigenes nt bieten .

Das ausverkaufte Haus Zeichnete die beiden
Künstler durch lebhaften Beifall aus . S . Wck.

Badisches Landcsthcater . Vom Büro wird uns
geschrieben : Rosmersholm , eines der Meister -
dramen Ibsens , findet in völliger Neueinstudierung
seine erste Aufführung am Montag , den 1 . De -
»ember . In den Hauptrollen beschäftigt sind
Melanie Ermitrth , Robert Bürkner , Piul Paschen ,die anderen Ausgaben liegen in den Händen von
Margarethe Pix . Paul Gemmecke , Adalbert Ulriei .
Leiter der Ausführung ist Felix Baumbach .

Nach der bestehenden Bühnensitte , die lebenden
deutschen Dichter anläßlich ihres 50. Geburts -
tages durch die Aufführung ihrer Werke zu ehren
wird das Landcsthcater zum 50. Geburtstag Rudoft
Herzogs für Samktag den 6 . Dezember die „ E o n-
dottieri " neu einstuoieren . Das Werk wurde am9 . Januar 1906 hier zur Uraufführung gebracht . Von
Rudolf Herzogs Bühnendichtungen wurden hier in der
Folge noch „ Auf Nissenskoog" und „ Die Herrgotts -
Musikanten "

aufgeführt .
„ Siegfried " und „G ö t t e r d ä mm e r u n g"

werden am DonnerZtag den 4 . und Sonntag den 7 .
Dezember nachgehest . Die Brünnbilde singt Frau
Kammersängerin Morena von München an Stelle
der erkrankten Frau Lauer -Kottlar .

Karlsruher Theaterkulturverbaad . Das Ar -
beitsprogramm sieht vor an Morgenveran -
>taitu .ngen : Waltershausen - Vortrag .. Altdeutsche
Volksspiele (Vortrag Dr . Holl ». <Äoethe - Morgen .Wiener Dichtung und Musik , ferner einen großenW-erbeQ'b'en.d , B .'rllnden - und Klassikerabende . Ein -
führung in dramatisch ^ T .

' erke, Vorträge aus dem
Reich der Bühnenkunst , Dichtermoraenseiern in den
Schulen und im Mai eine Badi 'che Woche.

Scnff - ( !̂corgi , der aus Berlin hierher kam . machteden Karlsruhern , die den Eintragstsaal , nicht allzu -
dkht , bevölkerten , zwei Stunden lang rechte Freude ,wenn auch nicht allzu sublime . Senis -Ge - rgis
Kunst des Vortrages Hut etwas sehr Robustes , wennes sich auch nicht gerade in der Stärke des Organs
»der einer wuchtigen äußeren Persönlichkeit ver -

rät , etwas Robustes dennoch. Gesundes , wenn man
von dem leicht am Trivialen vorbeistreifenden Stoff -
lichen seiner Kunst so sagen darf , gut : Gesundes ,
nämlich was Wertinhalt urrd Niveau von ihr be -
trifft . In der höheren Sphäre der seinen geistigen
Pointe , des Esprits oder des distanzierten Humors
bewegt er sich wenig : das Grundwesen seines Vor -
trags ist hurleske Komik , die sich mit dem Techni -
scheu eim § bis zur Virtuosität , zur Eguilibristik
oder Akrobatik beherrschten Ausdrucksmaterials van
Mimik . .Phvsiognomik , Imitatorik , Parodistik und
Sprachgelcnkheit verbindet , der kein Treffer miß -
lingt . Zwar wirkt seine Geste und Vigilanz für er -
höhtere Ansprüche gelegentlich etwas unfrei einge -
fangen in die zweideutig schmeckenden Allüren des
Spezialitätentheaters : '' eine Komik gemahnt da an
den übernächtigen blassen Stil des Varietes . Das
soll aber nichts verschlagen angesichts des Vermö -
zenS . unvermeidlich und bedingungslos lachen zu
inachen . Das gelang aufs beste, sowohl mit der
sicheren Wirkung satirischer Svielwei ' e . als auch der
einer aufs Genaueste verwendeten Mechanik seines
kurzen gedrungenen , aber eminent elastischen , giis -
drucksfähigen Körpers in der Miedetgabe von hu-
moristischen Gerichten aus fremder und eigener
Küche, womit er — sehr persönliche Bindung . Füh -
lung mit dem Publikum erreichend — die Zwerch¬
felle er 'ckütt >?rte und die Gemüter in Beschlag nahm ,die es sich gern gefallen ließen .

Der neue Stuttgarter Intendant . Die „Revolu -
tionierunz der Theaterbetriebe " ging aber auch an
Stuttgart nicht vorüber und die Verhältnisse er -
forderten dringend eine endgültige Regelung . Die
in der Genossenschaft deutscher Bühneniziffehöriger
sich ausdrückende gewerkschaftliche Tendenz ist gegenden „ lüerarischen ' Bühnenleiter , und öie Zahl der
aus dem Theater selbst hervorgegangenen Inten -
danken , die sür ein führendes Kunstinstitut in Frage
kommen , gering . Direktor Albert K e h m , auf den
schließlich unter 60 Bewerbern die Wa ? l det würt -
tembergiichen Kultusministeriuus fiel , ist in Stutt -
gart 1881 geboren , er nahm hier als Schüler Edmond
Richters dramatischen Unterricht , wirkte an ver -
schieden«« deutschen Bühnen , i

'
o in .Hannover Bre -

inen, Dresden , Königsberg Straßbura als Sckau -

spiel« , und übernahm 1914 die Leitung des
theaters in Bern , das er aus etwas
Verhältnissen zur Gesundung führte . Der ^

jfiri-
garter Posten stellt große Anforderungen
nicht nur in künftleri 'cher Hinsicht . Und e?
großer Tatkraft und Entschiedenheit bedüncn .
das Württembergssche Landestheater mit beia>.^ ,z><
ten finanziellen Mitteln nach den inneren
terungen durch die Umwälzung wieder in
fche Bahnen zu leiten .

kons! und Wissenschaft.
Die Verlegung der Karlsruher Forftak "^ ,u'

über die auch schon des öfteren auf frühercr >
tagen gesprochen wurde , nach H e i d e l b e r s '
Freiburg . ist noch nicht entschied e n . .^ {l
Bad . Forstverein hatte sich bekanntlich sür P l iotr
ausgeiprochen , und nun hat der Württewv .
verein seine Mitglieder auszefordert . zu dieicr o
Stellung zu nehmen , da die Forstakadsw ' e ^ ŝ c^
hingen bekanntlich aufgehoben und mit der
vereinigt werden soll . Bei der «

'christlich vorv efli>
menen Abstimmung des Württemb . Forstverc " ßte','
fielen 156 Stimmen aus Heidelberg und ö aw
bürg . Die meisten der Abstimmenden spr^ hil '
für die Beibehaltung der Forstakademie in
gen aus . Ah,

Konsul Wanner Ehrendoktor . Komw . ' ^^ ^ u^
G . W a n n e r . Vorsidender des Vorstandes dc*> rCin CJ
schen Auslandsinstituts , wurde in Anerkennung .
Verdienste , die er sich durch 20iährige Tät >t>̂
deutsche Wissenschaft und derufckes Volkstum
ben hat . von der Universität Tübinae . ^ e
Doktor der Pbilosovhie ebren ^
ernannt .

Ehrenmitgliedschaft der Universität
- nlaß der Feier ihres SOOjährizen Jubilau
die Universität Rostock , einer Anregung d̂er gfjte

' j
Rektorenkonferenz folgend , die Würde eines

Anlaß der Feier ihres öOOjährizen Jubiläu
St/i 11m nl»L '

g ^ JjJ ' j

Mitglied s der Universität einS ^ ^ i>>̂

und diese Würde einer Reihe von Wannc
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ki
Gesetz über öle MMd

'
gnng der

Laudtagsadgeordneken .

Unserem parlamentarischen Mitarbeiters
Landtag bat in seiner Sitzung vom Mittwoch

ib , 5 ° das Gesetz über die Eutschädiaunci der
s,^>

°rdneten in der -?ai >una der Beschlüsse des Ver -
»ii,. !!^ ausscbusses einstimmia in erster Lesuna an -

Ein kurzer Ueberblick über die bauvt -
diks-^ ? Bestimmungen des Gesekes soll daber an

^ Stelle aeaeben werden .
Tarnend von der Regelung der Gewährung

»^ ^ «eaeldern . wie sie im Gesetz über die Auf -
i^ .^ ^ slbädiauna der Abgeordneten der verkäs -
< Abenden badiscken Nationalversammlung vom
'iterf * ^ 19 getroffen war . ist der Landtag dazu
«rz.^ lebrt . als Regel einen Pauschbetraa für die
Tm , " <be Tagung festzusetzen . Man wird diesem

Vorzug größerer Einfachheit Zubilligen
>h Ä ' Die Entschädigung soll für die Zeit vom

et bis zum Sclilusse der ordentlichen Ta «
die nicht in Karlsrube <kobnenden Abaeotd -

4200 Jt . für die in Karlsrube wobnenden
SP ^ betragen . Sie ist fällig mit ie 800 Jt oder
15 J* auf 1 . Dezember . 15 . Januar . 1 . Mär , und
m 5°nl und mit dem Rest auf 1 . Juni . oder , wenn
ist Tag « der Landtag nicht mebr versammelt
itj« den Tag . an dem der ordentliche Landtag

Beratungen beendet , Für ieden Tag des Rern -
von einer Sitzung des Landtags erleidet der

W c$ nete einen Abzug , der bei den nicht in Karls -
dij. » Ebnenden 26 Jt . bei den Karlsrubern tb Jt

: Dieser Abzug findet nicht statt , wenn der
ch Mnete am gleichen Tage einer Ausschußsitzuna
diir̂ Wlied beigewohnt bat oder das fernbleiben
t»l>x. ^ kschgste im Auftrag des Landtags veranlagt
heu

' ebenso im falle der Erkrankung , wobei iedoch .
«»;>. ^ sich um eine längere Erkrankung bandelt ,
^ ite. em nächstfälligen Pauschbetraa nur noch e i n

sy *r Pauschbetraa aewäbrt wird .
»«ten ?. ket Vauschveraütuna sollen die Abgeord -
5k,," >ür ieden Tag . an dem sie einer Ausschuf !-
Htfe

® alz Mitglied angewohnt haben . sokern an
WJ Tage nicht auch eine Sitzung des Landtags
Il> einen Zuschlag erhalten : die Karlsruher

Nichtkarlsruber 20 Jt .
15. K? der Landtag Zwischen dem 1 . ?!uni und dem

r *u einer außerordentlichen Tagung ein -
so wird als Entschädigung ein Tagegeld in

«Üo t .."1 bisberiaen Gesetz bestimmten .Höbe aewäbrt ,
^ y . die nicht in Karlsrube wobnenden Abgeord -

jL Ji . für die in Karlsrube wobnenden 20 Jt .
Einzelvorschriften regeln die Bezüge

. ^iender oder ausscheidender Abgeordneter
Ifiijg

' enet Landtaasmiwlieder . die zugleich dem
Ä " Z »" geboren .
«!i)or; ' wgeordnÄen haben für die Dauer ihrer

freie Fahrt auf den badischen Staats -
!?tib. ^ ? en , Damvffchiffen und Kraftwagen , Durch
»4 fj,"* nbe Vereinbarungen , die iedoch nicht aesed -
^ iî t werden können , ist ihnen auch die freie
"
ofnr tn ° der in Baden gelegenen nichtstaatlichen

Nebenbahnen gewährleistet ,
Äi» ^ krzi<Kt auf die Entschädigung ist nnzulässtg ,

5' "te soll mit Rückwirkung vom 16. Oktober
frinC' als dem ersten Tage der neuen SitzungS -
«tw ' ' n Kraft treten . Es ist aus eingebenden

bervoraeaannen . und man wird ibm
Jb Zeugnis ausstellen dürfen , daß eS . obne
A^ 'Ätunn eines dem praktischen Leben fern -

0
°Cn BerufSvarlamentarierwmS beizutragen ,

■tu hip
'^en Forderung , daß auch dem Unbemittel -
Annabme und Ausübung eines Abaeord -

^ is^ ^ ndats möglich kein muß . in befriedigender
^ echnuna trägt .

Ans Saden .

5; FohrpianZnderungen .
| « ij? ®fonta {!, den 1 . Dezember an treten im

ih » an von Personenzügen folgende
naen ein :

1 ?J 3R ausgenommen SamStagS , Karlsruhe
verkehrt wieder im alten Fahrplan ,

ab 4 .40 n<vchm ., Rastatt an 6,19 . ab 5,22,
an 537 .

% y lj9 . Karlsrube ab 4LS iwchm . . verkebrt durch»
ÄUt ' ' nuten später . Karlsrube » b 4 40 nachm ..an 4 .47 . ab 4 .50 , Bretten an 5,35 , ab 5,3«,

iLC? 6 31 . weiter wie seitber .
Karlsruhe ab 4,00 nachm . , verkebrt

'^ . 32 Minuten später . Karlsrube ab 4 32
liri Irlach an 4 .39 ab 4,42 . Pforzheim an 5 .56,

iA sl ?üM»rcker mi 6,32 .
'W ) Bretten ab 5,32 nachm . , verkebrt

ji 'i ® Minuten später , Bretten ab 6,40 nachm ,
K 1

n?" 6,11 .
fiJSin' ' Rbeinseiden ab 7,00 vorm . . verkebrt
"
S bnr Minuten früber , Bad . Rheinfelden ab

feT öl) * BaseMod , Stb . an 7,34 ,
Mel Bad . Stb . ab 5,22 rmch-m ..

^ orn an 5 29 , ab 5 30 . Grenzach an 6£ 6,
v

' ^ bblen an 5,Ä , ( Amtlich . )

»k r/^ zhelm, 28 . Nov. Der Geschäftsgang
^ Ä '9cn Schmuckwarenindustrie iist
Nl j^ 'K . gut , in letzter Zeit mehrt sich u . a . die

berK. Einkäufer aus Frankreich , auch Holland ist
en-

28 . Nov Der an die biesiae Ein -
11b p^ a * ergangen ? Hilferuf , den deutschen

ff ® ' cn § zu belken , bat ein bocherkreu -
nebabt . . Bis icfct baben sich über

fj bf^ Ae . -Emilien erboten , ie ein Wiener Kind
? nter anfznnebmen . Auch aus den Nach-

m' i >i q Jdcn Neckargemünd . Neckar -
ftl '^'orr» ' Walldorf und anderen Orten ist

don Familien Hilfsbereitschaft angeboten
° ändere ^haben bereits Geldunterstüdunaen
». - naesaat .

ttiL / " r das städtischz Pers
K 4 t .»

e kürzlich schon vom Stadtrat beschlossen ,
<V,. ^ erheiratete und diesen GIeichzu<!chtende ,

5SeiVl Ledige und 200 Jl für Kinder , In glei-
ii '!^ »Ui,^ ?" rd den Rv5oa «haltSempfänH »rn und den
ii? <y,^ ^ erccltiften Witwen eine einmalige Bei -

Q ^ to£ BMW KC v .v . ..
tth ' l . 7> .,oder anderen öSfenKichen Vzrbänd - n er -

, Dnindlsee der staatlichen Bestimmungen
V' i ^ Wi v er 1 - 10 gewährt , loweit sie dieie nicht
k *>i. 7> .. ader andexen öffentlichen Vzrbänd - n er -

die Höhe ist der Wobnorr der Bed« h-
^e

'
jgjjen *n>

* ® er Aufwand hierfür ton rund 56
wird , soweit die Aufwendungen für

uns des Gas -, Wasser - und ElektrizitätS -
^ Straßenbahn in Betracht kommen,

5? »$ 1 V»4
n^ der Gebühren gedsckt . Bei der Stra -

m̂" ^ t der ungedeckte AuÄvand für 1920
^kk s Wasserwerk 520 <XD Mark ^ beim

V -Msi-f
^ ®h £T. Mark beim Elektrizitätswerk 1,06

~tler . Stadtrat hat desbalb in seiner jüng -
» ^ rbebaltlich der Z^n

'timmung des Bitr -
bescblessen. die Mindestaebiibr für die

aus 35 Pig unter ent ^ rechender Hin -
übrigen Fabrpreile festzusetzen. Der

i>nx ?- ^ llaemein 'auf 50 P 'g. für den Ku-
" d mr Münzgasniesser auf 48 Psö . für

den Kubikmeter , der LichtstromvreiS du,f 116 Pkig. und
der KraftslrolMjzreis auf 60 Pfg , für die Kilowatt -
stunde festgesetzt. Infolge eines mit großer Mehr -
heit angenommenen sozialdemokratischen Antrages
wird zur Deckung der weiteren Ausgaben eine
vierte Nachtragsumlage in Höhe von 5 Pfg .
auf Liegenschafts - und Betriebsvermögen und 15 Pfg .
der staatlichen Einkommensteuersätze erhoben . Die
gesamte Umlage für 1919 beträgt demnach 73 Pfg .

— Tauberbischofsheiin , 18. Nov. Dem hiesigen
Amtsvcrstand Oberamtmann Dr . Klotz wurde nach-
trägilich für Verdienste in der Heimat das Eiserne
Kreuz am weiß - schw<>rzen Bande verliehen .

f .Durmersheim , 24 . Nov Zugunsten von Hinter -
bliebenen gefallener Sänger yaben gestern nachmit -
tag die vereinigten Männerge sang ver -
eine Liederkranz und Freundschaft bier ein Kon¬
zert . das einen überaus günstigen Verlauf nahm .
Die Konzertfängerin ( Sopran ) Frl Hilde Kimmel
aus Karlsruhe .saug mit ihrer weichen , woblklingen -
den Stimme vers <̂ ieoene Lieder . Herr O , A . B e r n er¬
Karlsruhe begleitete am Klovier . Er brachte , von
Frl . D a u l am Klavier begleitet , auf der Violine
verschiedene Stücke zu Gehör . Freudigsten Wider -
hall bei den Konzertbesuchern erweckten die vier Chöre,
unter der sicheren Leitung des Herrn Hauvtl . F u chs .
Die Disziplin jedes einzelnen Sängers , das ausge -
zeichnete Stimm -Material in Tenören und Bässen
und die in feinster Weise herausgearbeiteten Nü -
aneen übten hinreißende Wirkung aus . Die beiden
Gesangvereine haben mit diesem Konzert bewiesen ,
daß sie auf dem Weg zu schönsten Erfolgen sind

— Baden - Baden, 28. Nov, Hier wurde eine acht-
köpfige Einbrecher - und Diebesbande festgenommen ,
die aus der unbewohnten Villa des Mannheimer Fa -
britanten I m h o s f eine Anzahl Kunstgegenstände
im Wert von 100 000 A entwendet hatte . An der
Veräußerung der Kunstgegenstände , die in Karlsruhe
erfolgen sollte , wurden die Diebe aber gehindert . Die
Gegenstände konnten größtenteils wieder beiaeschafst
werden . Die Verhafteten t6 Männer und 2 Frauen )
sind außerdem an anderen Diebstöblen . darunter an
einem größeren Zuckerdiebstabl in Bühl beteiligt .

— Appenweier , 28 , Nov. Der Täter des kürzlich
berichteten N a u b ü b e r f a lI e s auf den Landwirt
Binz konnte in der Person des Anton K e m p f
festgenommen werden . Binz trug 10 000 M bei sich,
während man bei Kem,vf - nur noch 1700 Jl fand .

de . Bad Dllrrhcim . 27. Nov . Infolge des Aus -
bleibens von KohleriZU-fuhren müffen bei der hiesigen
Saline zwei von den drei Salzsiedehäusern
vorübergehend geschlossen werden , Arbeiterentlas -
sungen sollen nach Möglichkeit vermieden und zu
diesem Zwecke die nächste Zeit zu den im Betrieb
notwendig gewordenen Reparaturen verwendet wer -
den.

— Radolfzell , 28. Nov. Dem städtischen Arbeiter
Härder war ein Meßstab in ein leeres Benzin -

.faß gefallen . Er entzündete ein Streichholz und
leuchtete in das Faß . Die Flammen schlugen sofort
hoch auf . der Luftdruck schleuderte Härder mehrere
Meter weit ; er hat Brandwunden im Gesicht davon-
getragen . .

Ans dem Stadtkreise .
Die Besitzer von Kriegsanleihen in Form von

Schuldbuchforderungen werden darauf hingewieseil ,
daß der Umtausch in Inhaberstücke erst nach erfolg -
ter Zuweisung bis spätestens 20. Dezember zu be-
wirken , ist.

Empfänger vostlaaernder Pakete treiben mit dieser
Art von Postempfang teilweife Mißbrauch . Sie
holen die Pakete innerhalb der durch die Postordnung
zugelassenen 14tägiaen Laaerfrist — bei Nachnahme -
vaketen ist die 8tägiae — ab oder lassen sie liegen ,
ie nachdem es ihnen paßt . So nutzen sie einen mehr
oder weniger großen Teil der Laaerfrist aus . um
nicht einen eigenen Aufbewahrungsraum unterhalten
zu brauchen . Es scheinen sich unter diesen Post -
abbolern auch solche zu befinden , die die Postvack-
kammer als sicheres Versteck kür Sckmuaalerwaren
benutzen . Der Postlaaeruna liegt in der Hauptsache
die Absicht zugrunde , ortsabwesenden Personen den
Lagerraum bei der Vost innerhalb der zulässigen
Höchst - " it so lang ? zur Verfügung zu stellen , bis die
Bostabboluna möglich ist . Um Mißbrauchen zu
steuern , werden die Bostanstalten vom 1 , Dezember
an eine ungebührliche Lagerung nicht mehr gestatten .
Wer sich innerhalb der zulässigen Lagerfrist zur
Abholung einfindet , hat künftig alle für ihn lagern -
den Sendungen auf einmal in Empfang zu nehmen .
Nur bei Nachnabmevaketen bleibt dem Empfänger
die 7täaige Laaerfrist weiter aewahrt . Lehnt er
die Empfangnahme eine ? Teiles ab . fo wird dieser
Teil als verweigert gemäß der Vostordnuna weiter
behandelt . Eine aewisse Nachsicht werden die Post -
anstalten solchen Empfängern gegenüber betätigen ,
denen die Postlaaerunn ein notwendiges Mittel für
ihren Erwerb ist . z . B . Hausierern , wenn es sich
offensichtlich nicht um Schmugalerwaren handelt .

Obstverteiluna an Karlsruher Volksschulkinder.
Wahre Menschenfreundlichkeit und werktätige Näch-
stenliebe gestalteten den 24 . November zu einem
Freudentaa für einen aroßen Teil der Karlsruher
Volksschulkinder . In Ueberlinaen und Umgebung
hatten warmherzige Jugendfreunde den schönen Ge -
danken gefaßt , einen Teil des reichen Obstseaens
der dortigen Gegend zu sammeln und unentgeltlich
an minderbemittelte Stadtkinder abzuführen . Der
Gedanke fand bei der dortiaen Bevölkerung freund -
liche Aufnahme und in kurzer Zeit hatte der ?lus -
schuß . b 'jp sich auf Anregung des Re '

ckmungSrats
Engelhardt in Ueberlinaen - u diesem Zwecke gebildet
hatte , etwa 700 Zentner Aepfel beisammen , von
denen 274 Zentner an minderbemittelte Kinder der
Karlsruher Volksschule abgegeben wurden . Freude -
strahlend wurden die vräcktiacn . aesundcn Aevfel
mit Wägen und Wägelchen aller Art von den Schü -
lern in Benleitung von Lehrern am alten Bahnhof
abgeholt und nach den verschiedenen Schulhäusern
gebracht , wo dann die Verteilnua an die von den
Lehrerkollegien ausgesuchten bedürftigen Kinder vor »
aenommen wurde . Etwa 2700 Kinder konnten mit
einer ansehnlichen Gabe bedacht wenden , und über -
olürflich tnrnen die Beschenkten die köstlichen Aevfel
nach Hause , um sie mit den kleineren Geschw' stern
zu te ' len . Herzlicher Dank sei auch an dieser Stelle
d ^n Männern und ftmu »n aeiaat . die den schönen
Vlan erdacht und so erfolgreich zur Durchführung
aelirac ^ t baben : berzlicher Dank aber gänz be-
sonders > en vielen großen und kleinen / alten und
Hingen Stendern , die in fo selbstloser , opferwilliger
Weise bestrebt waren , bedürftigen Stadtkindern auf
diese Weise ein -> Freude zu machen .

Bad . Y?zsibnftSknsendkr . Der neue 68 . Jahrgang
der Originalausgabe des ..Badischen Geschäftskalen -
ders Verlag Morit ? Schauenbura in Lahr ) liegt
vor . Wie nicht anders zu erwarten war . wurde bei
dessen Neubearbeitung für 1920 zunächst aus die
Staatsumwälzuna im vergangenen Jahre Rücksicht
genommen und deshalb an erster Stelle eine kurze
geschichtliche Darstelluna und im Anschluß daran der^ ortlant der nei ' pn bgdis ^ " n Verfass " na gebrack>>.Im übrigen Inhalt sind selbstverständlich die zabl -
reichen neu errichteten Amtsstellen sowie die Um-
a>'upvieruna älterer und die dadurch entstandenen
Be ^sonalveränderunaen in Staats - und Gemeinde -
Verwaltung bis auf die neueste Zeit durchgeführt .Der Elender ist in allen Sortimentsbuchbandlunaen
vorrätia .

Der Reichsbund deutscher derzeitiger und ehe-
mnliaer Berufssoldaten iOrtsaruvve Karlsrube )
hatte in den Saal des ..^ riedrichSbofes " zu einem
^ estkommers . zur Erinnerung an den Gründungs -
tag des Bundes , eingeladen . Herr Voat . der 1 .
Vorsitzende der Ortsgruppe Karlsruhe , sprach Worte
zur Begrüßung , woraus Herr T a u h e r t . Vor -
sitzender der Landesaruvve Baden , das Wort ergriff
und ausführte , daß es vor einem Jahr aussah , als
ob man dem Berufssoldaten olle Reckie nehmen
wolle , die er im Dienste langer Jahre erworben hatte .
Um diese Rechte zu wahren , wurde damals der
Reichsverband deutscher derzeitiger und ehemaliger
Berufssoldaten gegründet , der heute 80 000 Mitalie -
der zählt . Die Tätigkeit des Verbandes ist viel -
seitia : Hebung der allgemeinen wirtschaftlichen
Lage der Berufssoldaten . Unterstützung der gerech-
ten Forderungen der Militäranwärter , durch Ein -
richtung von Kassen , die abgebenden Berusssoldaten
ermöglichen sollen , sich einem neuen Berufe zuzu -
wenden : zur Einrichtung solcher Darlehenskassen
hat der Verband vom Reiche einen Betraa von 18
Millionen zugewiesen erbalten . Erbolunasbeime für
Familienanaebörtae von Berufssoldaten , und vieles
andere . Erzellenz Sieg vom Deutschen Offiziers -
bund wünschte , daß das aute Einverständnis zwi -
schen den beiden Organisationen weiter bestehen
möge , und , beglückwünschte den Verband zu seinen
bisberiaen Erfolgen . Den interessanten Aussübrun -
gen des Herrn Dr . Poppen folgten gesangliche
Darbietungen des Männerauartetts „ Bären " und
des Tromveterkorvs des R . - W . .Kav . - Regts . Nr . 113,
die den Abend bereits stimmungsvoll eingeleitet
hatten .

Ueber Auslauddeutschtum und unsere nationale Zu -
kunft sprach am Sonntag im Verein f . d. Deutschtum
im Auslard Piosessor Dr . Weiser aus Amerika ,
ein geborener Karlsruher . Bei seinem langen
Aufenthalt in der Fremde hat er gesehen , wieviel
stärker das Land ist, das die anderen Staaten Euro -
pas mit ihren VoWgenoss :n umspannt . Nun - will er
mit Unterstützung des V . D . A . in großzügiger Weise
die verschiedenen Organisationen lvie Handelskam¬
mer , Hochschulen, Jndustrieverüände , Berussgenossen -
schaften und Kirchen zu tem schönen Zweck vereinen ,
die Stammesbrüder draußen in stetem geistigen wie
wirtschaftlichen Zusammenhang mit dem Mutterland
zu erholten . Nicht mehr als „ Kulturdünger " und
zur Hebung englischer Kolonien sollen unsere
mngen Aerzte , Missionare , Ingenieure und so wei -
ter hinausziehen , sondern gerusen von unsenn Brü¬
dern draußen . Andererseits aber sollen auch die
jungen , draußen gelvrenen Deutschen durch Stipeu -
dien befähigt werden , ihre Ausbildung in Deutsch -
land selbst zu erhalten , deutsche Art und deutschen
Geist in der alten Heimat selbst kennen zu lernen
und wieder in die neue mitzunehmen . Es werden
Erziehungs - , Studien - und Kinderheime für Aus -
landdeutsche . Vertriebswerbung für deutsches Schrift -
tum, Vermittlung von Stellen und Auskünften fürdas ganze Weltgebiet der Deutschen im Ausland ein -
gerichtet . Schon sind 360 000 Jt angesammelt , schon
stehen als Studienheim ? zur Verfügung : Mar -
bürg , Tübingen tärztl . Missionshaus ), Frei -
bürg ( Collogiurn sapientiae ) und Königsfeld
( Erholungsheim der Herrenhuter ) . Der formvoll -
endete Vortrog , der den Geist des warmherzig fühlen -
den Volksdeutschen Idealisten mit dem des praktischen
Amerikaners wohltuend verband , hob die Zuhörer für
kurze Zeit heraus aus der niederdrückenden Gegen -
wart und ließ auf lichtere Zeiten hoffen . Dem sehr
reichen Beisall entsprach die Ankündigung des Vor -
sitzenden Dr . L ä n g i n , daß die Schrift Prof . Wei -
fers allen Mitgliedern des V . D , A. zugesendet wer -
den wird . Eine Wiederholung ist zu erwarten , Wei -
tere Spenden zu dem Stipendienstock sind an Post -
scheckrechnung Karlsruhe 11841 der Männergrupp -
bcS V . D . A . erbeten .

Bezirksverein der Oesterreicher in Baden . Am
Sonntag , 23. d. M. fand im Restaurant „Moninger "
die Generalversammlung statt . Der Verein hat es
sich zur Aufgabe gestellt , alle Oesterreich - c und deren
Freunde in Baden zu vereinige », um deren Inter¬
essen zu wahren humanitäre Ziele zu verfolgen und
Geselligkeit zu pslegen . Infolge Auflösung des
osterr, -ung . Hilfsvereins , der sein gesamtes Ver -

eine Neuwahl des Vorstandes notwendig , der sich
nun aus folgenden Herren zusammensetzt : 1 . Vor -
stand : Herr Karl Deimer : 2 . Vorstand : Herr Otto
Hans Norden : 1 . Schriftführer : Herr Rudolf Müsch :2. Schriftführer : Herr Ernst Schinagl 1 , Kassier
Herr Anton Sitte : 2, Kassier Herr Albert Gaßner :
Beisitzer : Herr Karl Pruschek , .Herr Karl Bugsek ,Herr Samuel Schwarz . Herr Adolf Ezokalh : Kassen -
revisoren : Herr Karl Krügl , Herr Franz Lugmayer .Die Generalversammlung , der auch der österr , Kon -
su'l beiwohnte , nahm einen sehr regen Verlauf : es
wurde ein Antrag zum Beschluß erhoben , jeden
zweiten Samstag im Monat im Konkordia - Saal des
Restaurants Moninger einen geselligen Abend zu
veranstalten , zu dem Gäste durch Mitglieder einge -
führt werden können .

Karlsruher Tierfchuhverein E . B . In der No-
vember - Mitgliederversammlung wurde durch den'
Vorsitzenden bekannt gegeben , daß die hier Verstor - '
bene Frau Niempp Witwe , 'jeb . Wenges , dem Ver¬
ein 6000 JC letztwilliz vermachte . Für den Abend
hatte . Privatgelebrter Diemer einen Vortrag über
„Instinkt nit£ Versbanö bei den Tieren " übernomv

^ r. .^ 0r ti :<wn !>e glaubte cm der Hand zahl -
reicher Benpiele und Forschungen z . B , Darwins .Ernst Dackels n . a . den bestimmten Beweis des Vor -
handenseinZ einer V-er îandstätiakeit i>er Tiere er»
bracht zu haben . Der starke Beifall am Schlüsse des
Vortrages und die sich daran anschließenden Erör -
terungen aus dem Kreise der Anwesenden legten be-
redtes Zeugnis davon ab , daß die Ausführungen des
Redners lebhafte Beachtung und Zustimmung ge-
mnden hatten . Von mancherlei interessanten Bege -
benheit ^ n . aus dem Leben der Tiere wußte eine
ganze Reihe weiterer Mitglieder zu berichten . Kaum
acht Tage später nach dem Vortragsabend steht derVerein trauernd an dem Grabe des so plötzlich Verstor-
benen Herrn Diemer , Einer der überzeugtesten För -
derer der Ticr 'chutzbestr? b»ingen -wurde dem Verein
genommen . Seinen tatkräftiaer ^ ' 1' r!t " rktützuna -' n istein dauerndes Gedenken in Dankbarkeit gewiß . Erwar emer der Besten , der stets einzutreten bereit -
war nir die idealen Bestrebungen und Ziele des
Tierschutzes .

In bewnsilosein Zustande wurde ein Maurer in
einem diesigen Fabrik ^nwesen aufgefunden Wie
stch ergab , hatte der Mann eine Alkoholvergiftung .

Unfall . Ein Kutscher von hier erlitt auf einem
Holzlagerplatz am Rbeinhasen beim Abladen von
Hcnzstammen einen Unterichenkelbruch .

Einbrüche. In der Nacht vom 26 127. d . M . wur¬
den aus . der - Verkaufsbude Ecke Wald - und Karl -
straße durch Einbruch verschiedene Gegenstän d̂e durch
unbekannten Tater entwendet . — Außerdem wurde
das Vei? a.ufShäuSchen am Mühlburger Tor in der
gleichen Nacht erbrochen und Zuckerwaren im Werte
von 100 J ( gestohlen .

Verhaftet wurde ein 27jähriger Monteur aus
Karlsruhe , der seinem Arbeitgeber für 1600 M
Bügeleisen unter 'chlagen hatte und diese hier ab-

> setzen wollte . Der Mann wird , auch von der Staats -
cmwaltschaft Offenburg wegen Urkundenfälschung
und Betrugs gesucht.

Veranstaltungen .
ArVeiterbild« nasve « i» . Heute lSamstaal , abends

8 Ubr . findet eine Abenvunterlialtuna für die Vereins -
mitalicdcr statt , Sit der ihre Mitwirkung zuaeiaat baben :
^ räul . Erika S o f st c t t c r lLauten - Licderl . Gertrud
Mettenberaer lKlavierl und Berta M ö b r l e
tGesanal . sowie die Spielleiter Sans Otto Norden
lVorträael und Mar W i d m a v e r lBiolinel . Das
Eiiifübrunasrecht ist aufaeboben . — Kommenden Mon -
taa , 1 , Dezember , abends 1% Ubr , hält ein alter >?reund
des Vereins , Pfarrer Kr . S t o b e r (Isorinaen ) einen
Vortrag : „ ftm (Veilteskamrs der Geacnwart " .

Konzert Heaner —Garde — Schmitt , Wie bereits be-
kannt . aibt die bekannte Violinnirtuosin Anna Heg -
n er im Verein mit der Sopranistin Hannob ffiaedf
und der Pianistin Iennn Schmitt am Mittwoch , den
3 . Dezember , abends Ubr . ein Konzert im taekciz -
tenl Eintrachtsaale . Das interessante Programm uer -
spricht einen sehr genußreichen Abend . Die aesckiäft-
liche Leitung lieat in den Händen der Mnsikalienband -
luna Kriiz Müller , Kajserstr, , Ecke Waf ^ strafie ,

Wo lind unsere Tote « ? Der Zwischen, „ stand , was
ist die Seele ? So lautet das Thema des Vortrages
von Kran Miffionarin W e m m e am Sonntag . 5 Ubr ,
im Saale Waldftras,e 30 . 1 . Stock ,

Eolosscum . Heute Samstag und morgen Sonntag ,
nachmittags 4 Ubr und abends 8 Ubr . gelangt Rern -
bardtk - dreiaktiaes VolkSNNck Glück vom Riedhos "
, ur AussüKruua . Mit diesen Vorstellungen nerabschie .
det sich das hier so beliebte Meths Bauerntbeater vom
kiesigen Publikum . Am Montag , den 1. Dezember be-
ginnt das Colosseum mit einem erstklassigen Variete -
Programm ,

Zirkns Heuuy -Schau . Heute abend beginnt der Zir -
kns Hennn seine Vorstellungen auf dem Kiesigen Meb -
vlab in einem eigens zu diesem Zwecke errichteten fest-
siebenden WinterboKbau . der gut gebeizt ist . Eine
grobe Zabl von Artisten und gutes Tiermaterial wird
seine Künste vorsübren .. Der Kartenvorverkans ist im
Zigarrengeschäft Pfeiffer . Marktvlatz .

Nestdenz - Lichtsvielc . Die Programme vom SamStag
bis einschl . Dienstag bringen : Waldstrake : Die »Roie
von Stambul " . mit Kritzi Massarn , Bei der iebt nur
kurzen Spielzeit sei daraus hingewiesen , das , die lebte
Vorstellung jeweils auber Samstag 7 Ubr 45 Min .
beginnt , Samstag eine Stunde iviiter . — Schiller -
strafte 22 zeigt den stinfaktigen Film „ Arabella . ero -
tiscbes Sckansviel mit Pola Negri . Köstlich ist das
humorvolle Sniel » Keck muß man sein " in 8 Akten .
Kür Kinder ist ein ganz hervorragendes Ptoaramm ,
das nur Sonntag mittag von 3— 4 % Ubr gezeigt wird ,
vorgemerkt : u . a . . Mit der Kamera im ewigen Eis ,
drei ganz interessante Akte , — Kaiserstr , 5 , am Dur -
lacher Tod : »Verlorene Existenzen , Detektivroman in
4 Akten . „ Waldows Schweinchen "

, Lustlviel in 2 Ak-
ten mit zeitgemäßem Hintergrund . „In den Voaeien ' ,
kerrliche Naturaufnahme . Auf die Kindervorstellung
Samstag nachmittag um 4 Ukr sei aufmerksam gemacht .

Standesbnch - Aus ' üge .
Ebeaufaebotc . 27. Nov . : Heinrich Hämmerle von

Richen . Bürodiener Kier , mit Karoline Mernvartb
von Menzingen : Ioies Seitz von Otteniioscn . Heizer
vier , mit Anna Panik er von Waldulm : Karl R e -
Bei von Robrbach . Zigarrenmacher bier . mit Marie
K i st n e r von hier : Albert Jak von bier , Gewerbe -
lebrer in Pforzheim , mit Theresia Bleicher von hier :
Josef R o t t a ch von Oberbenren , Müblenbaumstr . bier .
mit Lina Boft von Piorzheim : Karl Brann von
Hilsbach . Vers .- Inivektor bier . mit Veronika Menzel
hier : Adolf Vögele von Durmersheim . Schreiner
hier , mit Katb . H u ck von Spessart : August W i v k l e r
von hier , Postbote hier , mit Paula G k e l l von hier .
— 28 . Nov, : Johann Schütterle von Landschaft ,
Schreiner hier , mit Lina Velte von Lühendorf : Os -
kar Scharr von Bngginaen , Kausm . in Steinen , mit
Anna Jahn von hier : Gottlob H ö ck l i n von Lör -
räch , Kanfm . hier , mit Paula Schneider von hier :
Karl Becker von Linkenbeim . Eiscnbahnbetr .- Assist .
hier , mit Lisbeth Schulze von Magdeburg .

Todesfälle . 27 . Nov, : Meinrad . alt 5 Jahre . Vater
Dr . Rudolf K u ch s . Minist ,-Direktor : Theod . G e a m ,
Witwer , Priv, . alt 75 Jahre : Adelheid Vögele , alt
73 Jahre . Ehefrau von Eduard Vöaele , Bghnarbeiter :
Wilhelm Simon . Eh «m „ Notar , alt 54 Jahre : August
Sennes . Ehem . , Kanfm . . alt 47 Jahre : Heinrich
G u e r i ck e . Witwer , Telegr .-Sekr . a . D . . alt 78 Iabre .
— 28. Nov . : Maria Gerbert , ledig , Kontoristin ,
alt 20 Jahre : Elsa S ch ll ck l e r . ledig , obne Berus , alt
21 Iabre : Maria K r Ii a e r , alt 37 Jahre , Ehefrau von
Karl Krllaer . Waffelbäcker : Karl Klein . Ehemann ,
Schleifer , alt 87 Jahre .

Beerdwungszeit und TranerbanS rrwachseuer Ver -
storb >e« e « . SamStag , 2« . Nov . . 11 Ubr : Emil Riem -
I ch n e i d e r . Oberzollinf » , , Westend » ? , 61 . — V412 Ubr :
Wilkelmine Sauck . okne Beruf , Amalienstr . 45. —
12 Uhr : Wilhelm Simon . Notar . Nowackanlage 13 .
— %8 Uhr : Adelheid Vögele , Anfs, - Eh « iran . Krieg -
strafte 169. — %4 Uhr : August Sennes , Kaufmann .
Bachstrafte 63.

Svo ? k - Turnen - Uvndern -

Knßball . Im weiteren Verlauf der Ligalviele tref -
fen sich am Sonntag auf dem Sportplatz des Karls -
ruber Kuftballvereins die Ligamannichaften deS Ball -
spiel - Club Pforzheim und des K . K . V . Die Gäste spie¬
len erstmalig in dieser Spielzeit in der Liga , haben
aber durch mehrere erfolgreiche Treffen ihre Bcrechii -
gnna als Ligaverein bewiesen . Ein erstklassiges S » iel
stebt daher zu erwarten , Beginn pünktlich &3 Uhr
auf dem Svortvlab verlängerte Moltkestrafte .

Vor diesem Wettsviel treksen sich um l Uhr die Re -
servemanuschaften des V .f . B . und des K . K . V . im
Kreundschaftslviel .

Gerichtssaal .
Ein Schnapsschlebunqs -Prozetz .

. Offenburg . 27. Nov . -Ein umfangreicher
Schnaps fchieberprozeß spielte sich vor der
hiesigen Strafkammer ab In die Angelegenheit
sind 13 Personen verwickelt , darunter ein Kauf -
mann , ein Kellner , ein Gendarm a , D „ ein Bau »
techniker und Kohlenhändler , ein Schutzmann a , D .,
ein Schiffer , ein Maschinenformer und andere . Auf
der Anklagebank saßen elf Angeklagte : zwei ^wnn -
ten nicht erscheinen . Gegen sie wird lväter v ^rhan -
delt . Die Angeklagten hatten in Sasbach , Bühler -
tal und anderen Urteil Brannlweiu einac . in : >' n »
wieder verkauft .

^ und zwar mebrere der Ang ^ -lagten
in ihrer Eigenschaft als Beamte der Mannheimer
Ueberwachungsstelle des Krieg - wucheramts Die an -
geklagten BeamteU hatten bei ihren Machinalion ' n
mit gefälschten Papieren gearbeitet . Die Verband -
lungen nahmen zwei Tage in Anspruch . Es erbiel -
ten : der Kaufmann August Kritzler aus Bar¬
men 4 Monate Gefängnis und 10 000 Mk , Geld -
strafe , der Kohlenhändler Wilh , Sauier auS Das¬
bach wegen übermäßiger NreissteigeruNg 4 Woch»n
Gefängnis und 2000 Mk , Geldflraie der Kaufmann
Hans Schuster in Dresden wegen gewerbsmä !',, -
gen Schleichhandels 14 Tage Gesängnis und 1000
Mk. Geldstrafe . Die übrigen Angeklagten , darun -
ter auch die , Mannheimer . Ueberwachungsbeamteii ,
erhielten mehrwöchige Gefängnisstrafen , Eine be -
sonders scharfe Sirafe wurde noch gegen den Schutz»
mann a . D . Julius Tröndle voii Karlsruhe aus -
gesprochen , der wegen Bestechung 4 Monate Gefäng¬
nis erhielt .

l . Karlsruhe , 28. Nov , In der heutigen Sikung
der Strafkammer l wurden verurteilt : Emil
Kirn , Gärtner aus Offenburg , wegen Diebstahls
i . R . . unter Einrechnung einer früheren Strafe von
2 Iahren , zu 2 Jahren 9 Monaten Gesamtgekänani ?. ,Kellnerin Magdalena Baumgartner ctei -Hed
W e i ck , aus Hagenbach , wegen Diebstahls i . N zu10 Monaten Gefängnis , Haushälterin Mina

ble . genannt Währte , aus G ' itack , wegenichweren Diebstahls «u 5 Monaten Gefängnis , Karl
Friedrich Sauer . . Elektromonteur aus Karlsruhe ,
wegen Diebstahls i . R . unter Eiftre » ni,ng einet
fruficren Strme von 3 Iabren Zuchthaus , zur Ge -
iamtraie von 3 Jahren 8 Monaten ' Zuchthaus ,Sauer hat stch in ein hiesiges Haus begeben und
dort erklart , er ,ei beauftragt die elektrische Le - ningnachzuiehen , D,e erhonte Gelegenheit zum Dieb -
Itahl hat er benutzt, um 5 wertvolle Ringe zu stehlen.

' 1
.
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Ausföhrprobleme .
Der „Ausverkauf der deutschen Vnlkswirtschaft "

nimmt allmählich Formen an , denen die Regierun «
tatenlos nicht mehr zusehen will . Die Inlands -
markte werden von allen wichtigen Waren immer
stärker entblößt - Die durch den niedrigen Stand der
Valuta gesteigerte Exvortkrast verleitet die Indu¬
strie dazu , das Inland gegenüber dem Export un-
gebührlich zu benachteiligen , da sie ein Interesse hat,
möglichst schnell den Anschluß an die Weltmärkte
wieoer zu gewinnen . Sie bedenkt vielfach nicht, daß
diese starke Exporttätigkeit auch zu Preisen , die in
Deutschland als sebr günstig angesehen werden
müssen , das Ausland zu Gegenmaßnahmen zwin -
gen muß . Nachdem Frankreich und England bereits
Wertzuschläze sür Waren , die aus einem Lande mit
starkgesunkenerBaluta kommen , beschlossen haben sind
nun in den letzten Tagen auch die Vereinigten Staa >
ten dazu übergegangen , eine ' Anti - Dumping -
Bill zu schassen .

Die von vielen Seiten gegen die Industrie erho¬
benen Vorwürfe wegen der Verschleuderung deut-
scher Waren sind allerdings häufig nicht ganz ge-
recht . Sie vergessen , daß bei der noch immer Herr-
schenden Unkenntnis über die wahre Preislage im
Auslände der deutsche Fabrikant einfach nicht in der
Lage ist , sich den ausländischen Preisen anzupassen .
Trotzdem ist im allgemeinen zu beobachten, daß das
inländi 'che Preisniveau die Neigung hat , >'ick den
ausländischen Preisen in immer stärkerem Maße zunäbern . Die Ursache bierfür ist allein darin zu
seben , daß die ausländischen Rohstoffe , auf die wir
nach der Ab'chnürung vom Weltmarkt immer mehr
angewiesen sind , infolge der gesunkenen Valuta zu
stets böbereu Preisen hereingenommen werden und
allmählich auch das inländische Preisniveau für
Fertigrabrikate auf ein sehr beträchtliches Niveau
steigern müssen. Die Gefahr , die hierin sür das
deutsche Wirtschaftsleben liegt , wird von keiner Seite
verkannt . Ein großer Teil der Industrie steht in -
dessen auf dem Standpunkt . daß die Annäherungder Inlandspreise an die Weltmarktlage das ein -
zige Mittel ist , um der Verschleuderung deutscher
Fabrikate an das Ausland wirklich erfolgreich vor-
zu beugen .

Als zweite Maßnahme geyen den Ausverkauf der
deutschen Volkswirtschaft wird eine Kontrolle der
gesamten Ausfuhr durch preisprüfende ?lußenhan >
delsstellen erwozen . Eine in dieser Richtung ar-
beitende Organisation ist für die wichtigsten Roh-
stoffinduftrien längst eingeführt und auch für an-
dere Industriezweige , die eine leicht zu übersehende
Anzahl von Fabrikaten herstellen , aufgebaut war-
den . Dagegen ist es bisher nickt möglich gewesen ,für Gewerbe , die eine außerordentlich mannizfal -
tige Anzahl von Erzeugnissen herstellen . PreiSprü -
fungsstellen einzurichten . Die Industrie steht die-
sen Einrichtungen im allgemeinen nicht freundlich
gegenüber , Sie wünscht die Ueberwachung der
Ausfuhr selbst in die Hand zu bekommen, da die
Erkabrun? gezeigt bat . daß die amtlichen Prüfungs -
stellet' in vielen Fällen sehr langsam arbeiten und
dadurch häufig störend in die geschäftlichen An.
ikn<tpfungsmöglichkeiten mit dem Ausland eingrei -
sen Es kommt hinzu , daß die'e -LreiSüberwachu ^ gnaturgemäß nicht einheitlich für olle Erzeugnisse
ausgecehnt werden kann, so daß nach wie vor eine
griße Zahl sür das Inland ' unentbehrliche Waren
exportiert werden würde.

Diese Erwägungen haben schließlich einen ande¬
ren Vorschlag gezeitigt , der auf eine Nebecwachungder gesamten Ausfuhr hinzielt . Die Regierung be¬
schäftigt sich seit einiger Zeit mit d,. r Einführungvon Ausfuhrzöllen , Für das Reich hat d' ese Maß¬
nahme insofern etwas Verlockendes, als sie eine
Aufbesserung der Finanzen erhoffen läßt . Anderer-
seits begründet die Regierung die Einführung der
AuSfubrabgaben durch den Sinweis auf Sie großen
Ausgaben , die sie für die Verbilligung der Lebens -
mitteleinfuhr übernommen hat , Sie ist der Ansicht,daß die Ausnutzung der Balutadisferenz beim Ex-
Port für den Verkäufer einen wirtschaftlich nicht zurechtfertigenden Gewinn bedeutet . Wenn die Re-
Gerung die Ausfuhr durch Erhebung eines Wert -
zolles . der sich den Schwankungen der Valuta an-
passen müßte , zu hindern gedenkt, so wäre auf deranderen Seite nur gerechtfertigt , wenn diese Ab-
gaben der Industrie bei der Einfuhr ausländischerRohstoffe wieder vergütet würden . Ob allerdingsdie Einführung der Ausfuhrzölle geeignet ist , eine
Verbilligung des Preisniveaus im Innern bervo«--
zurufen , muß bezweifelt werden . Die Gestehungs -
tosten der Werke, die ausländische Rohstoffe zu ver-arbeiten gezwungen sind , könnten ohnehin allmäh .
lich so hoch werden , daß die Exportkraft der Jndu -
strie nachlassen muß . Anders aber liegen die Per -

hältnisse sür Industriezweige , die vorwiegend in-
ländische Rohstoffe verarbeiten ; ihnen wird auch
nach Einführung der Ausfuhrzölle die Möglichkeit
bleiben , im großen Umfange zu exportieren , weil
sie von dem Sinken der Valuta bei der Einfuhr
nicht in gleicher Weise getroffen werden. Dagegenwerden auch sie die Neigung haben , ihre Preise der
Weltmarktlage möglichst anzupassen . Gelingt es
der Industrie also den Nachweis zu erbringen , daß
sie diese Reyierui ^ smaßnahme gegen die Verscklcn.
derung deuticher Waren nicht benötigt , so wäre die
beste Lösung des schwierigen Problems gegeben ,

G . S .

Börsen- und Ainammeldungen .
Berliner Börse.

W . Verlin . 26.
' Nov . Die Börse war unregel -

maßig und stark schwankend , wobei aber vorliegend«
politische Nachrichten einen kaum feststellbaren Ein -
iluß ausübten . Die Kurie waren vielfach höher,angeblich auf Kursaufträge der Propaganda und desAuslandes , Schontun -zbahn stiegen um 3 Proz ,Eanada erreichten nach anfänglich erheblicher Ab-
ichwächung den gestrigen Schlußkurs , Deutsch-
Uebersee , Elektric gewannen neuerlich 'SO Proz . undstellten sich vorübergehend auf 600 infolge der Ver -
lautbarung , daß die Gesellschaft ihren , Sitz nachValparaiso verlegen und das Geschäft als fremd-
landiiches Unternehmen weitergeführt werde . Gel -
lenkirchen überstiegen den Schlußturs um etwa10 Proz . Oberschl, Eisenindustrie um mehr als4 Proz . Phönix verloren 6 Proz , Der Anlage -markt war ruhig , Deutsche Anleihen vorwiegend
besser . Oesterreichisch-ungarischc lagen still.

Berliner Kursnotierungen .
27 Nov . Nov .

Schantungbd ' 95-— 325
Är Vl Stra -

Kenbahn 112.76 H33
Süd » Eilen » - -
Lombarde » 18.25
Prin »-Srchbh "60 —
Cricntualm 318
t'lrau Schiff . 285 —
DeulschAultr 171 -
Satnb , Pakcti 114 50
bbg . -Sü dam 201 — 205 —
Sansa Schiff , 300 — 30n _•Jlotbb . Üloot US .—
*8 Handelsg ljfl . 16ODarmit Van ! — - _
Deutich . Bank 261.— j6l —
DlSk . Eomm 175 -
Dresd Bank 148.—
Ceftcrr Sreü 105.50
Neichsbank 145.
Sinner Br . £68 —
Aeeumnlat . 349 340

'
—

Adlerwerke 263 60 ^ _
« . E CS. . 239.- 234 :25
Aluminium
l'lnfllotfoiltin 326. - 329 -Anh . Stöhlen . - _
Agsli .- Nürnb 2«5 .
Bad Anilin 435 .
Öernm . (Sief 17225
Sri . « » ». M - -
Bert Ä !afch. 227 26 226

°
—

Jinq 'Jtürnb 210 .- au !—
263 60 250.60

18.60
600 . -
313 -
292 50
178. -
II8I1.

174.-
147.50

204.26
488. -
169.25

Bochum Wufe 225 - 223 —Gebr Böhlcr 230 — 227 76Brem Bult
Brown Bov . 1000 £«0

'
—

Bnderus Ei ) 216.— 220 —
lidem .GrieSo 261 . - ai . .
liliem Alber : 610 516 .50
DaiMl . Mol 266 75 264 50
Deslauer Gas 144. »40.25
Deutich -Lur , 190.50 192.D . Eilb . ^ . W 211 -
DeutlchErdvl 493. - 486.—D Gasglllht ,
Deutsche Kalt 230.— 230 _
Deutsch Gay 219
Deutsch Eist ) 190 25
tlberf

. Färb 386. -
Ichm. Bergw 292.25 286 .76

rteldm . Pap .

227.50
193.—

. « od 28 Nov .
246.50 24ß.
164 25 163.-
163. 163 -

282.60
182.23

Kell tSutn .
ötlter Braut
Gaqgenau
Gasm Deuv
lÄellenkirchen 278
t' Ieiifchow 182
iveorg Marie
«hotdfchinidl 31126 314 50Sann i ' icftb 370 387 —
varvener 22125 226. -
»jofoei Sifen 206 — 200 .
Vtn Anfferm — —
Strich Stupfei 289 — 260 —
Vüchjt tvutü i59 60 361
ööfch Elfen 246.
Hohenlohe 1™ -
» all « scherst »» ■-
« osth (jcUul 22160
ffuffnäufet

644.75
143. -
217
- 21 .50

vnumciuer CSo 140 — 43. -
VauraHiitte 181. — 17» —
V' inde tklsm ^14. au .
V' ltftN ) Lowe 280 —
t' otht ;!em . — 13250
Manneom . 212.26 „13.60
Ober Effenb 183. t64.
Ch Eisen ! Iii» 189 — 170.60
Ober KokSw 2C5 ^ 775
Orenft .-Kovv ü23.— 222 -
Phön Bergw 287. - 281 —
Nhelnf, -Kraft —
:){nein Metall 217 ,
Mein ■Stahl 178
ÜtiebeckMont - .-

211 -
170 25

!» omb Hütte 167.25 168.•Jiiit 'ieiSioert 212. — 206 —
Si ^ cniuerte 301 . - 300. -
Swudett 15o 144 60 144 >,Tiem .- Halske 238.60 «.3s .—
gtett . Button 192.— 191.50

jin ( 270 -
türf ^ abak

265.-
->56 .

B tr -Rottw 226 25 421 26
Bei . Deutsch «

Wietel 248 60 260. -
Bcr . Wlonsft 776 — 778.
v . Stahl v-iuo 268 - -54.75■A-ond Kalirr 32», - 333 .-Wefer -Aktien
Aefterea Alk 33z . - 333 .50
Sellft Waldd 215. - 118 .25
vtaoi ällintn 370 384 -
Otaoi Aenub 31s — 343. -

Devisenmarkt . Telegsaphisch.e Auszahlungen für :
27 . Ilm 191».« eft : « Ciff :

§
vlland . . . . . . . 1713 50 »71660
änemark 910 2 j 911 .75
chiveden 964 'ib 985 76

Norwegen 869 25 970 - i.
Schweiz 829 .25 830.75
Oesterreich - Ung . . . . 32 20 32 30
Wien 28 95 2905
BudaveN 3170 31 .8J
Krag 81.90 82 10
Suanfen 674 2 . 876 75
Heising,orS 14225 142 75

2i S!o« 1919.
Geld l « rief

1663 5» 18« 50
GM 25 570 in
969 25
«412.
794 25
33 45
29 65
3170
84 90

864 25
137 21

930 7 .
945 7
793 75

33 55
29 65
31.80
851 ,

t66 7u
137 7.

Frankfurter Börse.
W . Frankfurt a . M„ 23. Nov . Die mäßige Bes»

serung der Markvaluta war die Veranlassung zu
ruhigem Geschäft in Auslanidswerten ^ die, soweitBaltimore und Eanada in Frage kamen, zur Ab -
ichwächung neigten . Am Markte der Kolonialwerte
kam es jedoch zu lebhasten Umsätzen, Neu- Guinea

und Otavi - Minen - Genuhschein lagen fest. South
West 411—407 etwas schwächer . Lebhast waren die
Umsätze in Steaua Nomana , die zu 1025— 1045
utnzingen . Der Markt der Montanpapiere lag heute
still. Die Kursbewegung blieb bescheiden, Loth-
ringer Hütte verloren 5 Prozent . Bon Elektropa-
pieren zeigten Deutsch- Uebersee eine feste Haltung .
Chemisch« Aktien behaupteten den Kursstand . Bad.
Anilin sowie Anglo Guano höher bezahlt , Schiss-
fahrtattien sind bei reger Kauflust gebessert Nordd.
Lloyd erzielten eine KurSbefferung von etwa 4 Pro -
zcnt . Schantungbahn setzten K05 ein und zogen bis
300 an . Auch Lombarden befestigt. Am Markte
der mit Einheitskursen notierten Papiere war die
Haltung behauptet . Heimische Anleihen waren ver-
nachlässtgt. Kriegsanleihe unverändert : ITA . Die
Börse schloß in vorwiegend behaupteter Haltung .
Schantungbahn im freien Verkehr bis 325 gesteigert .
Privatdis .ont 4 Prozent .

Frankfurter Kursnotierungen .
il iioo 28 -Jlot ). u ?. « 0» 2» Nov .

BadilcheBanI lieber » Adler
Darms ! Bant 119.— 119 — & Xpoenb . 400 -
Deutsch . Bant 2F3 50 260 —
Disk . l? omm 17575 173 -
DreSd . '̂ ank ; 46 50 146 -
Ocft . Landerb es -
Nliein litc -

dftbant . 114 - 114, -
Stflffl ) Bankv
Siiob Dk .- G 174 - 123 50
Wien Bankv so. - 0 75
Ottomanbank
Bvch <» ufeft 225 - 227 -
Gelfenkirche » -,7s , .82 60
Sarvener 22450 ^41 —
v' ourahiittc
Md Berjichg
Ganges . Grün

& Bilfinget —
Uemeiuiuerf

Heidell -eta 172 60 176 -
Ub . $ cib : .!üci .

fMaiiah . l . - . -
Zu nah . Äebr .

Schramberg 211, - 215 —

tttatchf Bad
iWefnlieim » - . -

« ad ütafchi
iDurlach » 206 -

jfiafchi Griv -
ner iDurl . i —

illafchi Haid >k
^ !eu Nahm ,

tfiafchinenfb
Karlsruhe

Zchtinck & ISo.
Spinner Uli

Banmivollf
Spinn Eni
Uhren » Bad

i,> » rliva !ia . > 200 -
Wasgoniabr

Knchs 344 -
.Sclfiiuifabrtf

Waldhof 221. -
äuetevf Bad 357 -
« uclerfabrik

ivianiciitii 430 -

394

205

235 76

221 -

158 - — ■

343 .
220 -
360 -

Notenprivileg der Vadischen Dank.
Die Handelskammer Mannheim hat im Namen

des Badischen Sandelstages an die Ministerien des
Innern und des Auswärtigen in Karlsruhe und an
den Neichsrat in Berlin eine Eingabe gerichtet und
die V e r l ä n g e r u n g des P r"i v i l e g s der B a »
bischen Bank zur Notenausgabe beantragt .
Die Eingabe ' geht davon aus , von welcher Bedeu -
tung die 'Babitcke Bank schon im Frieden , besonders
aber auch im Kriege für das ^bsdische Wirt 'chafts-
leben gewesen ist . Zur Entlastung der Reichsbank
ist dringend erforderlich, daß das Notenprivileg der
Badischen Bank wie anderer Notenbanken fortbe-
stehen bleibt . Die Eingab « unterbreitet dann genaue
Vorschläge, in welcher Weise das Statut der Badi -
schen Bank den neuen Bedürfnissen angepaßt wer¬
den muß.

Die Einyabe ist von den badischen Handelskam -
mern im einzelnen unterstützt worden . Eine große
Reihe von Körperschaften hat sich den Ausführungen
des Badischen Handelstags angeschlossen.

ol Trade , dem dit Eisenbahnverwaltung untc
Es soll auf jeder Eisenbabn ein .Joint Bo» (
richtet werden , dem fünf Direktoren und
Eisen babner angeboren sollen . Dieser ae , ä [t'
Zebnerrat wird sich mit den Ar be i t § 0 tt *

0nissen aus den Eisenbabnen befassen. ^
örtliche Institutionen sollen geschaffen werden- ^
die Mitglieder des Kebnerrals äu keiner
gelangen , wird die betreffende Angelegenheit , £[i
Kwölferrat überwiesen , der aus ie vier ^
t r e t e r n der E i s e n b a b n a e s e l l s « a '

#
der Eisenbabner und des Publik u,j
sammengesetzt ist . Schließlich sollen — und 0
das wichtigste Kuaeständnis . das die Regieru ,
machen bereit ist — drei Ei
nach dem Grundsatz der Gleickbe ,,
tigung Sitz und Stimme in dem
k u t i 0 n s a u s s ch u ß der Eisenbabnverwa ^
erkalten , der unter dem Ministerium der Verw"

^des ganzen Eisenbabnwesens vorstebt. D »e »
schlüge genügen den Eisenbabnern . laut
an sich nicht . Dennoch werden sie von den
befürwortet , da sie ein erster Schritt zur Cntw>
im Sinne des Guildensozialismus sind.

Vom Weller.
Wetternalvri <vte « vie « it der

badischen Landeswetterwarte in KarlSr » " ,
Auf Grund land » und fnnkenielegraviifcher Lief du

Beobachiungen vom Freitag , 28 . Äiovember l ®1,
8 Uhr morgens 4 .»•?. »
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Sparprämien - Anleihe . Die Bezirkssvarkasse Tri -
berg beteiligt sich an der deutschen Sparprämien -
Anleihe mit 50 000 Mark.

Die Verordnung über Mafinabmen gegen die Ka¬
pitalflucht vom 24 . Oktober 1919 bestimmt u . a . . daß
vom 1 , Dezember 1919 an Kinsscheine von inländi -
schen Wer v̂avieren bei Banken und Bankfirmen nur
noch eingelöst werden können, wepn bei der Ein -
lösung der Couvons die üugebörigen ?!.insschein -
bogen bei der einlösenden BaNksirma devoniert sind.
Diese Bestimmung ist vielfach insofern mißverstand -
lick aufgefaßt worden , als der 1 . Dezember auch als
letzter Termin für die Hinterlegung der Zinsschein -
bogen anaeseben wurde . Das ist indessen nicht der
-fall : die Hinterlegung der KinSscheinboaen kann
vielmebr zu iedem Zeitpunkt auch nacki dem 1 . De -
zember erfolgen . Sie muß nur erfolgen , sobald
EouvonS zur Einlösung gelangen sollen . Durch die
irrtümliche Auffassung , daki der 1 . De/ .ember der
letzte Termin für die Hinterleanna sei . ist ein unge -
wöbnlicker Andrang bei den Banken bervorgerufen
worden .

Ans dem Mrischaflsleben.
Zur Demokratisierung der englischen Eisenbahnen .

Nack dem kürzlicken Eisenbaünerstreik bat die bri-
tische Regierung mit den Eisenbabnern nickt nurüber die Ausfübruna der vereinbarten Lobn-
bedingunaen , sondern auch über deren Interessen -
Vertretung in dem Verwallunasavvarat verbandelt .Der Generalsekretär der N . U . R . fdes National -
Verbands der Eisenbabner ) . TbomaS , vrovaaiert nun
unter seinen Leuten folgende Vorschläge des fiotn -d

SiSnigSitiui £>ci öeloelserq. oui! ra

j 4 j 0
| SB | | lieiicr j

—

Schneehöhen : Feldberg 65 Zentimeter (Alpe ^ A
Gersbarli 20 Zentimeter , Titisee 7 Äent>
Bonndorf 4 Zentimeter ,

Allgemeine Witterungöübcrsscht . .
Das westliche Tiefdruckgebiet liegt unver»> .̂<.

vor der westfranzösischen Küste , so daß untei ^
Einfluß des hohen Druckes über den Alpen. .^heitere Wetter andauert . Infolge nächtlicher
ausstrahlung ist in vielen Gegenden Deum '

^^
leichter Nachtfrost eingetreten . Die Rheinebene *<
aber frostsrei , erst oberhalb 500 Meter lieg>- .„4
Temperaturen unter Null . Im allgemeinen ^
auch morgen das südliche Hochdruckgebiet
Witterung beeinflussen . p

Voraussichtliche Witterung bis SamStag 2?.^vembcr , nachts : Zeitweise wolkig, trocken , 2 C 1
tut keine nennenswerte Aenderung .

Rhein - .tia îeritände . morgens > >U>r
28 . November

Schutterinset . . . . I .W m
» eiil 3,10 m
Maxau 6,21 »>

27.

Mannheim 4,69

M

ilH '
inttlags 12 Ubr ify

'
abends Ubr Jj

26,W,

Burnus
Zum Einweichen des » Wäsche !

Kein Kriegserzeugnis ! Kein Ersatzmittel !
Selhorst die Wasche S

Große Ersparnis an Feuerung und Seife !
Ueberall erhältlich .

Hersteller : Chemische Fabrik ROHM & HAAS In Darmstadt

Ich
■bringe
meine
Kragen

damit sie sehr eil
und gut gewa¬
schen u . gebügelt
werden , nur zu

Kar! Frey
HerrenartikeVSpezialgeseliäft

Kais er-
straße 99 .

GiMerwit Sirizme .
Appell

der 3 . Storni). Siidabschnitt (Mebger - , Turner - ,Beamten -Zug >.
Dienstag , den 2^De .,ember abends 0' /- UlirTurnhalle , Schule Garlenstrafze 22.
- r/lbeinen aller Mitglieder dringend
mtd Ausweise

gedruckten Richtlinien

Gottesdienste All. November «
Evaaselikchc Ttadtgemeind «.

1 . Advent .
Väl0

,' . ^ iifiaotteod. Stabtv . Brecht.10 : Detail Stao » . 412 : CbrtttenleSre . Dekan Äavv ,Meine Kirch « . ^ Ill : Stadlvir , « Kfiletwitt . H12 :Zlmöeraottesd . Oberbofvredtg , Fischer . 6 : Stadt -Vikar Mtiller .
Schlobkirch « . 1» : Oberbowredwer Fischer .Fod »» nes ^ rch« . -410 : Stadtvfr . Schul, . 'Ml :

^ Stadtvfr , Ädmla . 11 : Sttitöeriicttcai ».© taotpfr . Htndenlang . 6 : Stadtvikar Köbel .

Cbriftnskirche . 10 : Stadtvkarrer Nobd « . ^«12 :
Cliristenl , Stadtvfr . Ztobde . 6 : Stadl » , Hemmer .

wemeiadebauS der Weststadt . 10 : Stadtvsarrer
Schillina . W12 : Kinderaotlesd , Stadtvfr , Schillina .Lntlicrkirch «. IN : Stadwik . Müller , Y*V2: Chri -
ftenl . Stadtvfr , Weidemeier . 6 : Stadtv . Bastian .Lndwia -Withelm -Krankenbeim . 5 : Oberbowre -
diaer Fischer ,

Diakonisse » s>a« SkirK «. 10 : Pfr . Kad : abds . '̂ 8 :
Silfsaeistl . Sibler .Karl - Friedrich - « ediichtniskirche. Stadtteil
Mtiblbura . ' i21ü : Stadtvikar « recht , ' «II : Kin -
deraottesdienst . Stadtvikar Brecht .

Evana . - lnth . Gemeinde , Gemeindesaal . Bis -
marckftr . I . Km . 10 : Gottesd . Kinderlebre nach
icchluft des Hauvwotteöd . — Donnerstag , abds .S : Betstunde .

Abendandachten
Kleine Kirch« . Donnerstaa 6 : Stadtv . Bastian ,i ' iittierkirche Don » erstao ^
,) obanneSkircke . Donnerstaa 8.Svan ^ s ». viemrindcdaus . Geibelftr . 3. Don¬

nerstaa ' IS . Stadtvfr . Sthttfä .
» eiertbeim

- tadtvfr . Schul, .
Donnerstaa ^ 8 : Stadtv . Munzel .

. . . Bereinoanaoleaenlieiten
voanael . Gemeindehaus . (Geibelftr . s . Mitt -

woch . abds . 8 : Jugendbund (Sdönel Stadtvikar
Brecht . Donnerstaa , abds . 8 : Jugendbund (Töch -
teil , « taiitvfarrer Schutz ,

Beierikeini . TienStaa , >>i8 : Madchen - Inaend -
bund , — Mittwoch . V̂ 8 : kknaben - Iuaeudbiind .Evana . Stadtmisiion . Aölerstr . 28 . ^412 : >iin »
deraottesd , Stadtm , lieber : '412 : Äindcraottcsd .i>rl . Tbiele : 8 : Litbura . Gottesd , Insv . Schmidt :8 : . iuiiasrauenverein von Kraut . Schweickert .
Kchiltzenstr .- Schulliaus : 4 : Innakrauenverein vonFrl . Weber . Erbvrin ^enktr 12 : 4 : Innafrauen -verein der Schwester Luise : 8 : Familienabend deschristl . Bercins i . Manner : 8 : Blaukreuz - Berf . .Kreuzstr , 23 . Stadtm , Sös <k>ele . Dionlaa . abds ,
8j Welietftunfre aller Helfer n . Helferinnen derStadtmission . Kreu »ftr , 28. — Mittwoch , abds , 8 :Btbelitnnde , Stadtm . Lieber , Adlerstr . 23. — Frei -taa , abds . 8 : Bibelstunde . Frl . Tbiele . Scheffel -Itrake 87. 1 . Ztock .

Evana Bereinoliaus Amalienstr . 77 Vm . 1H4 :Sountaassäinle : 8 : ANa Berlamn ' siina . StadtmRäuber . 4 : Junqsrauenverein . — Montag , abds ,7 : Iunendqbteiluna : abds , 8 : Blaukreu, - Verein .— Dienstaa . nachm . 4 : Bibelltunde f Kranen u .Sunatr . : abds . ^ 8 : Bibelbslorech . s. Männer n .Innal . — Mitnvoch , abds . Mi8: Bibel , u . Gebets -stunde . — Donnerstaa . abds , ^-8 : Alla « erkamm -lun « . Durlacherltr . 82 : abds . W : Seminaristen .krSnzchen , — Freitag , abds . 8 : Töchterverein .
_ Katholisch « Stadtgenieind «.est . Stevbanskirche . ViC: Frübm, : 8 : Rorate -

amt : 7 : öl . Messe mit Adventskoinmtinio » der

schnlnslicht . Knaben u , Mädch . : 8 : deutle Sin <nn ,

Konservatorium für Musik der La,r
Karlsruhe . Das zweite , am Mittwoch , den
vember , stattgehabte Vorspiel der Ausbild :
[eit hatte folgendes Programm : 1 . Sonate -
für Violine und Klavier , von G , F , Händel- , , ( d
Karl G e t r 0 st und Fräulein Anna S a U . A
2 . Arie „Wie nahte mir der Schlummer " t« " • jpc'J
v . Weber . «Fräulein Jenny SepttevJ Jj - J{ iyceuse von Fr , Chopin : d ) Scherzo , B- Mou- ^
Fr . Chopin . ( Fräulein Lene ® rach .) 4 .
Moll , für Violine , von I . S , Bach. lHerr S&LftA
Witzenbacher, ) 5 . Carnaval von R.
sFräulein Hertha Schnt i t t . j Nächstes
lVorbereitungsklassen ) Mittwoch, den 3. DeZ
abends " Uhr. <

II — 1IIIIM—

Berlammluna der Dienstbotenkonnr . in der St .Bin »eutinSkavelle : 6 : Pred . u . feterl . Eröffnungdes Erstkommunionunterrichts . — Kollette für die
Armenkinderliliuler . — Dienstaa u . Donnerstag
7 : Rorateamt . — Freitaa lHer , Jesu - Freitag ) :Borabend : Beichtael , von 3 bis N Ubr ! morgens7 : Her » Iesn - Amt mit Litanei ! abds 8 : Bersamm -
lung der Männerkongr . in der St . Binientins -
kavelle . — Mittwoch it . Donnerstag , abds . 8 : re -
liaiöse Borträge für die Jungsr , in der Kirche .

Altes St . Binzentiusbans . 8 : Amt .
St . ZiernbardnSkirch « . 6 : Rorate : 7 : 61 , Melle ,Generalkommunton für die Erstkommunik . und

Kinder : 8 : deutsche Sinamesle mit Pred . : ]/ilO :
Hauvtgottesd . mit Amt u . Pred . : '412 : Kinderaot -
tesdieust mit Pred . : 2 : Cbristenl . für die Mädch, :'AB : Adventsand . : 6 : siwttesd. nir Erösfnu" a des
Erstkommunionsnuterrichts mit Predigt u , Segen .— Montag , MO : Männerkongregat . — Freitaa . 7 :
Her , Ielu -Ami ,

Liebkranenkirche . » : Rorateamt mit AdventS -
kommunion der Schulkinder : 8 : deutsche Sinam .mit Pred, : ^ 10 : HaUvtaottesd , mit Amt it . Pred . :
11 : Kinderaottesd , mit Pred, : Ä2 : Christenl . für
die Iünal . : '&$ : Adventsandacht : ti : feiert . Eröff¬
nung des Erltkommunioikunterrichts m . Pred . u .Sea . —Kollekte f , die Erzb . Armenkinderbäufer ,

St . Bonifalinskirch « . 0 : Rorateamt u . Segen
mit Generalkommiinton der Junpfr .- Kongr . : 7 :
hl , Messe : 8 : deutsche Sinam . u . Prediat . : '.ilO :
Hauvtaottesd . . Hochamt u . Pred, : '412 : Kindergo !-
teSdienst u , Pred . : 2 : efiriftcnl . für die Mädchen :H3 : Adventsandacht : 3 : Bersamml . der Juug -
srauentouareaation mit Predigt .

Lndwia -Wilhelm -Krankenhei « . 8 : 51 . Messe it .Prediat .
St . Peter - nnd PanlSkircke . 6 : Rorateamt : M :

Geueralkontmunion der Erstkommnnik . n , sämtl .
schnlvslichtiaen Kommunik, : 8 : dtsche . Singmessemit Pred . : &9 : im ftädt , Krankenhaus : deutsche
Singmesse mit Pred, : ^ 10 : Hochamt mit Predigt :
V412 : Kiiidergottesdienft mit Predigt , 2 : Chri¬
stenlehre für die Mädchen : %3 : Andacht zurhl , Familie : ß : feiert . Eröffnung des Erktkommn -
ntvnunterrichts mit Pred , — Mittwoch , 7 : Ro¬
rateamt . — Freitag . 7 : Her » Älefu- Amt .

Beiertheim (St . Michaelskirch « ». 8 : Beichtgel . :¥j7 : Frühmesse mit feiert . Adventskommnn . allerSchüler u . Schülerinnen : 8 : deutsche Sinamesiemit Pred . : VAQ : Hochamt m . Pred, : >62 : Ehrifte » -
lebre für die Mädchen : 2 : Adventsand, : « : feiert .Eröffnuna des Kommunion Unterrichts . — Kort ,für die Erzb . Armenkinderhäuser . — Freitag , 7 :Herz Ic >u -Amt mit Litanei und Sogen .

Nüvv 'trr ( St . Nikolanskirch «) . b—%^ n\üK >
gelegeith, : '48 : Frühmesse mit GeneralkoM » »t .
der Iunafranenkon « r , it . Adventskomni .
kommunikanlen u . der chriftenlehrvfl . . ;\t SfSL
H10 : Hanvigottesd . mit Pred , u , Amt ! . (jtfi
ftentehre für Iünal . n . Mädchen : 2 : fe -.«*' '« rf#
nun « des Erstkoinmnnik .- IlnterrichtS ^nnd sakramentaler And - ^ t .

Grünwinkel «St . Folesskirchel .
aelegenhe it : %8 : Rorateamt mit Advents » ,^ »1 ,
der leütiähr . Erftfirnmunif . u . der ®®f f(if,;i' 1-10 : Hochamt mit Pred, : % ll : GöriftenJ -, kjp' ' ith . : fi : lRokenkran ' '
Eröffnung des Erstkommunionunterri « ' .̂ oirO' -n.diat . .'iiidacht u . Scaen . — Kollekte s,k S^rri .V. itnv . » ■ «RflfflH 1kinderhäuser . — Donnerstag

"
4 : Beilb !^ ,— Freitag 7 : Her , Äetu -Amt mit Litanei

I«— Samstag , 3 : Beichtaelegenheit . _
Dazlanden <Heilii, - G « ilt -Kirch«>.

aelegenheit : Vi : Kommunionmeise i 31?, . öcH'-.j:muuion der chriftenlehrvfl , MädckenNXi . *; , '
Singmesse mit Pred, : MilO : Amt m . <AdventSandacht .

Alt -Kath Sladtgemeind « lAnie
10 : Dentlches Hochamt mit Prediat .
Kaminski .

rste &B^ V

Friedenokirche d HWttli -Gemeinde
Vm , ^ 10 : Predigt . Pred . Riitfcr . '
tesdienft . Nachm . 4 : Evanaelisatlonsoc ^
mit Ansvrache . Lieder - n . Gedichkvortr .̂ r. ^
Montag , abdS . 8 : Sinaltde . f .Mittwoch , abds . 8 : Bibel - it .
Donnerstag , abds . 8 : Sinattunde f- H

((vElior - . „ ift '
;/8iondfir <ft« der Evana Gemein ^ !,Seimer Allee 41 . Bm . %10 : Predrgt - ,

mahlsfeier . Pred . Ravv . 11 : Kinder ^ .
Kachm . 3 : Predigt . Prediger Ravv . .VtcEn:' * «
frauenverein . — Dienstaa , abds , w - ,| ^jmw
laminl . — Donnerstag , abds .

iHcunipo .'toUicDc t jcmcinoc . (Äarte » >KM ^Bm . 9»,2, nachm . 4 : Gottesdienste
abds . 8 : Gottesdienst .

Auskunft uinfonft bei5
Vdrgeränsch ,

nerv . Ohrenschmer ».
Glänzende Anerkenn .
SermeS -Bersand .
Stuttgart B 46.
Wächlerstrabe 2.

Heirat - -

fnt . W & 04
8 . Stock . ^ ulCi^
neitffttet . J * r. n « ? r.« ,
Witwen mtt y
von « ladt
den um A5J.W
Adresse » «cWI



I

^ awettee Wlatt

Im Handelsgewerbe betr .
OtiM»?,

' ® ruit & des § 105 b Abs. 2 ber Gewerbe .
S' iiSär .0 der ftoffunn der Verordnung der
KiaWaierunn vom 5. II . 1019 wird hiermit im
#« h

'
„„#j r ' tfarlSruhe eitifcöliefellcti der Pororte

l«n, «eftten drei Sonntagen vor Weitinach -
om » nd 21. Dezember d. I .. die

f' iltr» ■nui,ft vo » ©efiilfen . >?el>rlinaen und Ar -
S' rttt.vL1111ßanhelSocnicroe und damit gemäß 8 41 »
Sttf„? Ar.t>eor !mun8 ein Geschäftsbetrieb In offenen
"littniL 'i e, [(en >n der Zeit von 1t Uhr vor »» SS big k t,hr abendS zugelassen ." « Sruhe. den 28. November 1S1 ». O .S . Z1S .
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Bezirksamt . — Polizeidirettion .

Vekannkmachung.
^ »,i^ ,' ^ licder d« S BllracrausschufseS veebre

auf öffentlichen Verlamm -

Freitag , de» S. Deiember b. JS ^ .
, «achmittaas 4 Ubr .
^ »rohen Ratbauslaal einzuladen .

I. j Tagesordnung :
(u

1^J' 'h)erttaa mit dem Vorstand deS ftädt.
. l?»

^Mu ^ amts . Stadtrechtsrat Dr . Hans Nie-
85».

Sfiii ? tu 2<< einer etatSmLkiaen Stelle für evan -
, lZ!r Neligionslelz rcr an der Goetbe-Schul «

Ii°^ -°nbou binter der Tulla -Scbul « durch Rot -
t ^ ndsarbeiten «Nr . 88) .

d. . i^ runa des SabelnctzeS und Vermehrung
. ti , rWtronSformatoren und -Stationen für
l tz.>>. ,?dtislbe Elektrizitätsversorgung <Nr . SS) .

s >Nuna einer 20 000 Volt - Transfonnatorcn -
im Elektrizitätswerk der städtischen

iiMcnbalin im AnfchlM an das Bahnelektri »
ftof«»it'2er ' Durlach und Krastversoraung der

. Strakenbabn und der Lokalbalinen
l. tz.N Quecksilberdampfgleichrichter <Nr . SS ) .
. .m .'Aiung einer gemeinnützigen Gesellschaft
■ Torfgewinnung " G . m . b . S . lNr . SO) .

. tk? des .̂ insiufies für die Svareinlagen
>. Svar - und Psandleibiasle (Nr . 80) .

ij »? »brung einer cinmaliaen VeschaffungSbet^
«. an die städtischen Bediensteten ( Nr . 87) .

lSio HB0 einer böberen Umlage für da» Jabr
«. - <Nr , 01 ) .

jl , iL,1**} Sitzung — von 3 ^4 bis 4 Ubr — findet
i>« Ä ' ° tzwaöl eines Mitglieds des geschäftSleiten-
»̂ «orsiands der Stadtverordneten flir den von'»». .^ »gezogenen Stadtverordneten . Herrn Bau -

August Schneider , statt.'®fu&e, den 27. November ISIS.
Der Oberbürgermeister .

^d^i^ riegsunterstüdungen für die erste , . . . .
? "ainri ats Desembr .lSlS werden nach Diabgave der
«f1 der Unterstüvungsausweise tn solgen -

c ausbezahlt :
ii3 >. 1. Dezember , die Nr . 1 bis mit 7000

Z. „ .. .. 7001 ,. . 18 000
^ 3. .. „ 13001 .. . Schluß

Äetanntmachnng .

» iih 3it - l0 , ieweil « von vo
i. F Wittags , vorgenommen .
5*tii,Ä « in « Rnordnuna des Reichsmini -
L»> d «ir !en Samilienunterstii ^ nnae » nnr

« eiter bcjafilt werde « , wenn die
'«sui ^fceböföeit LödnnnaSznfcviiN « für die

"Wen Dott Heereoanaebiirige « n i tü t
" " tlstujg . de » 28. November 1919 .

Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung .
i Sftii -Wf

!>ii, .̂ irkun
MilchpreiS betreffend .

Ei Äk-Mriuna vom 1. Dezember 1919 an . wird
.! ^>- Nerkaufsvreis sllc den Bezirk der

? >»i>>." arlsrnue . gemäß Verordnung des Bad .
NI ^ .UMS des Innern vom 20. November ISIS
ü' tt ° u,̂ ? riländniS der Landessettftelle . im Hin -

»l>°. ! .die Erdöbung der Liefervrämien und dt«^ rten Betriebskosten , wie folgt festgesetzt:
jta ■) für BoUmitd ) i
W h

' » 84 » fg.
8 .8itet 1? *

. J l ' el Liter 21 .
|*8 ' iiir Magermilch lauch Buttermilch ) :
N '| ; t 40 Ufa.^ Üb - Liter . . I 20 .
„ jk„ tle ' Liter 10 ..
S 'iilZ jn Flaschen abgesilllte Milch bleibt der

e>s Suni 1919 bekanntgegebene Verlaufs -
, $

°° n 1 Mk. für das Liter vorerst bestehen.
^ H° ..? reiS versteht sich für die Milch frei in

des Verbrauchers »ngeAdrt .
% Ueberfchreitung der Preise ist strafbar ,

" sruhe . den 28. November ISIS.
Der Stadtrat .

Willige Veriteigerilüg eines Hllilses .
in trag der <

Z
' t>äai>,Kartsrube' t»»d?>

n und Hau . . ■
M Band 163, Heft 11 — am"« Itiootj», den Ii. Dezember 1919,

? in ' • •" rag der Eigentümer wird das Grund -
Lgb.-Nr . 3Z9S : S » 42 gm mit

Hausgartcn Nitterstrasi « 11 —

vormittags » Uhr ,
-Air >̂ ° tsgebäu e Mademiestr . 8 . 2 . Stock,

« • öffentlich versteigert . Anschlag85000 M .
>i?>»ri»,Kzersteiaernngöned !nge können au ? der

Kanzlei einaeiebe » wer
Jt ft ' ^ esch , Kriegstraße

0t 'ätu6t , den 21 . November 1919.

en werden : Herr Medi' 29. gibt nähere

Bad . Notariat «.

OefsenMche Versteigerung .
Mittwoch , den I . D ?zbr . 1»1», vormittags

11 Uhr . werde ich gcinnß 8 373 H .G .B , aus dem
Äiintheimer Exerzierplatz ^ nächste Haltestelle der
Straßenbahn am Nintheimer Weg . Strecke Karls -
ruhe — Durlach », gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern :

270 Feldwagei » Nr . 95,
280 ^ eldwage « Nr . «5 und
14« Felvwagen Nr . IB .

Die Wagen können 1 Stunde vor der Verstei -
gerung besichtigt werde » .

& « lls nötig . Fortsetzung der Versteigerung
Donnerstag , den 4 . Dezbr . 191g, vormittags 11 Ubr .

Bier » Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

Zagdverpachlung.
Bad . Forstamt Durlach vervachtet am SamStag

den 8 . Dezember d . !>. . vorm . >/410 Ubr . aus sei¬
nem Gescköitszimmer in Durlach . Tl r̂mbergstr . S.
die AuSllbuna der Jagd im DomäneSwalde Hob-
borg. Gemarknna Böblingen , mit einer Flächen-
aröne von ISS Sektar vom 1. Februar 1920 an
aus weitere 0 Jahre . Die Pachtbedinaunaen kön -
neu bis zum Tage der Verpachtung aus genann¬
tem Geschäftszimmer cinoeleben werden , auch er-
teilt Domänenwaldhüter Volk in Wöschbach nähere
Auskunft . Pachtliebhaber , welche dem Forstamt
nick>t bekannt sind , haben sich bei der Vervachtun «
über ihre Iaadvachtsähiakeit auszuweisen .

Mireligiöse Gemeinde .
Sächsle Vonntagsftirr

Sonntag , 7. Dezember .
AkkMel -Nli>!!iiWvelMe. v.

(Im Saale unseres Hauses Wilhelmstraße 14.)
SamStag . 29. November , nachmittags 'Ml Uhr :

Märchen -Abe -id «""« 8
Abends 8 Uhr :

Abeud -Anterhaliung
unter gütiger Mitwirkung vonFrl .Erika Hofstetter
ISieder zur Laute ) . Gcrtrnd Mettenberger
lKlavier ). Berta MShrle lGesang ), Herren Spiel -
leiter Hans Otto Norden (Vorträge ) und Max

Widmayer (Violine ) .
Der Besuch ist nur unseren erwachsenen Mit -

gliedern gestattet — das Cinsiihrnngsrecht ist
aufgehoben . Saalöffnung : 7>/z Uhr.

Montag . 1. Dezember , abendS 7" < Uhr :

Vorkrag « 5r. Skober (Wri!lgeu)
Jra Geisleskampf der Gegenwart "
Der Besuch ist unentgeltlich . GMe find will -

kommen . Der Borstand .

Reichsverband
deutscher Angestellter

Ortsgruppe Karlsruhe .
Wir machen nochmals auf die

beut « abend 7 Ubr im „ SriedrichShof "
stattfindende

MtiMifiiii !) mit lan)
aufmerksam . Eintrittskarten werben am Saal -
eingang noch ausgegeben . Mitgliedskarte ist vor -
zu,einen . Der Borstand .

Oeffenlliche Vorträge
den Sonntag S Uhr und Mittwoch 'i& Uk

fm
*

S âole Waldftr . SO.
.. . . . Mittwoch *U8 Uhr

Seitengebäude , von Frau
Missionarin Wemme

Wo sind unsere Toten ?
Der Zwischenznstand . « tos ist die Seele ?
Jeden Samstag 3— 4 Ubr Bibelstunde mit Fragen .

Eintritt frei . Jeder willkommen .

Metteomiii Snisrak.
Zu der am Montag ,

1. Dezember , abeuds
Vs8 Uhr , im grobe »
Saale bes .,Friedrilhs -
bofea " ftattsindeuoen
Versammlung des
Grund - und vausbe -
iifteroereius , betr.

Privatwirtschaft im
Wohnungswesen und

heimstättengesetz -
Entwurf

beehren wir uns . die
verebrl . Mitglieder ein -
zuladen .

Aleisch.
Bei der diesmaligen Fleischausgab « kommen

zur Verteilung
173 g Fleisch gegen 8/10 Fleischmarken und
50g Wnrit geaen 2/10 Fleischmarke ».

Karlsruhe , de » 28. November I » l » .
Nabrungsmittelamt der Stadt Karlsru he .

Ledensmittelverteilung
in der

SM 1. Dez. bis 7. Sez. ISIS.
i .

i . Teigwaren IM ? zum Preise von 14 ^. .32 pro Kilo , gegen die Marke A Hr . 126.
2. Reissuppen 250 g zum Preise von Mk . 1 .2S

gegen die Marke B 3 ( r . 126.
3. Siimtoff 1 Bries zum Preise vo » SO Psg . gegen

oie Marke c Nr . 126.
4. Puddingpulver 1 Paket zum Preise von SO Psg.

gegen die Marke ö Nr . 12».
5. Zlnusthonig 250 g gegen die Marke E Nr . 126

zum Preise von 80 Psg . für 1 Psund -Paket
und 78 Psg . für 1 Pfund lose.

6. Bohnenmehl 125 g zum Preise von 70 Pfg .
gegen die Sondermarke A Nr . 126.

7. Fett 125 e zum Preise von Mk . 2.65 gegen die
Sondermarke b Nr . 126 in den Metzgerei «
aeschästen am Mittwoch , den 3. Dezember 191» .
Sondermarken mit dem Ausdruck »Selbst -
versorger " werden nicht eingelöst .

8. Malzextrakt 1 Dose sür „ Mutter Rethen und
III", in den Verkausögeschästen von „ Mutter
und Kind " aus den Kopsabichnitt der Zusatz -
»tarke für . Mutter Reihe Ii und III . zu den
ausgedruckten Ldleinverkanfspreiien .

g. Karto/ieln , 3 Pfund zum Preise von 15 Psg .
gegen die Kartofselmarkc C Nr . 126 « bue An¬
hang . Die Zufuhren find vollständig ins
Stocken geraten , so daß das Nahrungsmittel -
amt kaum iu der Lage ist. 3 Psmtd pro Kops
zu oerteilen , und auch das nur d»r<
ziehen der Wintervorräte .

10. Teigwaren als Kartoffetersatz . 250
den Anhang der Kartoffelmarke" reis 33 Psg .

Heran -

g gegen
Nr . 126.

11 . Fleisch 175 g gegen »/>, Fleischmarke » und 80 g
it gegen ' Iio Fleilchmarken .

und zwar Margarine
Wurst

12. Fett . Kopsmenge 100 g unt .. .
zum Preise von Mk . 5.— pro Pfund gegen
die Kettmarken C und D Nr . 126 mit Anhang ,
und zwar in den FettverkansSstelle » Nr . 1
bis 50 Dienstag , den 2. Dezember bis Don -
nerstag , den 4 . Dezember : Nr . 51 bis 100
Donnerstag , den 4 . Dezember bis « amstag ,
den 6. Dezember : Nr . 101 bis 200 Samstag ,
den 6. Dezember bis Dienstag , den 9. De¬
zember 1919 . .IS . Nase 100 g pro Kops , und zwar Fettkäse ans die
Warenmarke J Nr . 125 in den Verkaufsstellen
Nr . IUI bis 200 . Die bisher nicht eingelösten
Käsemarken aus den Verkaufsstellen Nr . 1
bis 100 werden in diesen Geschäften jetzt ein -
gelöst. Die diekesmat noch nicht zur Einlösung
kommenden I- Marken der Fettverkaufsstellen
Nr . 200 bis !!Z» werden in der folgenden
Woche eingelöst und find aufzubewahren .
Ferner werden . ii , den Verkaufsstellen , il! r . 1
bis 200 , 50 g Butter pro Kopf ausgegeben ,
gegen die Fettmarken <2 und D Nr . 120.
Landbutter kommt tn folgenden Verkaufs *

^ stellen zur Ausgabe : Ätr. 4 , 'Nr . 61618 einschl.
90 und Nr . 109 bis einschl. 140.

14 . Aindern -ihrmittel , 1 Paket gegen die
marke für tkindernäbrmittel A Nr . 1!
Preise von 90 Pfg . für 1 Paket .

15 . Tavioka . markenfrei .
iL Die Verleitung der Waren erfolgt ab DienS -

III.

«um

tag . den 2 . Dezember 1919 .
Friit fllr Abrechnung und Ablieferun/i

Marten : für Fett jeweils 2 Tage nach )
der Berkaulszeit , für alle übrigen '

ber
blauf

. . . , .. .. . jaren
Mittwoch , den 10 . Dezember 1919 .

IV. Für die Woche vom 8. bis 14 . Dezember ISIS
sind zur Verteilung vorgesehen :

Haferflocken 100 g Teigware » 100 e
Kartoffclstärkemehl 100e Gebäck Haushalt A 1 Pak .
NeiSsuppen 250 g Gebäck Haushalt v 2 Pak .
Manioe « 250 g Amerikanischer Speck
Zucker 300 g

Karlsruhe , den 28 . November ISIS.

Nahrungsmittelamt der Stadl Karlsruhe .
Berem int öeutie Stauen-

lieiSm n. Zmenullm .
An einem Kursus für hoglenifch -ästhettsche

Gymnastik (mit Dluflt)
n noch einige Damen teilnehmen , i '

dünge » sind sofort erbeten an Frau S .
Hirfchftrasze III , Sprechstunde tägl . von 12 -
Der Unterricht findet Montag und Donr

können noch einige Damen teilnehme » . Anmel
Frau S . Egel ,

» 12 - 1 Uhr .
■ Donnerstag

von 5—6 Ulir im Erbvrin »e» schlö «chen . Rittet «
strnfee 7. statt .

Der Vorstand .

Das Bankhaus
Veit L . Homburger

Karlstraße 11 K &rlSrUhC Te' -35,36u. 2Q8

besorgt alle in das Bankfach ein¬
schlagenden Geschäfte .

Wirteverein Karlsruhe und
Umgebung.

Am Mittwoch , den 3 . Dezember , nachmittags 3 Uhr , findet
im „ Goldenen Adler " hier die diesjährige

Seneral -UersannliBS
statt mit folgender Tagesordnung :

1 . Bericht über die letzte Generalversammlung und des ab«
ge :au enen üeschättsjahts .

2 . Kassenbericht und Bericht der Kassentevisoren .
3 . Wahl des Gesamtvorstandes .
4 . Erledigung einge aufener Anträge .
5. Bericht der Einkaufsgenossenschaft und der Süddeutschen

Weinzentrale .
6 . Verschiedenes .

Die verehrlichen Mitglieder werden hierzu mit der Bitte um voll¬

zähliges und pünktliches Erscheinen freund .ichst eingeladen .

Der Vorstand .
Die Gemeinde Hoch¬

stetten versteigert am
Dienstag , den 2. De¬
zember . nachmittags
um 2 Ubr . einen

Slhiveinesatten
und eine »

Ziegenbock,
wo»u Liebhaber einladet

Der Gcmeinberat
!>t e e s .

Ein gut möbl . Zimmer
»u vermieten :

Kaiser - ?! llee 141 . II .
Schöne» Zimmer

ni vermieten sofort od .
später :

Weldienstr . 8». » . St .

Zimmerwoh »«»g
auf 1. April 1320 zu
mieten gel . evtl . Tausch
geg . 2 Zimmerwohnunv .

Hch. Zimmermann .
Alledem Äia ^ ausge -

wies. Badener sucht s. sos.
2 - 3 Zimmer-

Wohnung
ev.auchHauSmeistenvoh -
nung inHerrschastsdaus .
Ang . u . yfr . 028U t . Tag -
btaitbüro erbeten .
iUKiBi

Sol .. iitng . Herr sucht
mödl . Zimmer

in gutem Haus« aus IS.
D« . od . 1 . Januar . Nn-
aebote unter Nr . 6304
iltS Taab lattbü ro erbet .
Gut mödl . Zimmer.

Nähe Hauptpost , v . mittl .
Beamten «Dauennieten
auf 1. Dez . gesucht. Ang.
unter Ar . 62ttl ins Tag -
blnttbiiro erbeten .

Jung ., kinderl . Ehe¬
paar sBeamter ) Incht ver
IS. Januar bezw . 1 . K-e-
bruar hlibfch
möbl . Ziimmer
mit Kochgelegenheit evtl .
m . Pension . Wäsche mit
1 komvl. Bett kann ge-
stellt werden . Angcb . u.

£
Bess . , sol . Arbeiter
sncht per so?, möbl .
Zimmer , womögl .
m .Pens . f. bauerno .
A . ,g . « . Vir . « « >!, i .

I Tagblattbiiro erb .

Darleyen
in sed . Höhe gegen Möbel -
Sicherheit . Wertpapiere ,
Versicherungspol ., Stel -
lungsicherli., Liegenschaft,
beschafft schncllstens

L . Malvbaur ,
Kriegstrane 1USJ II .

Täglich von 2 bis ü Uhr ,
Sonntags von 1U bis 12 .

hiesige Bank
sncht für ihre Korrespondenz - Abteilung In Steno »
graphie u . Maschinenschreiben durchaus bewand .

Dame
anzustellen . Angebote mit Zeuanisabschrlfte »,
Gebaltsansprüchen und Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter Nr . 6207 ins Taablattbüro erb .

Seiidte geimatiieiieuiM
gesucht auf Stielche ». Röschen , gebundene und auf -

gezogene ivlorten .

Heinrich Falte , Llumensabrit.
Karlsruhe , Rlippurrerttrahe 05.

Für die Expedition einer hiesigen
Großbank wird ein zuverlässiger
und gewandter

Beamter
zum baldigen Eintritt gesucht .

Bewerbungsschreiben mit Zeug-
nissen über frühere Tätigkeit und
Angabe der Eehaltsansprüche unter
Nr . 6299 ins Tagblatlbüro erbeten.

Feuerversicherung
Kur unseren Generalagenturbetrieb suchen wir

in Dauerstellung :
1. eilten jüngeren , zuverlässig. MWker.
2. ein muleln zur Bedienung Oes Tele¬

phons u. Mithilfe in der önchhaltung .
Z. einen Lehrling ans Wbarer Zaz -iile.

Geeignete Bewerber mit schöner Handschrif '
wollen schriftliche Angebote an
W . herrmann , Karlsruhe ,

Hert «ftrane 2 » , richten .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt ein ^
tüchtigen , fleißigen und erfahrenen

Schlosser.
welcher imstande ist. die in unserem Werke an -
fallenden Arbeiten anMontage . Jnstandsetzungen
von Maschinen , Werkzeugen , Rohrleitungen ,
elektr . Licht - und Kraftanlagen uiw . fachgemäß
und selbständig auszuführen .

H . Fuchs Söhne . ffiÄ
Säge -Hobelwerk und Holzhandlung .

Die dumme Ruth .
Von Adelheid Weber .

lSt-chvruck »rtMao
8o

S rji c5t feste und doch gütige Art des Arztes ,
? deftig gegen ihn sträubende und weinende

> seinen Willen zu beugen , die kanfte
^ ky . ,

' chte Hand , mit der er die Untersuchung
ir ' waren für Ruth eine Wohltat und

"> i. i . ^ r ein Gefühl der Sicherheit , als könne
waren für Ruth eine Wohltat und
ein Gefühl der Sicherheit , als könne

/ daz » Gegenwart das Schlimmste sich nicht
ei « heranwagen . Er kam gegen x?im

^
'
ijns.

" Uial und fand Regiucheu nun in den
effe,i Delirien , die von den kalten Kom -

. V>
^ >cht fähig

'
war , zu gurgeln .

Nächte am Krankenbett ! O . die. ^ .. . — . ^ . . .

n
' ilcti auö den dunkeln Wänden hervor -

SÜ sich mit Stundenglas und Hippe
Ntxj . ^ ett des Kindes stellten — und die
"•Vs ,

« er Qual , die von den » eriorunaeuen
,.^»» d !? ^ ien , und das entsetzliche Winseln ,
v 'in . ; ^ ine Kehle nicht mehr imstande war ,
j . 'X Die endlose , endlose Nacht ! O

e ' öetten Qualen waren nichtig gegen
l ywn derer , die 5er Tod des Liebsten

k\ I voranschickte !
Atem des Kindes pfeifend durch

si. ' » ih 5 ^ >lle — und nun — röchelnd —
auf den Knien, ' aber beten konnte

» !̂ >ei lauschen — immer lauschen . Grob -
U r : und ging — Ruth gewahrte sie gar
b " ei « horchte auf den Atem ihres . Kindes .

!,? . .Seller Schrei ! „Mama ! Mama !"
»s im Glauben , ihr Kind stürbe tat

» erhörtes : sie drückte ihre Lippen fest

auf den offenen , Verderben hauchenden Mund
Reginens . Sie wollte den Tod von ihren Lip -
Pen einatmen . Sie wollte mit ihr sterben .

DaS Kind , als beruhige es der Kuß der Mut -
ter . schwieg und schien zu schlafen . Ruth kniete
vor ihm . Sie lauschte in sich hinein , ob sie das
Werk des Todes schon in sich spitre . —

Horch , was war das ? Gellte nicht die Hau ?'
glocke durch die Totenstille ? Klopfte es nickt
an die Haustür ? Rief es nicht unter dem
Fenster ?

Ruth sprang auf ? Großmutter , die ein wenig
eingenickt war , erwachte . Ihr altersstumpfes
Ohr hörte nichts . Aber jetzt war es , als ob
kleine Steine gegen das Fenster prallten . Ruth
wankte hin , schob die Vorhänge auseinander ,
öffnete eine Ritze des Fensters .

Unten stand eine dunkle Gestalt . Und nun
hatte der Mann sie wohl am Fenster gewahrt, '
er rief herauf : Herfen Sie den Hausschlüssel
herunter : ich komme noch einmal nach der
Kranken sehen .

"

Ruth ließ den Vorhang fallen , rannte die
stichdunkle , steile Treppe hinab , drehte den
Schlüssel , der innen steckte, im Schloß . —

„Q , Sie kommen — Sie kommen ! Gott sei
gedankt !"

War das noch sie, die stille , beherrschte Ruth ,
die jubelnd und schluchzend den Ruf heraus -
stieß , die des Mannes Hand ergriff und sie
küßte ?

„Kind !" sagte er , „Kind ! Steht es so
schlimm ?"

Sie schluchzte nun ganz laut . „Ich weiß nicht
— ich weiß nicht — aber nun find Sie >a da —"

Er drückte sanft die kleine , eiskalte Han 'd .
„Nur Ruhe , lieoe Frau . Weun nötig , mache

ich einen Eingriff — ich habe , die Instrumente
mitgebracht .

"

„Schneiden ? Den Hals ?"
Er faß

'te unwillkürlich im Dunkel nach ihrer
Gestalt , in Furcht , daß sie vor ihm niedersinke .

Aber sie stand ganz still , an ihn gelehnt , wie
an ihren Halt und Schutz .

„Kommen Sie, " sagte er mit etwas unsicherer
Stimme . „Sie führen mich : ich fände mich
vielleicht im Dunkel nicht zurecht ."

Sie tasteten nun , einander fest bei der Hand
haltend , durch die lange Windung des Flurs
zur Treppe . Oben stand schon Großmutter mit
dem Licht in der Hand .

Der Arzt trat ans Bett — beugte sich lange «
Minuten tief darüber — richtete sich auf .

„Bitte , einen Lössel ! Und ein Licht ! "

Ein Schrei des aufgestörten Kindes . Rutk >
neben dem Arzt , in den kleinen , schreienden
HalS leuchtend .

„Danke .
"

„Die Operation ist jetzt nicht nötig . Nur
weiter gewissenhaft pinseln , gnädige Frau . Ich
sehe morgen früh wieder nach .

"

Noch einmal umschlossen sich die beiden Hände
an der Haustür , die Ruth ihm ösfnere . Tan ^l
gmg er . Aber er hatte ihr neuen Mut dage -
la ?ien und neue Hoffnung .

Schon in der Frühe des Morgens , a .s da das
Kind , ruhiger schlief , auch Ruth in den Dam -
merungszustand eines leichtenHalbschlafes gesuu -
keu war , jal > Großmutler , die eben den .fenste ! «
Vorhang ein wenig zurückschob , um L̂ uft ^ u
schöpfen , einen Wagen unten halten und den
Oberförster herausbringen . Gleich darauf
hörte sie ihn mit der Schneidern sprechen , und
nun stcU' erk ' er die ganz dunkle Treppe l>eiaus .

„Sch ! " machte Großmutter unwillkürlich und
ging zur Tür , aber schon war Ruth aufgewacht
und cilie hinaus , im Glauben , der Arzt sei da .

Im Licht , das durch die geöffnete Tür fiel ,
sah sie ihren Mann vor sich stehe ^ . Sie bekam
einen großen Schreck , sie wußte nicht warum
und drückte , asch die Tür hinter sich zu .

„Du darfst nicht hinein, " stieß sie hervor .
Und er : „Lebt das Kind ?"

„Ja . Noch - lebt es .
"

Da fiel der Mann vor ihr aus den Boden ,
umfaßte ihre Füße und weinte wie ein Kind .

Sie beugte sich zu ihm und strich sanft über
fein krauses Haar . Ihr instinktiver Wider -
wille gegen Sie maßlose Art , wie er seinen
Schmerz ausdrückte , wurde von einem mütter -
lichen Mitleid für dies große Kind zurückge -
drängt . Sie hörte durch sein Schluchzen hin -
durch ihn Worte murmeln . Endlich verstand
sie : „Es stirbt für meine Schuld ."

Ihr Herz erhielt einen starken Stoß . Durch
alle Qual der Gegenwart drang spitz und scharf
die Vergangenheil mit der grellen , noch nie ge -
schauten Erkenntnis : Ich empfing von ihm das
Kind , als er schon auf dem Wege der Untreue
war .

Ihr wurde kalt . „Ich will die Sünde der
Väter rächen an den Kindern —"

Nein , es war auch ihr Kind , und sie war
schuldlos !

Aber lieben konnte sie den Mann nicht , ber
haltlos vor ihr lag .

Doch mußte sie Um stützen .
„Steh auf , Wolf, " sagte sie .

Wohnstube . Ich klingle der
sie dir Kaffee macht . Du mußt ja die ganze
Nacht durchgefahren fein ."

Er erhob sich . „Ich muß das Kind sehen ."

.Komm in die
Schneidern , daß

Fortsetzung folgt .)
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jüngere
Nssctiinen -
scbreiderin
Adler , Kur^sckritt ,Kenntnisse , aus
6er Î ekre kommend ,kür InZ'enieur -öüfo
xesuckl . Prima ^ekul-
Zeugnisse erkorderl
Näheres Hebelstr .3,1.

melden .8 Uhr .

Tüchtige
WsfUMMN.

gewandt im Umarbeiten
von DameAkleid .. auch
Neuen - für sofort ges . :

KartttxaM ^ ISS . vart ^.
SkOMS Btäöiden

das schon für
Hausarbeit gesucht :

für sofort oder 1 . Dezbr .
zu kleiner Familie aes .
ZuersragenMarienstr . 2
im 1. Stork rechts .

Staues , fteifi . Mäd¬
chen findet sofort aute
Stellung bei kl. Familie
Krenzstr . S . 3 . Stock

^ n gutes Haus wird
beff . Mädchen . das koch ,
kann u . Hausarb . über -
nimmt , sofort « sucht .
N «b

"
» eetbvvenktr . ».lj^ eMovMtr ^ g

NdWslegeM
für 2 kleine Kinder gea .
höh . Lohn tagsüber aes .
AlXkebote unt . Nr . UM
ins Taglilattb üro erbet .

Ordentliches
Maochen

das bürgerlich kochen
kann , zu 2 Personen
««sucht :

Svfien ktr . IM . 2 . St .

lücDüge SRETerin
ins Haus aefucht :
W einbrcnnerstr . 15 , III .

Mädchen od . Frau
nachmitt . f . Hausarbeit
« sucht : Karlftr . 2 . 2. St .
bei , iaeo6 i ,

SOgw3 » ogr ' tj j
» ^*2 sg - 35,5 ~

L? i

ZmLeüchlvaz .
Haben Sie einen An -

zu « « uszubiigeln . dann
rusen Sie

TkZkOöl! 1831 .
W>trd aUnetiolt und zu -

riii -kel ' rncht .

Rasch ein gutes Bild
für Porti ät und Industrie

Fr . Uftnhauer
Atelier Kaiser-Allee 103.

Elektrisch ^
Vergrößerungs - Anstalt .

Vorteilhafte Bezugsquelle
für Amateure u . Wieder¬

verkäufer .

iWWUWWW
Bergan » . Woche wurde

kl. bein«s
Taschenluch

mit Balenciennes -Einf .
u . Svive , „N " geltickt ,
verloren . Abzug . gegen
aute Belolmumr :

Hirsch str . 100 . 2 . St .

jMifflfasJ
Ml . ZluMWller
sowie zwei Zimmerleut «
sofort geluvt . Anaebote
unt . Nr . 6205 ins Im »
blnttbfitn » rbrten
40 — 60 U!t. täglich
verd . ftrebs . Leute d<ti . d .
soielend leicht . Berk . uns .
aek. aelch . , kunstvoll ae -
arbeiteten

Monogramm-
Lrosche«

sow . andere avarte Neu -
beiteu an Bilderrahmen .
Streichholz -Hülsen » sw.
Mustei -fenö . fort . , entb .
4 mod . Br . . Ji 5 .50 u .
Nachnahme oder Bor -
aussenduna .

Witsch & flies
Metallwarenfabrik .

Barmen .
Sohensteinerftraki « SV.

mit guter Schulbildung
zum Eintritt per sofort
oder später gesucht .

Z.Ekk!l«gelWoMser
Eilen und Metalle .

Mektro Jnsta '»
lateuclehrling
für sofort gesucht :

Grnnd & Oehmiche « ,
Waldstrakc 26.

MMMMD

Suche

Verloren
gestern vormitt . zwiichen
5—6 Uhr auf dem Weg
Ettlinaerstrake . Garten - ,
« arl - bis Amalienstr .
Gleitkckndmantrl t5al -
mon . Äambura gMilM .
Nr . 1Z2 473 von Sani -
tätsauto . Zlbzug . gegen
Belohnung Stefanien -
strafte 71 . Vor Ankauf
wird geivarnt .
Bad . Landeöverein vom

Rote « Kren , .

Billiges Gelände jiir Kleingärten.
^ In der Näh « des neuen Sa « » tbahnhoses ist billiges Gelände
für Kleingärteu zn » erkauien . Nur geringe Anzahlung und mätzige
lahrliche Abzahlung erforderlich . Auskunft erteilt Terrain - « nd
Ba « gesells <iiast Siidende . Sonenftrasie 5g. Telephon 545.

Pllttfo billig•fc/wuit ; abjuaeben :
Hü bschstraste 2» Iii links .

Ein grüner , moderner
JÄüanofen

mit Fülleinsatz ist zu
verkaufen . Näheres

Douislasftr . 1 , vart/ ,
mora . von 10—1 und 3
bis 5 Uhr nachmittags .

SsISASN -

bsit ) s ^ Äuk :

2 reich ver¬
zierte Vasen
90 cm hoch ;

1 prächtiger
Auf satz ,

50 cm hoch ;
( italieni¬

scher Marmor)
zu verkaufen .

Preis
Mark 1200 . —.

Li ebhaber
wollen ihre

Adresse unt .
Nr . 6291 im

Tagblattbüro
nied er 1egen .

Grofie . komvl . eiltati .
Pnvvenkiiche . 43 cm h„
Küche nschrk ., lafelgeich ..
ein ». Pnvvenz .-Äiöbel ,
3 Puppen , 1 i . Tragksss .,
1 weis «. Schürte f . Mäd¬
chen v . 7—8 I „ 1 Paar
Lederfan dal . m . volzs . f. ^
t fV— 12iäfix . Jung . . 1 P ,
Arbetterschube . 1 S .- Filz -

1Hut . 1 Zylinderü . f . Da -
^menhüte , \ ält . Weste .
2 P . ar . rotbr . Vorh . ,
komvl . . zu verkaufen :

Bei for t

2 Wintermäntel für
unters , kl. Srn .. l weich .
Segeltuch . Plaidtgsche , 1
Mahagoni - Staffelei mit
Aauarell von V . No -
man . von 10 Uhr an ab -
zugeben . Sändl . verbet .
Bi smarckftr . W» . 3 . Kt .

An verkaufen
l abgeänd . Militärman -
wl , % lang , bellgrau . 1
brauner - Ml,Hut , Gr . 55 .
1 Paar Kavallerieftiefcl .
fvitze Fasson . 1 P . Inf .-
Stiefel . 42—43 , all . sehr
gut erhalten . Anzuseb .

Karlttrakic Ii
«Veraoldereii

Sattel
liebst komvl . Zaumzeug ,
sehr gut erh . . zu verkau -
sen : Sattler Landwin .
î asanenstrake 24^

Kriegsanleihe
sooo M, auch in kleiner .
Beträgen verkäufl . An¬
gebote unter Nr . 6263 i .
Taabla ttbüro erbeten .

Billig zu verkauf «» :
1 mtfeb . ooliertes .

Büffet
mit Marmorvlatte , für
Wtrtich . aeeign . , 1 Bett ,
I Nachttisch . Berkaufst .
Gartenktr . 57 . 4 . St . , l . .

Zn verkaufen :
Büffet , rote Plüschqarui -
tur , fast neuer Schrank ,
sehr autes Bett , Svie -
gel . Tische , alles billig .

E . Fröhlich .
Ublandktr . 12 . vart .
An - ltnd Ve rkauf .

Sofa .
aut gearb . . N'Suer Be »ua .
230 Jl : zu verkaufen :

Fentncr , Tapezier ,
Rintheim . Hauvtstr . 2.

f. meine Verwandte ,
Anfang2l >, derzeit auf
einem Gute Meckleu -
burgS zum 1, Januar
ev . früh . Stellung als
GeseUsciiaftsdam «

Fräulein oder Stütze
der Hausfrau in nur
bestem Hause . Be -
dlngung : familiäre
Behandlg . u . Tasche u -
^ elo . An « , u . Nt . Ö296
i . Tagblaitbüro erb .

Köcki » sucht Aushilss -
stelle . Angeb . unt . Nr .

Aeltere , gebildete
Krau,

seither im eig . Haushalt
beschäftigt , sucht Unter -
kttn ' t in gutem Hau >e
nt « . tniii'iwe Bezahlung .
Eia . Möbel u . Wäsche .
Angebote unt . Nr . 0295
ins T aqblatthür o erbet .

Stickerin
nimmt noch Sachen an

Waldliornstr » , l . l .

tWMiw ,

sastpw 5 ' W : .s» ■S " O - » «MP s «O-O- C ; p. *
ÜSaafe — B, . , 2 . S
! S ,

p SsS : « L 55
S * 2s, § *^ 3

neu , in Plüsch . Taschen -
u . Stoffliezua . darunter
noch I .i Qualität , in be-
kanriter sMtc . R . ftob «
Iet . S ^ i itzcnftraftc _25,_

Zu verkaufen 1 elegan¬
tes , weikies

iilastiWüHf-Iiä
mit sämtl . Zubehör . 1
aut erhalten . Vontawa «
<Rock> mittl . Grvke ,

Rnthinarr .
TaWsberoerstr, „ 11,̂ . 11 ,

Äind « rbettft „ ar . , vol . .
m . Matr . u Keil , sowie
verschied . Galeriestang «» .
Auzus . von 9— 3 Uür :

We ftendstr . 8, . 3 . St ,
Zu verlaufen :

2 Deckbetten , 4 Kissen
(rot ) , zus . 440 „Ii , Soka .
neu bezog . 200 Jt . vol .
Bettstelle , Rost , Polster
IM . // :
Sokienstr . 12 , Werkstatt

Wünsch . 2—5 Uhr .

Oetgemalde
75 x 90 cm , für Jaad - od .
Herrenzimmer geeignet ,
vornehmes Weihnachts -
aefchenk , zu verkaufen :

Kav ellenstr . 42 , II . x ..
1 avld . Dimienuhr m.

Halskette sowie Ring
mit 2 Brillanten und
3 Savkir zu verkaufen :
_ ® d>üt *ejtftr . 4 , 1 . St .

N .A .G . 4 Tonu .- Laft -
wagen . 40/45 P ' 5, Magn .
Eifemann . Vergaser Pa -
las «, Cardanautr . . Gum -
mibereis . , zu verkaufen :
Eckert . We rderftranc 44 .

Sch . ar . Puvv . - Llavv -
fpottwaaen zu verk . :
Garteustr . l>4 . n , r echts ,

Kochtöpfe
verschied , Gröf >e . 10 bis
25 Liter haltend . 2 Kar¬
toffeldämpfer , ebenfo
Bratvfannen zu verk . :

Unfallkrankenbans .
Sofienstrake 23 .

fast neu , zu verkaufen :
Follvftrab « 10. 4. Stock .

lirMsilro !
Grost . Puvoenhaus u .

Damvrmaschiii « zu verk .
Ebenda ! . 1 Paar Dam, -
Stiefel , Gr . 36, u . 1 P .
Halbschäfter . Gr . 42 .

Buuse nstr . 8 . 1 . Stock .
Eleganter

Iiplomtcli - Alijiili
auf Seide aearbeitit .
kaum getr . , aus vorn «h-
mem Sause i . A . »u verk .
PH. Götz . Schneiderm .,

Körnerftrake 3 .
Z « verk . : schön ., elea .

br . Seidenkleid f. junge
Frau . 6 St . Damenbein -
kleider , 1 elea . Damen -
Nachthemd , 2 gute weifte
Piauebettdecken . Anzu -
iehen v . g— 11 U vorm .
Durl a cker All ee Mb IV .

Billia ! ii verkaufen :
Fackeukleid . Bluse

n . Pelzkragen :
Kaiser - Allee 70.

2 Treppen , rechts .
veriaukeu :

Grati ' ür kl . Figur .
<5 einmal aeira¬
gen . hochfein , Friedens -
stiick. Näh . im Tagblatt -
ti it r o.

Billig gWseSen :
1 feldgrauer gefütterter
Kavall .-Mautel , 1 feld -
araue Sountaasuniform .
1 feldgr . Sonutaasreit -
Hofe , 2 feldar . Klavv -
»nützen Nr . 55 . diverse
Anschnallsvor . , all . hoch-
elegant , wie neu , für
schlanke Person , belond .
Offiziere geeignet , ferner
1 mefsing , GaSauszieh -
lamve :

Kriea str^ . .47q . 4 , St ,
Persianer

Damen »elzm »» tel
vreisw . abzua . Anzuf . v .
10—11 11. 2—3 Uhr :

Leo voM tr . 2 . 4 . St .
Gnmmifchiirze .

f . Overationszwecke ge¬
eignet . zu verkaufen :

Uhlandftr . 31 , ll ._ r^.
5 Stück reinleinene ,

fast neue
Bettücher,

260x170 cm , 5 Stück
Mo . . 235X140 cm , u . Vi
Dtzd . handacsticktc Kovf -
kifsenbezüae . 70x70 cm ,
gegen Höchstgebot , auch
teilweise , abzugeben :

i>rau Reuter .
^ i »Mjt .̂ KMerstr . 56. .

Zu verkf . : 2 Schub -
Kaliber . I P . Gummi -
turnfchuhe Nr . 39 , 1 Ne -
formtnrnkittel . 1 gelbbr .
Kaninvelz . 1 blauer Fel -
belhut . Kaiier -Allee 53,
!!. S tock , rechts .

1 Einstell - Rindle
zu verkaufen :

Biichig .
^ Hauptstraße 18 . ^

Zu verkaufen
wegen Räumung :

Stackc l̂beer - , schiv . Fo -
bannisbeerstöcke , 2 Pfir¬
sich- , 1 Svalierapfelft . .
Bohnenstecken , 1 Söffet «
fdft , ein Kaminhut . An¬
zufragen

Leovoldftr . IL , 3 . St .

Schöne Z « chthafen
mit Stall sint » billig zu
verkaufen :

Doualasftrafie 20 bei
2 ' Nl. u .

ÄiM ?NW «

SlDMiMH
Moltkestr . od . in d . ? ! ähe
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 6307
ins Ta « blartbüro . erbet .

Vcws !- oder
Geschäftshaus

sofort bei hoher Anzah -
tung zu kaufen gesucht .

M . Bnsam
Lieaenschl »f»» - Biiro

Herrenktrade :iK.

bß KWita Miilage
,su tarnen actumt

Geschästshiinser in .
Laden u . »iiickaeb . ,
mögl . m . Lagerraum ,
in gut . Geschäftslage
in Karlsruhe od . fönst

Liesen -geeignete
W

ichänsleuteu b . Bar -

OtnHtno zahlungs¬
fähigen besseren G >

auozaiilung .Anged ,
mit Preis » . genauen
Details unt . X . G . T .
2076 an Haaienitetn

& Bogler , A .-C . ,
Niirnberg .

miit
gleich welche Branche ,
mit oder ohne Saus so -
fort zu kaufen gesucht .

, M Bnsam
Liegcns »» « st « - Biiro

Herre » Nr « i?e 38.
lko« »lcttcs

Speisezimmer
aus gutem Hause zu
kaufen « suckt . S « « eSote
unter Nr , 6^ 9 i Tag¬
blattbüro ^ erbeten .

3t! raufen gesucht
2 hochhäuvt . Betten , 1
vol . Kleiderschrk . . 1 Di¬
wan , 1 Tisch . 4 Stühle .
Anaebote unt . Nr . 6252
ins Tagblattbüro erbet .

Zu verk . dunkler
lieber , i-: Iier .

Friedens !» . . Maßarbeit , jfür kleine Figur :
Herder str . 5 . 3 . Stock .
Preiswert abzugeben

guter , dunkler
llebcrzieher .

fast neu . u . Ulster : |
. Lcxren .str . 20. 1 Tr . r . ,

schw . ber . neu . Maß - \
arbeit . 250 M . Herren¬
anzug , dunkel , aut erb . ,
180 M . Herrcniackftiefel ,
ber . neu , Herrenanzug
n . Knoofstiefel , Gr . 41
bis 43 , schöne , dklbl . Da -
menmantel 130 M . neuer
Mädchenmantel , mod . s.
12— 16 Fahr . . 150 M zu
verkaufen :

Kaiserstr . 112 , I . Tr ,.

pelz
Muff und Kra « en , sehr
gut erhalten , zu verk, :
Gar teustr . 44 , 2 . Stock .

Pklz ^ arnitiir .
weift libct . zu verkam . :
Bnrkard , Körnerftr . 22.

Lirnvönme . Kirschbaume
und vuhdönme

zu hohen Preisen zu kaufen gesucht .
Vermittler erhalten hohe Provision.

Südd . Fomnierfabrik

Hartmann & Co.
Karlsruhe in Baden.

Einige echte

Verser oder
türkische Teppiche

zu kaufen gesucht . Gest . Anerbieten
auch von aiisivärts, mit Angabe der !
Art, Grösze und Preis unter Nr . 6286 j
ins Tagblattbüro erbeten .

3illlobfUelVleVkM7lefflöflTöalen
M KAiiMesfeSk

sow . sämtl . Sort . Lnmpen taasl « et » höchst,ahlend
H . Lei n er ,

»
BBg «

*

Hohe Preise
für getr . Herren - und Da -nenkleiSer . Schniie ,11 ,vi»*»>«<,«*' ki rt i' K>.t'i s%ZE+ wt*i a MWC —*u

Kriegsanleihe
zu kaufen gesucht . PreiS >
Angebote unter Nr . V2VV
ins Taablattbüro erb .

Zu k»« fen »e !« M :
Büffet , Diwan , Aus -
« ebtisch , Stühle . Ber -
tikv . Küchenschrk . , Fll »r -
aarderobe , Matr, , Bett -
werk . Angebote unter
Nr 0253 ins Taablattb .

Kür meine LeiuanstaU

mr suche

ZlWundW ^ Wz

$& r zu kaufen
und erbitte Angebet !
Lndwig Schweisaut ,

Karlsruhe ,
Erbv rt » ,zettroh « 4 .~
me Äeige

mit Bogen u . Kasten zu
kaufen aesucht . Anae -
bot

^
unter

^
Nr . 6166 ins

Eins. Schrank
« . Glastüren f . Bücher ,
nicht über 2 .10 m hoch,
zu kaufen aeiuM . An -
geböte unter Nr . 6200
'

m ST
i'l AtM *
SUleiWWWWr

fof . iu tan e » « ef « «ht .
A . Bciler , Hübschstr . 2u.

Sichtfchr . , zu kauf , aes . :
Reförm -Berlaa Karlsr .

SAMmMe .
gut erb . , vrakt . System ,
zu kaufen gesucht . » n°
aebote unter Nr , 6303
ins T agblattbüro erbet .

UjgiL'MAil!
3X12 od : 10X15 . nur
aute Marke , woinögl . m .
Stativ . , u kaufen gef .
Rusführl . Angeb . mit
PreiLan « . unt . Nr . 6292
ins T agblattbüro erbet .

Zu kaufen gefacht :
1 Badeofen kür Kohlen -
heizuna , 1 Kinderftnhl
lverstelbar ) . Gekl . An -
aebote nnt . Nr . 6271 ins
Taablattbiiro . erbeten . ^

Tin 4räder . Pritschen -
wag ?n . 20—« I Ztr . Tr, -
kraft , zu kaufen gesucht
für ein Russenvferd .
Kaiser -All «e^ l41 . 2 . S t.

Jagdgewehr
mit od . ohne Ausrüft . zu
kaufen »elnckt . Angeb .
unter Nr . 6276 i . Tag -
blattbiiro erbeten .

Zu kaufen gesucht aus
Privathaird :

Bett u . Tischwäsche ,
l Matratze .

Anaebote unt . Nr . 6282
ins Tagblattbüro ^ rbet .

öolgzeitS'Atlzug
u . schwarze Hose , mittl .
Gröfoe , von Privat zu
kaufen aefucht . Angeb .
mit Preisana . unt . Nr .
Wt^ ins . Taqblattb .

Zu kaufen aesucht
Pliischmantel

od . Samtmantel . Ulster .
Anaebote unt . Nr . 6283
ins Tagblattbüro erbet .

Kttren -Pelzkrkgtn
sPersianer ) von Privat
zu kaufen gesucht . An -
aeb »te unter Nr . 6300
inj fuMmMe - SsksL

Gut erhaltener
Vodenkeppich
zu kaufen aefucht . Gröfte
etwa 2x3 od . 2,5X3,5 m .
Angebot « m . Preis und
Gröftenangabe unt . Nr .
W - iua _ Ta «MflttM £fiiLinoleum ,
aebraucht « und Rekten
kauft laufend Nickel .

oder Trommeln , aut er -
halt ., zu kaufen gesucht .
Anton Svrinaer , Karls -
rnh « . Ettlinaerstr . 51 .$£MS1L59SL,

Statt besonderer Anzeige .
Unser liebes Kind

Meinrad
ist gestern nach kurzer Krankheit im Alter
von 5 Jahren gestorben .

Karlsruhe , den 28 . November 1919.

Else Fuchs , geb. Honsell,
Dr . Rudolf Fuchs , Ministerialdirektor-

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter und Tante

Frau Adolfine
geb . Wanzel

st gestern abend im 82 . Lebensjahre sanft entschlafen .

Karlsruhe , den 28 . November 1919.
Vorholzstraße 31 II.

• In tiefer Trauer :

Familie Seel , Karlsruhe
Justizrat Seel , Weißenburg .
Oberlandesgerichtsrat Heim ,

Kailsruhe .
Die Einäscherung findet in aller Stille statt.

55 *v•' •' <' •'<■V s, r

Für die wohltuenden Beweise der Teil¬
nahme , die uns anläßlich des Todes unseres
guten , heizlich geliebten

RiM Mach
zuteil geworden sind , sagen wir unseren
heiz .iclisten Dank .

Die trauernden Hinterbiiebenen .

Uiufocmcis . sfflaiftjcttn , Psvndicheine , Fahr¬
rader . Siaiimaichiuen etc .. sowie *MM >cl aur
Art kaufi . nei .'

2! riu >lb Zchnp , 67 Ka serstraße 67
Eingang ÄSaidlwrnstrasze .

Hühner . 1919er oder
1918er Brut , zu kaufen
gesucht . Anoebote unter
Nr . 627p ins Taablattb .« omme
pünktlich.

Kaufe getragene Kleider ,
Schnbe . Umformen .
Pfandscheine , Möbel ,

ganze H«« »h « ltnuge » .
Josef Grofi .

Markarafenltrake 6 .

eiserne und hölzerne gesucht . EU-

Angebote mit Maßen , Preisen etc. erbitten

Bolichwerke
Oden heim bei Bruchsal .

Achtung !
Zur

SeWslS ' Eröwng .
Zahle die höchst . Preise

für getragene Kleider .
» » « I« . « old - und Sil -
ter » «re « . Postkarte ae -
nüat , komme vünktlich
ins Haus .

5 . JabgQnk *»
Z «tri » «erftr « j,e 25.

Grieftnarten -
Sammlung suche zu kau -
fen . Almebote unter Nr .
« l7 ? TffMqttbstxy .

»etr «« . >iklei» »» «sstii «ke
Unilorme » . Schübe . Ut -
re » . Neisizenge ^ eri -
aläler . Walsen . Mnkk -
iillrKMat « . Gold . Sil¬
ber . « rilanten Möbel

« l»« » !<ti>»eo . Fahrrä¬
der und «» dereS zu , eit -
aemäken Preilen .
An - u . Berkaufsaelchäf «

Lew #
Morkaraienstr . 22.

Televbon 2015.

UMepcktzl !
Nur der Trödler Maier
Zahlt die Kleider und

Möbel teuer .
Auch- Stiefel , Hosen .

Westen ,
Zahl ' ich am allerb « en .
Sowie Gold . Platin u .

Ring «
Und andre schöne Dinge ,

Bin »um Besuche stets
bereit .

Drum televbonieren Sie
mir nock beut ' .

K. Maier ,
Markarasenftrakie lS .

Teleatwu 223Ü.

Kaufe
fortwährend Waren all .
Art mit A » «whr .

Karl S <b« i»t .
Brambach bei Lörrach .
Bad en . Scknlstr . 4 .

AlcWmdcr
hier und mswörts
verlangen Sie Gratis -
Prospekt d. d . Spezialisten

S -Butf
f Handscliriftverbeiier .
Karlsruhe . Lessiuastr .78.
Erfolge verblüffend , auch
fiic Zernnntnricht .

Privat -

Iii Vollrolii
] 23 Sofienstr . 23

nächst dem Karlstor .

Einzel -Unterricht.
Mittags- u. Abendkurse .

Oefl . Anmeldungen
nachmittags

erbeten .

(■ Verlobungen ,
^ Dermäfi

~
§ eb urtsanzeigen

veröffentlicht man im stark oerirei -

teten . in ±7far/s rufte und ^UrnjebnAf

in allen Ufrtisen gerne gelesene1

Ufarlsrufier Öacfbla ^

Q)adisc6e (JJlurgenzeitunij .

Empfehle meine

näh- und ZuschneideRursE -

Privat -Tanr - Institut

Alfred Traut mann »
Operettentenor u . Lehrer der Tanz

Anmeldungen für Privat und neue Kurse
gemacht werden Kapellenstraße 16, '

Kronenstraße 10 im Schreibbür0 ,

Tanz - Schule
™ J. Heppes , Karlsruhe V 5-

Beginn neuer Kurse : Anfang
Gefällige Anmeldungen erbeten - ,^,1

littaES- nna Abendkurse , Einzeli"1
auch auswärts .

Nachmittags -

m

Durchschlag-
Papier

für « ihreibmaschine .
Versand nur an Groh -
Verbraucher u . Wieder -
Verkäufer .
BUrobedars -Bersand -
I>a « s fttii « , Wefteud -

ftr . 29, früh . Strasburg .

gegen
Nichts anderes Apf
Zu haben w jcn .

ken und Dro£e
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Statt Karten.
Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

David Reutlinger
Bertha Reutlinger, geb. Strauß.

Karlsruhe, November 1919.
Trauung : Sonntag, den 30. November 1919, mittags 1 Uhr,

Hauptsynagoge, Kronenstraße.

Danie/sKonfektionshaus
Fernsprecher 1846 — Wilhelmstraße 34.

" ■■■iiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiitiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinii

Durch große Masseneinkäufe bin ich in der Lage meiner
werten Kundschaft ganz besondere Vorteile zu bieten .
fClckenklßider, flotte Formen Mk. 78.— an
Herbst- u . Winterpaletots in guten Stoffen . Mk. 55 .— an
Regenmäntel Mk. 95 .— an Kostämröcke Mk. 24 .— an
Sportjacken Mk. 75.— an Sportblusen Mk. 25 . — an
Lodenmäntel u. Pelerinen für Damen und Herren,
beiden -, Tüll-, Chiffon -, Voile- und Woll-Blusen
Plüsch- u. -Astrachanmäntel , Seiden - u. Voilekleider
Kinderkleider und Kindermäntel in allen Größen

Pelze, Pliischgarnituren zu billigsten Preisen
Keine Ladenspesen. Reelle Bedienung.

kllöbel - Msftellung
•v» der Gcmetnnütstnen Hausratgeselllchaft^ bischer Vaubund G .m.b.H.

Karlsruhe , 5tarl - Friedrich,träne 22
Wim - , tEckhauo Nondellvlab )
. ?.,? ! kcher öffnet - / vormittags 8— 12 Uhr
fairt ' L weoffnet . { nachmittags 2 - 6 Uhr .
wlütlnifpnMl ^ foräfieim , Sruchfnl , ®ft >öbacö , Offen »
* » >̂ u >-Uburg,Freiburg .Billingen .Singena .H .
#eit ail f h° ndwerksmähig

pteisroertec
u

te
m -

. BJotinungselntitötungen
WUerlelAette ZEungsdeMgungeu.

JCute

& Qjff£OL
•Szvße fluau a/ ilmäp ^ s &eLse

ydehniaraiüüha * dJäfrradhwxlluT^

l ^ enbincfenund - GQrtel in beeter
Qualität , eihällieh bei| Y wBS vlUal III II Ubi

^ terwagner , Banda '
gist ,

Kais
^

a"

H. MAURER
PianoSager
KARLSRUHE

Kaiserstraße 176 Ecke
Hirschstraße.

Vertretung erster

flügel - , piano - ,
harmonium -
: : fabriken : :

Große Auswahl .

lahm !
me .

Saug - und
Troofsystem

Hlfinfel u . SAMe «
CllMlW Ä
liefert sofort

5 und MhmjchiileilgtsW Werner
-SjLA td ) bei Ettlingen . £ eletifton 34 .

r ' U^ Raub
plünderung
Fiir eine erstkl. Versisherungs-Gesellschaft

übernimmt Versicherungen
*on Gebäuden , Haushal¬
tungen und Warenlager

Prän! Aufrullr unl1 Plün (lerijn 9 zu billigen
mien und günstigen Bedingungen .

C&rlSeippel
—« ruhe i . Wendtstraße 3.

M 'VlMkl
WiDe

bringt jährlich 10 Ge¬
winne mit je 1 Million
Mark und viele mittlere
n . kleine Treffer , außer¬
dem BonuL und große
ZinSansammlung .

Empfehle auchPreun .»
Tiiddentiche » lassen -
lose .De « t,cha « slanda -
lose ä si flräenjs
gefangenen -Lose ä 1 m,Kriegs - Hinterbliebe -
nen -Loie » 1.10
ttricd ^ = Reschädigten -
briefe ä 1.20 -M.

Carl Göy ,
Hebelstr,lM5 . b,RäthauS

Herren
Anrug -

5toSe
!̂ eueingän 'e in
moäernenFarden
(ZrolZe Auswahl.
Billige Preise.
Kein Laden !

Besuch empfeh¬
lenswert.

Everfz &Co.
Hirschstr . 38

1 Treppe

Wem seine Gosunri -
ijj am Herzen liegt ,
»«' nehme wöchentlich

2 bis 3 Schwimmbäder
im Friedrtchftbad
1 Kte . lOKt . ohneKab.
1 8 Jt 45

Im Leben sbedürfnis-
j verein einzeln zu 80 9/
5 Mittwoch u. Snrns
Rtag abend für 5t Ptfa .
I und 30 P*«j .

f , A
Als Masseurinärztlich ausgebildet nach der Meth .

Zabludonski empfiehlt sich den Herren Aerzten

Frau M . Erden
Herrenstr . 22 Nachfg. von Frl . Boll .
Hilfeleistung bei Halbbädern, Packungen,Abreibungen

g . WS8S « 0NlS8A8ttNWA0l8S . SSSSSSO

« GeschäCtseröffnung . §
l LCahnmann , Werderplntz 331
§ Herren- und Damenschneiderei— Tuchlager , §

In- und Auslandsstoffe , sowie sämtliche £
0 Schneider - Artikel für Schneider und g
O Schneiderinnen empfiehlt in allen Preis - $
L lagen , sowie Anfertigung von Herren - <2
§ und Damenkleidern zu mäßigen Preisen g
$ und gutem Sitz . Repaiaturen werden o
& angenommen . ^
a * » « aOöOIOöOöö « ÖOÖ ^ IÖSaö » ÖBO ® Ö

Sehr günstiges Angebot
Diese Woche ab 29 . d . Mts .

Eingang in

fertigen Ulstern
zweireihig mit Quetschfalte
in blau und schwarz

Reklomepreis Hk . i85 _
Nur solange Vorrat.

L Brotz
Marienstraße 18 , parteire . Tel . 3950.

Aeber 10000 praktische
und Liebhaber -

« MM «
sind bei wiedereintretender Verkehrsmöglichkeit
sofort lieferbar . Man verlange Probesendung u .
Verzeichnis gegen Einsendung von l (>u Mk . auf
unser Postscheckkonto 1SV18 . Beträge über 1001) Mk .
an unsere Bankkonten : Girokonto : Neichölianl »
Direktion der Diskont » » - ,ellschaSt, Filiale

Hannover , erbeten.

g. Semerl & C-. . tatßtiM & asr -
• MMm

'

"
Gloor I Appel |
Karlsruhe , Kaiserstraße 172 , W

Fernsprecher 4992 .

« Großhandlung
fsämtl . elektrotechnütiierS

M L* £
40 für hi

tm
für hiesige und auswärtige Spannungs¬

verhältnisse .

IUI M # WOOOO

Abschriften
Vervielfältigungen von

Offerten etc .
prompt bei

Riedel & Co . , Waldstr . 49

Pauer - läscha
iu erstklassige * Qualität mit Leinenemlai/en , nur zu haben beim

SpezialhGiis für Bouerufischeu.Herren-ttodeörtiKei
Andreas Weinig jr .

Karlsruhe 1. B . , Kalserstr . 40 neben dem Elefanten . — Telephon Nr. 1520.
En gros Vrrsand auch nach auswart». En detail .

nur noch kurze Zeit zu haben . Wer Zedarf und Fässer' hat , kann diese gefüllt bekommen.
Fässer werden abgeholt , durch eigene Küfer in Ordnung

gebracht und zugeführt .

B . Finkelstein
Ilpfelwein-Großkelterei

Televdon 510 « . 2875 Rintheimerstrahe 1 «
NB. Gleichzeitig empfehle einen

prima gut vergorenen Apfelwein .

Wäscherei

leiert in 8 Tatjeu

Irke -Itt
Annahme -Stellen

Karlsruhe :
Ludwig -Wilhelmstr .5.
Kalserstr . 34 , 243 .
Gerwlgstr . 46 .
Amallenstr . 15.
Waldstr . 64 .
Wilhelmstr . 32 .
Augustastr . 13 .
Scmllerstr . 18 .
Kaiserallee 37.
Gabelsbergerstr . I.
Rheinstr . 18 .

Durlach :
Hauptstr . 15.

Heute Samstag V-,8 Uhr
im Ruderhaus

AuBerordentiiche

Generalversammlung .
Tagesordnung *

Satzungsänderung betr. Fest¬
legung der Vereinsbeiträge.

Täglich Ruderübungen
im Bassin des Ruderhauses
unter Leitung unseres Ruder¬
lehrers.

Wir empfehlen de .i Besuch
des Vortrags des Akade¬
mischen Ausschusses für Lei¬
besübungen am Dienstag ,2 . Dezember , im Chem . In-
stitut, Hochschulfe .

mann
Bootshaus Maxau .

Heute abend 8 Uhr

Klub - Abend
Klublokal Kaffee- Restaurant

Hildenbrand.

Sonntag , den 30 . Novbr . ,
nachm . pünktlich ty-24 Ulir
im Qartensaal des Restaur.

Moninger (Erdgeschoß)
ordentliche

General - Versammlung

Jeden Montag : abend von 6
bis 8 Uhr

Ruder- und L«tekiithMlk -
Uebungen

i . d . Reithalle des Marstalles
Schloßp 'atz (Wal dhornstr.)

PHÖNIX AUflAftHIA
jeden Dienstag u . Uonnerstag
FußballUbung im Fasanengart »«.
Jeden Donnerstag u . Freitag
Uebangen in der Reilhalle abends

6 Uhr :
Donnerstag für ußballer
Freitajf . Leichtathleten .

Sonntag, den 30. ftevamber 1919
auf unsarem Platze :
Vormittags 9 Uhr

PhCnixVtgeo. NordsternRintheimIV'
/all Uhr

PhÖDixVneg. NordsternRintheimIII
Nachmitta s 1 Uhr

Phönix IIIgege n HerthaKarlsruheII
V23 Uhr

Phönix II gegen HerthaKarlsruh« I.
Eintritt 1 Mark .

Vormittags iO Uhr PhönixIV
gegen Hertha III auf dein

St hmiederplatz.
Abends Bekanntgabe der Re¬

sultate in Lokal .

Mittwoch, den 3. Dezember
abends 7 Uhr Vorstandssitzung.

Voranzeige !
7 . Dezember 1919 t

Phönix - Freibu rger F.C .

Einladung
außerordentlichen

Generalversammlung
am Freitag, den 12. Dez. 1919
abends7Uhr im Löwenrachen

Tagesordnung :
1) Ersatzwahl des Vorstandes
2) Anträge.
Solche sind satzungsgemäß
einzureichen, Mitgliedskarte
mitbringen (§ 6 Absatz 2).
Monatsversammlunga. 5. Dez.

fällt aus.

SgWWllk
Tmaille , Aluminium
i (in . werden sofort repa -
iert . (Nicht « clötet ) .

SotisenJiDiDfitetei
tttxnattrafte 1 « .

Prächtiges Weihnachtsgeschenk
für junge Damen und Verlobte

Die tüchtige Hausfrau .
Ein praktisches Nachschlagewerk der gesamten Hanswirtschaft . Koch -
kiinft . Puvmacherei , Sansschneiderei , Waschenaberet . Kunststovserei ,
Frisierkunst , sämtliche Handarbeiten und IHM erprobte Ratschlage ,
nelist einer « roden KochiÄule und Kvchlexikon der HanS -

nanw ^ ltflt und Rcfttantitiidje .
Mit 1604 Ortg .- Abbtlduuaen . 84 Tafeln und farbigen Knnstbei -

laaen und » SthnittZnuftern »

lstoBe wMSiiiie SSfcÄÄÄ 'iH 19 Kart.
Man verlange kostenlos einen Musterbond zur Anstcht von der

VmaMilAllMiig A . Schmidt . Karlsruhe
Telephon 2407 « ofienstrane K4 • Telephon 2407 .

Sitte die Strohennummer « eno « au beachten .

äünstlerhaus
(Großer Saal )

Sofienstraße 2 , Ecke Karlstraße
Montag, den 1 . Dezember 1919, abends 7 Uhr

1 . heiterer
Künstlerabend

Frau Elisab . Hernried -Valentin
Kammersängerin , Mannheim ;

Dr . Paul Kuhn , Bayr. Kammersänger ,
National -Theater Mannheim (heitere Lieder ) ;

l ~lanS Blum , heitere Vorträge .
Ellen & Carter , mondäne Tänze.

Tische werden zu diesem Zwecke nicht reserviert .
Der Reinertrag wird zugunsten unserer Gefangenen

in Frankreich abgeführt .
Eintrittskarten M . 10.— (inkl . Steuer ) . Es werden nur

200 Karten ausgegeben im Vorverkauf i . d . Musikalienhandl .

Fritz Müller , Ecke
sewÄ e

;
Te!ePhon 388-

LUXEUM
|!!Iii|p!

'
|i|1 |ii1[|iiii!1iiii[m

Ab Heute Samstag !

Der große Mest - u. Sensatlonsfllm

Die Rote Rache

Großes Indianer - und Farmerdrama in 5 Abteilungen .
Erlebnis des Trappers Bill Jackston .

Aus dem Inhalt :
Die Liebe der Indianerin . — Verstoßen . — Die
Piärierräuber . — Dei Goldtransport — Ueberfallen . —
Beim Sheiiff . — Im Kampf mit den Räubern . —
Ein Schuß . — Gefangen . — Eingegraben . — Den
wilden Tieren preisgegeben . — Am Rande des
Todes . — Die Rettung . — Sühne . —

Ein Film voll aufregender Momente und sich von Akt zu
Akt steigernder Spannung .

Außerdem der neueste Film des beliebten Komikers

Paulticidcmann
Der Diplomatcnsäuglirig

Ein reizendes Lustspiel in 3 Akten mit

Paul Heidemann , Erna Albert ! und Mila de Young .
Spielzeit : Samstag 4 —10 Uhr .

Sonntag 3—9 Uhr .

Künstlerkapelle
unter Leitung des Herin Kapellmeister Treumer .
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Sdiloßkaffee -

Eröffnung
.

Mit dem heutigen Tage , Samstag , den 29 . Nov . , abends 5 Uhr , eröffne ich in dem ehemaligen Frankeneck ,
Karl - Friedrichstraße 1 , ein

FamifSenkaffee mit eigener Konditorei , wer«
bunden mit eSBiem bürgerlichen Wegnrestayranl
Es wird mein Bestreben sein , mdnen Gästen nur beste Konditoreiwaren und vorzügliche warme Getränke
zu liefern . Ebenso werde ich n -rr best gepflegte Weine fuhren und auf eine erlesene Frühstückskarte und

kalte Abendplaiten mein besonderes Augenmerk richten .

Um werten Besuch bittet Der Besitzer : Adam Vogt .

"

Colosseum-Restaurant
Hauptausschank der Brauerei Schrempp .

Sonntag

Frühschoppen-Konzert
von 11 bis 1 Uhr .

Telephon 933 . Restaurateur Fritz Wagner .

KVNSi ' l HüJSJLJt .JL ÄL-ÄJS—«oiSLwh m
i iw m iki i i sa

Sofienstraße 2 Täglich 6 Uhr GroBer Saal

Tanz - Abende
Ellen u . Carter

Kapelle : Schwalbach . Flügel : Maurer .
Kleider : Geschwister Baer , Karlsruhe .

TiscHbestellung erforderlich .

Masfflwrter
Herrenstraße 11 Telephon 2502

Hur einige Tagel
Erstaufführung

des von der Presse einstimmig als
der beste Film der diesjährigen

Friedrich ZelniK-
MeisterKlasse •

anerkannten Sensationsdramas

j Menschen
in Ketten
5 große Akte 5 große Akte

\

. Das Berliner 8 - Uhr -Abendblatt — —
schreibt hierzu :

Menschen in Ketten betitelt sich ein Film , dessen
ausgezeichnetes Buch von Hans Gaus stammt
Friedlich Zelnik , der die Haupirolle spielte , bot
eine geradezu grandiose schauspielerische Leistung .
Es ist bewundernswert , mit welchem Ernst der
Künstler an jede seiner Au gaben herantritt und
mit welch vornehmen Mitteln er seine stärksten
Wirkungen erzielt Der Film , der ganz ameri¬
kanisch aufgebaut ist wurde mit ausnehmend
grobem Interesse aufgenommen . Die Wettfahrt
zwischen Automobil und Eisenbahn war eine
Sehenswürdigkeit für sich und hielt dis Publikum

in atemraubender Spannung .

Mayer aus Berlin
Lustspiel in 3 Akten .

In der Titelrolle :

Ernst Lubitsch .
Spielzeiten : Samstag 4 , 6 und 8 Uhr

Sonntag 3 , 4 l/2, 5 und 71/, Uhr .

Musikalische Leitung :

Kapellmeister Freudig .

W

Welt- Kinn
Tel . 5448 Kaiserstr . 133
i iiiiii iiiiillllUlllllllllllihllllillllilllUiTi

Nur 4 Tage .
Samstag - Sonntag - Montag - Dienstag.

Der Sensations -SchlßSer

Der spannoade Film behandelt in er¬
greifenden Bildern das Schicksal eines

jungen Mädchens .

4 ARte . 4 AKte .
In der Hauptrolle :

(Motte BSchlin u . Lotie Mer .
iiiiiinnTTTTTiTuTTTTTTITTuiiiiiiiiiitTTTTTTTT !

Wildwest ! Wildwest!

Tollkühne Reiter - u . Entführungsszenen .

imni i nnn i iiiiummi i nnnnmininim

Lustspiel 1 Lustspiel !

Der ScbuerverMer .
Urgelungenes Lustspiel in 3 Akten .

stamsches Lanses - hater .
Samstag , den 29 . November 1919 .

Voiksvorstellungt -

Wallensteins Tod.
Ein dramatisches Oedicht von Schiller .

Anfang 6 Uhr . Mk . 5 .20 Ende 10 Uhr .

Ab 29. November bis 14. Dezember
täglich abends 1fe8 Uhr , Meßplatz

GroßZirkus Henny -Schau
Eröffnung

Heute 29 . Nov., abends ^ 8 Uhr
Sonntag J/a4 Uhr , abends l /28 Uhr

GfoOe Vorstellungen.
Vorverkauf Zigarrengesc ' äft Pfeiffer , Markt¬
platz . — Ab morgens 10 Uhr Zirkuskasse .

Alles andere siehe Anschlag .

Mantas abend Paradeuorslellung.
verein „Baüenia "

E. «
Am Montag , de« 1. Dezbr .,abends Vh Uhr .
Leginn der Tanzstunde .
Am Dienstag , den 2 . Dezbr . ,abends li.,8 Uhr .

Kindersingstunde
für Weihnachten . Diejenigen Kinder , welche nicht
in die Proben kommen , können bei der Weibnachts -
auffüfjruno nicht mitwiiken .

Am Dienstag , pitnttllck 8 Uhr .
Chorprobe der Herren Sänger .

Vollziihliges Ericheinen , auch der Neueintretenden
unbedingt nötig . Der Borltand .

COLOSSEUM
Bauern *
Theater

Abschieds -Vorstellung
Samstag >,zS Uhr und Sonntag 4 n . Uhr .

„s
'
QilicK vom WcfflioP

Voiksstflck in 3 Akten v. Refnhard Bernhard '

Montag , den I . Dezember
' /*8 Uhr abends

Variete -Prograsnm -
Näheres foUt

«
„Zum Rheingold

WaldhornstraBe 22 .
Ont bürgerliches und solides
Wein - und Bier -Restaurant .

Bekannt durch vorzügliche Weine und anerkai#1

gute Küche.
Speziaimarken : Clmmeidinger und Clev «er'

Outbesuihtes , gemütliches Lokal . — Printz - BWe'

Werkställe f, Kunstkürschnerei

Pelzarbeiten
nach neuesten Moden bei
billigster u . rascher Bedienung .

Aufinst Schnorr, Mi ».
Kreuzstraße 27 . Telephon 262b >

RESIDEHZ - rLichtspiele
ililllllllllllllllllllllllllllllllllllliuillllilllllllllhlllllllllllli ' lllllllll 'lllllllllllhilllliillilllllllllilllllllliüllllllllilllllllllliiüill

Samstag bis Dienstag , 29 . November bis 2 . Dezember 1919 .

Waldstraße 30 Schillerstr . 22 Kaiserstraße 5

Der schönste Film der Gegenwart

1

Deutschlands schönste und berühmteste
derzeitige Operetten - Diva .

Die Filmzeitung schreibt : Der Film
„Die Rose von Stambul " darf als tili
Musterwerk d ; utscher Filmkunst an¬
gesprochen werden und ist so »er -'
vorragend gemacht , daß er die
Operette der Sprechnühne vollständig
in den Schatten stellt .

B . Z . am Mittag : Man muß sagen ,
daß der Film viel lebendiger und
besser ist als die Operette . Der Film
ist feiner dank der orientalischen
Möglichkeiten der Operette auch
dekorativ üb rlegen .

8 Uhr - Abent blatt « Fritzi Massary hatte
gleich bei ihrem eisten Filmdebut
die Zuschauer auf ihrer Seite .

Neue Berliner Ztg . , Fritzi Massary
ersetzte do >t , wo man den Gesang
vermißte , diesen durch Spiel unJ
Tan « . . und das gelin zt ihr
glänzend . Denn auch auf der Lein¬
wand berauscht die Grazie ihres
Tanzes .

Verstärkte Kapelle
unter Leitung des Herrn Kapellmeisters

Steinmüller .

Arobella
Drama in 5 Akten mit

Po 'a Negri .

Reizendes Lustspiel mit u . von
Thea Steinbrecher

Detektivdrama in 4 Akten
mit

Carmen Cartellleru
in der Titelrolle .

Lustspiel in 2 Akten .

Schillerstr . 22 Kaiserstr . §
Sonntag 3 —4 ' |a Uhr . Samstag 4 —5 ' /s Uhr .

Große JiMuorsteliuns :
Hit üer Kamera im ewisen Eis

Die Hll <sexped >tion 3 Teile

Bier, dos flalionnlgetrank der Deutschen
auch für Humor ist Sorge getragen .

zz "JlSiailiips L M1SJ3SIB *
tMil

4
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